
Flugziel Olympia
Der 19-jährige Pascal 
Bodmer gehört bei den
Olympischen Winter-
spielen im kanadischen 
Vancouver zu den erfolg-
versprechendsten Teil-
nehmern aus Baden-
Württemberg.
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Ein Glücksfall für den Sport

Neue Homepage
Die Badische Sportjugend 
ist seit Ende 2009 mit
einer neuen Homepage
online. Verändert haben
sich das Erscheinungs-
bild, die Navigation
sowie einige Features.

Bundes-
verdienstkreuz
BSB-Präsident Heinz 
Janalik hat Mitte Januar
aus den Händen von 
Kultusminister Helmut
Rau das Bundes-
verdienstkreuz erhalten. 
Die Auszeichnungsfeier
fand im Rathaus von 
Janaliks Heimatstadt
Mosbach statt.



Ein Glücksfall 
für Baden-Württemberg

126 Mio. Euro im Jahr für Sport, Denkmalschutz,
 Kunst und Kultur sowie soziale Projekte im Land.

SPIELEN 
AB 18 JAHREN
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Finanziell schwierige Zeiten
Nun liegen sie vor, die Haushaltsdaten für den 
Sport. Nach verschiedenen Beratungen wird der 
gesamte Doppelhaushalt für die Jahre 2010/ 2011 
im Februar dem Landtag zur Verabschiedung vor-
gelegt. Es wird ein Haushalt sein, der von uns Bür-
gern viel Opferbereitschaft abverlangt, verursacht 
durch Fakten der Wirtschaft und des Arbeitsmark-
tes. Wie sich die Sachlage derzeit darstellt, wird 
auch die Sportorganisation davon betroffen sein. 
Zur Erinnerung: Das Präsidium des LSV hatte be-
schlossen, zu den bisher jährlichen 64,87 Mio. € ei-
nen Teuerungsausgleich von 7,8 Mio. € zu fordern. 
Die Absicherung dieser Fördersumme sollte wieder 
in einem Solidarpakt für die Jahre 2011 bis 2014 
festgehalten werden, so wie sich dies für die Jahre 
2007 bis 2010 bewährt hatte. Nun wurde jedoch 
von der Landesregierung mitgeteilt, dass es bis zum 
Jahr 2011 bei den bisherigen 64,87 Mio. € bliebe, 
und erst 2011 über einen weiteren Solidarpakt  
verhandelt werden könne. Das Präsidium des LSV 
stand und steht weiterhin fest zum Solidarpakt 
und dessen Fortsetzung, auch wenn vereinzelt 
kritisiert wird, dass darin über die vier Jahre kei-
ne Steigerungsraten verankert gewesen seien. Der 
LSV ist der Meinung, dass die Gespräche zur Fort-
setzung des Solidarpaktes deshalb baldmöglichst 
aufgenommen werden sollten. 
Von allen Fraktionen wird immer wieder betont, 
wie sehr ihnen die Förderung der Sportorganisa-
tion am Herzen liege. Nicht zuletzt ausgedrückt 
durch die Förderung der Aus- und Fortbildung von 
Übungsleitern, Trainern und den administrativen 
Funktionsträgern. Kernsatz aller Aussagen: „Wir 
wissen um die Bedeutung dieses ehrenamtlichen 
Mitarbeiterstabes für die Arbeit in den Vereinen 
und für unsere Gesellschaft!“ Gerade diese Aussa-
ge sollte aber vom Bewusstsein geprägt sein, dass 
knappe öffentliche Haushaltsmittel die Bedeutung 
der freien Träger und des Ehrenamts für Staat und 
Gesellschaft eher noch verstärkt. Die vorliegenden 
Haushaltsdaten, so die Meinung, würden dieser 
Bedeutung jedoch kaum gerecht. Der vorgesehe-
ne Betrag bietet kaum Entwicklungsmöglichkeiten. 
Klar ist, wir wollen mit der Landesregierung im 
Gespräch bleiben und versuchen, weitere Überzeu-
gungsarbeit zu leisten, um vom Land noch ein wei-
teres Signal zu erhalten. Was den Bund anbetrifft, 
hat Minister de Maizière zuletzt bekannt gegeben, 
dass die Förderung auf Bundesebene für das Jahr 
2010 um 30 % angehoben werde. Immerhin ein 
Silberstreif am Horizont!

Von 
Dieter Schmidt-Volkmar
Präsident des
Landessportverbandes 
Baden-Württemberg 
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Nach den zahlreichen Be-
werbungen und der gelunge-
nen Auszeichnungsfeier im
letzten Jahr wird es beim
Badischen Sportbund auch

in 2010 wieder den Vereinswettbewerb „Talentförderung im Sport“ geben. Bis
zu 10 Vereine wird der BSB für ihre vorbildliche leistungsportliche Nachwuchs -
arbeit auszeichnen und mit einem Preisgeld von 3.000 Euro unterstützen. Weitere
Informationen zum Wettbewerb finden Sie auf der Seite 15. 
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Olympische Spiele

Herr Schmidt-Volkmar, was werden 
Sie vom 12. bis 28. Februar so al-
les tun?
Eine ganze Menge, nehme ich an, 
bzw. verrät mir mein Terminka-
lender. Wenn Sie auf die Olym-
pischen Winterspiele anspie-
len, dann werde ich zusätzlich 
so manchen Abend und die eine 
oder andere Nacht vor dem Bild-
schirm verbringen und mit unse-
ren Wintersportlern mitfiebern.

Die Zahl der Medaillengewinner 
aus Baden-Württemberg dürfte 
sich in Grenzen halten. Wer hat 
Ihrer Meinung nach denn in Kana-
da Grund, sich über einen Sprung 
auf‘s Treppchen zu freuen?
Hier Prognosen zu treffen wird 
schwierig. Aber denken Sie nur 
an Turin vor vier Jahren, als kaum 
jemand mit dem Medaillense-
gen des Georg Hettich gerechnet 
hat. Auf derartige Überraschun-
gen hoffe ich natürlich auch die-
ses Mal. Aber ich denke, dass Pas-
cal Bodmer an einem guten Tag 
ganz vorne landen kann, bei Mar-
tin Schmitt kommt es nach den 
Problemen bei der Vierschanzen-
tournee auf die Tagesform an. 
Auch Simone Hauswald traue 
ich einiges zu, schauen wir, wie 

?

?

die Mannheimer Eiskunstläuferin 
Sarah Hecken abschneidet.

In der Leichtathletik haben zuletzt 
mehrere Sportler aus dem Land den 
Wegzug aus Baden-Württemberg 
angekündigt. Was hätte ein ledig-
lich durchwachsenes Abschneiden 
der Wintersportler in Vancouver für 
Auswirkungen auf die derzeit im Auf-
bau befindliche Initiative Spitzen-
sportland Baden-Württemberg?
Dass der Aufbau so schnell wie 
möglich realisiert werden muss, 
auch wenn es aufgrund der 
wirtschaftlich schlechten Lage 
schwierig wird. Im ersten Fall 
Ihres genannten Beispiels hätte 
man den Weggang der Sportler 
eventuell verhindern können. 
Was die Olympischen Spiele an-
belangt, hätten wir kaum noch 
einschreiten können, da das Her-
anwachsen eines Weltklasseathle-
ten über Jahre dauert. Ein durch-
wachsenes Abschneiden, wovon 
ich nicht ausgehe, würde jedoch 
ein weiteres Indiz dafür sein, dass 
wir mehr für unsere Athleten tun 
müssen über und durch die Ini-
tiative Spitzensportland Baden-
Württemberg.

Das Gespräch führte 
Joachim Spägele

?

(Schonach), der sich beim Weltcup 
vor heimischer Kulisse mit einem 
neunten Platz gerade noch so und 
auf den letzten Drücker für Van-
couver qualifizieren konnte, nach-
dem der 31-jährige Doktorand vor 
vier Jahren aus Turin gleich einen 
ganzen Medaillensatz mitbrach-
te. Seit längerem qualifiziert sind 
hingegen die drei Frauen aus Ba-
den-Württemberg, die Biathletin 
Simone Hauswald aus Schönwald, 
die für den SC Gosheim startet, 
sowie Steffi Böhler aus Ibach im 
Südschwarzwald im Skilanglauf, 
die vor vier Jahren ebenfalls be-
reits mit Silber dekoriert wurde. 
Und auch das „Nesthäkchen“, die 
Mannheimer Eiskunstläuferin Sa-
rah Hecken, hat ihre Qualifikati-
on bereits seit einiger Zeit sicher. 
Die Deutsche Meisterin ist mit 16 
Jahren übrigens die jüngste deut-
sche Teilnehmerin in Vancouver 
überhaupt.

Schmitt, Hettich  
und Böhler 

„medaillenerfahren“
Bleiben noch bei den Skispringern 
Pascal Bodmer aus Meßstetten (sie-
he auch Seite 5) von der Schwä-
bischen Alb sowie der 26-jährige 
Stephan Keppler aus Albstadt-Ebin-
gen, der zuletzt auf der „Streif“ in 
Kitzbühel 14. wurde und für den, 
wie verständlicherweise für die 
meisten anderen auch, in Kanada 
ein Traum in Erfüllung geht: „Seit 
ich denken kann, träume ich von 
Olympia. Eine Riesensache“, so der 
zweifache Deutsche Meister.
Übrigens haben mit Hauswald, 
Böhler, Bodmer, Schmitt und Het-
tich gleich fünf Teilnehmer aus 
dem Land einmal das Skiinternat 
in Furtwangen besucht. Furtwan-
gen, auch in 2010 eine Medaillen-
schmiede im nordischen Skisport? 
2006 in Turin waren es fünf Me-
daillen, die nach Baden-Württem-
berg gingen. Auflösung folgt, spä-
testens am 28. Februar. 

Joachim Spägele 

Nächtelang mitfiebern

LSV-Präsident 
Dieter Schmidt-
Volkmar.

Foto: GES

Kurzinterview mit LSV-Präsident Dieter Schmidt-Volkmar 
zu den bevorstehenden Olympischen Winterspielen

Nur noch wenige Tage, dann 
dürfen die deutschen Win-
tersportbegeisterten wie-

der hoffen und bangen, zittern 
und jubeln mit rund 150 Sport-
lerinnen und Sportlern, die sich 
für die Olympischen Winterspiele 
im kanadischen Vancouver qualifi-
ziert haben. Mit dabei auch sieben 
bis elf baden-württembergische 
Athleten. Obwohl die zweite No-
minierungsrunde des DOSB be-
reits am 22. Januar abgeschlos-
sen wurde, steht auf dem einen 

Auf dem Sprung
Werden auch in diesem Jahr baden-württembergische Teilnehmer bei  
Olympia auf dem Treppchen stehen?

oder anderen Flugticket noch kein 
Name. Erst kurz vor den Spielen 
wird beispielsweise entschieden, 
ob die drei für die Mannheimer 
Adler auflaufenden Eishockey-
Cracks Sven Butenschön, Christo-
pher Schmidt und Michael Hackert 
auch dabei sein werden.

Olympiaerfahrung im Gepäck ha-
ben im Gegensatz zu manchem 
Newcomer der Skispringer Mar-
tin Schmitt aus Furtwangen und 
der Kombinierer Georg Hettich 



5Sport in BW  02|2010

Olympia als Modell

Q
u

er
pass



OLYMPISCHE SPIELE

Gehört zu den 
baden-württem-
bergischen Pers-
pektivsportlern  
in Vancouver: Ski-
springer Pascal 
Bodmer. 

Foto: imago

Der Wettstreit der Weltbesten: 17 
Tage lang richtet die Sportwelt ihren 
Blick fasziniert nach Vancouver, dem 
Gastgeber der Olympischen Winter-
spiele. Werden die Spiele die Chan-
ce bieten, die olympischen Ideale zu 
verwirklichen: Fairness, gegenseiti-
gen Respekt, Solidarität, Hilfsbereit-
schaft und Internationalität unabhän-
gig von Rasse, Geschlecht, politischen 
und religiösen Überzeugungen? Zwei-
fel sind erlaubt: wegen der Glaubwür-
digkeitskrise, in die der Profisport 
zuletzt durch vielfältige Manipulati-
onen, Dopingbetrug, Gewaltexzesse 
und Wettskandale gestürzt ist. We-
gen der zunehmenden Kommerzia-
lisierung des Spitzensports und der 
Vereinnahmung durch die Massen-
medien. Auch wegen der zweifelhaf-
ten internationalen  Führungselite 
des Sports. Olympia also ein Auslauf-
modell? Nein! Das Zusammentreffen 
von Athleten aus mehr als 200 Nati-
onen, mehr als die UNO Mitglieder 
hat, macht immer wieder von neu-
em Hoffnung.
Turin, 2006, die Eröffnungsfeier. Zum 
ersten Mal tragen ausschließlich Frau-

en die olympische Flagge herein. Elek-
trisierende Momente vor allem durch 
die Friedensbotschaft: Yoko Onos be-
wegende Worte, John Lennons Song 
„Imagine“, eine aus Menschenleibern 
gebildete Friedenstaube. Es war die 
Aufforderung an die Welt, den ural-
ten Traum der Menschheit nach fried-
licherem Zusammenleben energischer 
zu realisieren. Ein Signal, das in Zei-
ten sich verschärfender Auseinander-
setzungen zwischen islamischer Welt 
und dem Westen um so wichtiger war 
und ist. 
In der Tat sind Olympische Spiele ein 
Mikrokosmos, in dem vieles gelingt. 
Tausende von Sportlern messen sich 
in friedlichem Wettstreit: aus Israel wie 
Palästina, aus Süd- wie Nordkorea, aus 
Indien wie Pakistan, aus dem Iran wie 
aus den USA. Alle unterwerfen sich 
im Ringen um die olympischen Me-
daillen denselben sportlichen Regeln. 
Ganz unabhängig davon, dass die Aus-
gangsvoraussetzungen leider niemals 
gleich sein können.
Olympia könnte ein Modellfall sein, der 
ausstrahlt in eine Welt voll ideologi-
scher Barrieren. Wie Tausende von jun-

gen Menschen aus allen Winkeln der 
Erde locker, tolerant und ohne Dis-
kriminierung im  Olympischen Dorf 
auf Zeit zusammenleben, ist vorbild-
lich. Vor den Augen der Weltöffent-
lichkeit bieten die Spiele die Chance, 
das Verständnis füreinander maßgeb-
lich zu vertiefen. Die Symbolik ist ein-
deutig: Bei der Eröffnungszeremonie 
marschieren die Sportler noch streng 
getrennt nach Nationen ein, bei der 
Schlussfeier hingegen strömt ein bunt 
gemischtes, sich verbrüderndes Völk-
chen vor den Fernsehkameras ins Sta-
dion. Eindrücke, die die Jugend in ihre 
Heimatländer mitnimmt.
Kann eine kriegerische Welt also am 
Völker verbindenden Sport genesen? 
Vermutlich nicht wirklich. Die Bot-
schaft aber könnte auch in der po-
litischen und wirtschaftlichen Welt 
draußen ankommen, die Olympiasie-
ge wegen des hohen Prestiges einfor-
dert: nämlich ein wenig innezuhalten, 
ein paar Schranken abzubauen, ein 
wenig zusammenzurücken. Das täte 
allen gut.  

Klaus Vestewig

Sympathisch, frech, erfolgreich: 
Pascal Bodmer!
Was für ein sympathischer Kerl! 
Pascal Bodmer, Skispringer aus 
Meßstetten, hat bei der 58. Vier-
schanzentournee die deutsche 
Fahne hoch gehalten. Mit Platz 
sieben in der Gesamtwertung ließ 
der Newcomer der Szene nicht nur 
das gesamte Team des Deutschen 
Skiverbandes  hinter sich, sondern 
gab auch so arrivierten Springern 
wie Adam Malysz (Polen) und dem 
Norweger Anders Jacobsen das 
Nachsehen.
„Das hat Spaß gemacht. Ich hab’ 
mich gut gefühlt“, bilanzierte das 
Mitglied des LSV-Nachwuchsteams 
Baden-Württemberg und des Lot-
to-Perspektivteams, das Anfang Ja-
nuar seinen 19. Geburtstag feierte. 
Keine Frage, Pascal Bodmer gehört 
bei den bevorstehenden Olympi-
schen Spielen in Vancouver zwei-
fellos zu den größten Talenten und 
hoffnungsvollsten Startern aus Ba-
den-Württemberg. Alle möglichen 
Förderungen hat Bodmer bislang 

durchlaufen, war bereits 2002 Bes-
ter der ARGE Baden-Württemberg, 
gehörte dem C- und B-Kader des 
DSV an und wechselte sodann ans 
Skiinternat Furtwangen, wo er sei-
nen letzten Schliff bekam. Mitt-
lerweile ist er Sportsoldat in Tod-
tnau-Fahl, lebt in Stegen unweit 
von Freiburg und trainiert gemein-
sam mit Martin Schmitt am Stütz-
punkt in Hinterzarten.
„In ihm steckt Potenzial, Pascal 
Bodmer gehört die Zukunft“, ist 
sich Bundestrainer Werner Schus-
ter denn auch sicher. Ob es für den 
173 Zentimeter großen Skisprin-
ger denn auch bereits in Van-
couver für eine Medaille reichen 
wird? Wer weiß, Daumendrücken 
für dieses baden-württembergische 
Nachwuchstalent ist jedoch mit Si-
cherheit nicht verkehrt. Vielleicht 
bringt ja auch das Stipendium von 
Toto-Lotto Baden-Württemberg et-
was „Glück“.   

Lotto BW/J. Spägele
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LEISTUNGSSPORT

Innerhalb eines RSZ sollen die bes-
ten Nachwuchsathleten der jewei-
ligen Sportart zusammengefasst 
werden, wobei je Sportart/Diszip-
lin eine Beschränkung auf einen 
Hauptstandort im Land  erfolgt. An 
diesem  werden die Trainingsleis-
tungen erbracht und um angemes-
sene Betreuungsleistungen ergänzt. 
Laut dem Förderkonzept Leistungs-
sport Baden-Württemberg ist dort 
die Durchgängigkeit der Förderung 
von der Eingangssichtung über Ta-
lent- und D-Kaderförderung bis zu 
den Anschluss- und Bundeskadern 
durchzuführen.
Die Standorte haben bestimmte 
Anerkennungsvoraussetzungen, 
wie beispielsweise einen leistungs-
starken Verein, einen aktuellen 
Strukturplan, die Zusammenar-
beit mit weiteren Vereinen, Schu-
len usw. zu erfüllen. Nach der An-
erkennung ist gemeinsam mit dem 
Landessportverband eine Zielver-
einbarung zu erarbeiten, die nach 
dem Ablauf der Anerkennung von 

Seiten des Verbandes kritisch aus-
zuwerten und dem LSV  vorzule-
gen ist. Eine Anerkennung erfolgt 
im Rahmen des jeweiligen olympi-
schen Zyklus‘ bzw. bei nicht-olym-
pischen Sportarten bis zum Ende 
des Jahres des internationalen 
Wettkampfhöhepunktes. Bei gesi-
cherten Strukturen erfolgt eine An-
erkennung auf vier, ansonsten auf 
zwei Jahre.
Die Regionalen Spitzensportzent-
ren werden finanziell durch den 
Landesausschuss Leistungssport 
(LAL) gefördert. Eine derartige fi-
nanzielle Förderung kann z. B. für 
spezielle Trainingsmaßnahmen, 
Gerätschaften, Aufbauwettkämp-
fe usw. beantragt werden.
Die erste Anerkennungs- bzw. Er-
probungsphase lief bis zum Ende 
des Jahres 2008. Vor kurzem wur-
den die Folgeanträge für den neu-
en Zyklus 2009 – 2012 bewilligt. 
Derzeit bestehen in Baden-Würt-
temberg die folgenden Einrichtun-
gen:

Fechttraining 
kann anstrengend 
sein, wie hier am 
RSZ Säbel in Eis-
lingen.

  Foto: Eislingen  

Anerkennung von 22 RSZ

STANDORT: SPORTART:
Busenbach/Karlsruhe Tischtennis weiblich
Frickenhausen Tischtennis männlich
Leimen Gewichtheben
Stuttgart Turnen
Fellbach-Schmiden Rhythmische Sportgymnastik
Ostfildern-Ruit Trampolinturnen
Göppingen Handball männlich
Offenburg Handball männlich
Rhein-Neckar Handball männlich
Ostfildern Handball weiblich
Tauberbischofsheim Fechten (Florett / Degen / Säbel)
Heidenheim Fechten (Florett / Degen)
Eislingen Fechten (Säbel)
Karlsruhe Kanurennsport
Mannheim Kanurennsport
Friedrichshafen Volleyball (Halle männlich)
Stuttgart Volleyball (Halle weiblich / Beach)
Heidelberg Schwimmen
Sindelfingen Judo
Friedrichshafen Segeln
Heidelberg Boxen (männlich)
Albstadt (Zyklus 2010 – 2013) Kunstradsport

RSZ sind derzeit in aller Munde: So genannte Regionale Spitzen-
sportzentren sind Trainings-, Service-, Management- und Betreu-
ungseinrichtungen für den Nachwuchsleistungs- sowie für den Spit-

zensport in Baden-Württemberg. Nachfolgend und im Interview von 
Joachim Spägele mit dem LAL-Vorsitzenden Jörg Schwenk will SPORT in 
BW die Vorteile von derartigen Zentren näher beleuchten.

Gleich zwei RSZ 
im Land gibt es in 
der Sportart
Tischtennis. 

Foto: DTTB
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LEISTUNGSSPORT

Herr Schwenk, seit wann gibt es in 
Baden-Württemberg Regionale Spit-
zensportzentren, und was war der 
Grund für deren Einführung?
Die Idee, RSZ als die Hauptein-
richtung des Nachwuchsleis-
tungssports vorzugeben, war das 
wichtigste Ergebnis einer Arbeits-
gruppe, die sich 2001/2002 mit 
der Weiterentwicklung von För-
dersystem und Förderstrukturen 
des Nachwuchsleistungssports im 
Land befasste. Zwar hatten wir 
überdurchschnittliche Erfolge in 
der bundesweiten Nachwuchsar-
beit. Es war aber erkennbar, dass 
die Straffung einer zu breit aufge-
fächerten Förderstruktur und die 
Zusammenfassung von Förderak-
tivitäten Verbesserungspotenzial 
bietet, das dringend zu nutzen war, 
sollte die Nachwuchsförderung im 
Land auch künftig den Anforde-
rungen im Spitzensport der Bun-
desrepublik und darüber hinaus 
den außerordentlich gestiegenen 
Anforderungen im Weltsport ge-
recht werden. Das RSZ wurde als 
neues Strukturelement in das För-
derkonzept 2002 aufgenommen. 
Es ist als Trainings-, Service-, Ma-
nagement- und Betreuungseinrich-
tung für den Nachwuchsleistungs-
sport und Spitzensport konzipiert, 
in der die besten Nachwuchsathle-
ten zusammengefasst, die Förder-
bedingungen optimiert und die 
personellen und materiellen Mit-
tel gezielt eingesetzt werden. In 
der Regel wird je Sportart, Sport-
artgruppe bzw. Disziplin nur ein 
RSZ im Land anerkannt. Bevorzugt 
sollen RSZ an Hochburgenstand-
orten mit einem leistungsstarken 
Verein eingerichtet werden, wo ge-

?
eignete Trainingsstätten im erfor-
derlichen Umfang zur Verfügung 
stehen, Training von der Talent-
förderung über die D-Kader bis zu 
den Bundeskadern angeboten wer-
den kann und Betreuungsleistun-
gen sportartspezifisch zusammen-
gefasst werden. 

Hat sich diese Einrichtung in den letz-
ten Jahren bewährt?
Wir hatten 2009 die zweite An-
erkennungsrunde. Die RSZ-Trä-
ger haben die Vorgaben und Ziel-
vereinbarungen im Wesentlichen 
erfüllt. Die Anerkennung als RSZ 
wurde von den Standorten und 
Verbänden sehr positiv gesehen. 
Neben der Möglichkeit zur Pro-
jektförderung 
durch den LSV 
konnten die 
RSZ ihre Öffent-
lichkeitsarbeit 
und Partner-
gewinnung in-
tensivieren und 
ihre Konzentra-
tionsbemühungen ausbauen. Die 
Möglichkeiten der RSZ können 
sicherlich an einigen Standorten 
noch besser genutzt werden. Das 
Instrument RSZ ist aber auf einem 
guten Weg. Bei der aktuellen Über-
arbeitung des Förderkonzepts sind 
Änderungen zum RSZ nicht vor-
gesehen.

Wie werden Sportarten ausgesucht, 
wer ist dafür zuständig? Wird im Ein-
zelfall der LAL aktiv, oder müssen sich 
Sportarten bewerben?
Die Sportarten müssen sich ge-
mäß der vorliegenden Kriterien in 
standardisierter Form bewerben. 

?

?

Sie werden hierbei vom LSV bera-
ten. Sind die Vorgaben erfüllt, wer-
den die Anträge der Technischen 
Kommission zur Beratung zuge-
leitet. Bei positivem Votum wer-
den sie dem LAL zur Entscheidung 
vorgelegt.

Derzeit gibt es 22 RSZ in 14 Sportar-
ten. Stehen weitere Sportarten kurz-
fristig vor einer Aufnahme, und wenn 
ja, um welche handelt es sich hier?
Weitere Anträge liegen derzeit 
nicht vor. Im letzten Anerken-
nungszyklus war auch Taekwon-
do dabei, so dass wir hier noch mit 
einem Antrag rechnen. Leichtath-
letik und Wintersport werden sich 
sicherlich auch noch um Anerken-
nungen bemühen.

Gibt es in anderen Bundesländern 
Parallelen?
Wir hatten für die Entwicklung des 
RSZ kein Muster oder Vorbild aus 
anderen Ländern. Parallelen sind 
uns nicht bekannt.

?

?

Auf einem guten Weg
Im

 G
es

p
r

ä
ch



LAL-Vorsitzender
Jörg Schwenk.� Foto: LSV

Derzeit gibt es 22 Regionale Spitzensportzentren in Baden-Württem-
berg. Im Interview mit Joachim Spägele gibt Jörg Schwenk, der Vorsit-
zende des Landesausschusses Leistungssport, Auskunft über Sinn und 
Zweck dieser Einrichtungen, die vor rund zehn Jahren als Ergebnis einer 
Arbeitsgruppe zur Weiterentwicklung der Leistungssportförderung im 
Land ins Leben gerufen wurden. Parallelen in anderen Bundesländern, 
so Jörg Schwenk, gibt es derzeit nicht. Leichtathleten und Wintersport-
ler bemühen sich möglicherweise auch um Anerkennung.  

Bevorzugt sollen RSZ an Hoch- 
burgenstandorten mit einem  

leistungsstarken Verein eingerichtet 
werden. Technische Kommission  

und LAL entscheiden.

» «
Foto: adpic
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OLYMPIA /  TOTO-LOTTO

Golf und Rugby feiern in et-
was mehr als sechs Jahren 
ihr Olympia-Comeback. 

Mit großer Mehrheit stimmte die 
IOC-Vollversammlung vor weni-
gen Wochen der Wiederaufnahme 
beider Sportarten ins Programm 
der Olympischen Spiele 2016 in 
Rio de Janeiro zu. Nicht mehr mit 
von der Partie sind dann Base-
ball und Softball. Übrigens: Golf 
war bereits einmal olympisch, und 
zwar zuletzt im Jahre 1904. Rugby, 
das nun mit Siebener-Teams ge-
spielt werden soll, wird erstmals 
seit 1924 auf die olympische Büh-
ne zurückkehren.

Die Bedeutung dieser Entscheidung 
wird auch im Land nicht hoch ge-
nug eingeschätzt. Otto Leibfritz, 
Präsident des Baden-Württember-
gischen Golfverbandes, ist sich si-
cher: „Das hat eine erhebliche Be-
deutung. Alle, die in irgendeiner 
Weise sportlich ausgerichtet sind, 

Golf und Rugby wieder olympisch

werden sich darüber freuen und 
neu motivieren, auch wenn es 
nur wenige sind, die dann letzt-
lich eine Chance auf eine Olym-
pia-Teilnahme haben. Ich rechne 
fest damit, dass die gesamte Golf-
Entwicklung in Deutschland in al-
lernächster Zeit einen gewaltigen 
Schub gerade bei der Jugend erhält. 
Es wäre zu wünschen, dass die Ta-
lente des BWGV sich die Chance 

für eine Teilnahme in Rio nicht 
entgehen lassen“.
Claus-Peter Bach, in Personaluni-
on Präsident des Deutschen und 
Baden-Württembergischen Rugby-
Verbandes, stößt ins gleiche Horn: 
„Ich denke, dass wir als Sportart 
zukünftig noch um einiges bes-
ser wahrgenommen werden und 
möchten dadurch auch bei Jugend 
trainiert für Olympia bzw. bei der 
Zusammenarbeit mit den Olym-
piastützpunkten Erfolge verzeich-
nen“. Doch Bach denkt nicht zu-
letzt auch an die Finanzen, müssen 
sich seine beiden Nationalmann-
schaften doch erst einmal für Rio 
qualifizieren: „Hierzu benötigen 
wir vom Bund deutlich mehr fi-
nanzielle Unterstützung“. Und 
zwar nicht erst in 2016, beginnen 
die Qualifikationen doch bereits 
spätestens in 2013. Dennoch: bei-
de Sportarten sehen die olympi-
sche Zukunft durchaus optimis-
tisch.� Joachim Spägele

Baden-Württembergische Fachverbände erhoffen sich steigende Bedeutung

Otto Leibritz.
Foto: BWGV

Nach 92 Jahren 
wieder olympisch, 
die Sportart 
Rugby. 

Foto: vaf Alfred 
Gerold/RNZ

Die TSG 1862 Weinheim hat durch 
die großzügige Unterstützung der 
Hector Stiftung ein neues Kinder-
sportschulgebäude erstellen kön-
nen, das in dieser Konzeption bis-
her einmalig ist. Der Verein hatte 
sich, nach der finanziellen Zusa-
ge der Stiftung für die vier Kinder-
sporthallen und das Schwimm-
becken mit Hubboden, dazu 
entschlossen, auch noch erheb-
liche Mittel selbst zu investieren. 
Es wurden zusätzlich ein moder-

Einmaliges Kindersport-
schulgebäude
Dank Toto-Lotto-Mitteln: TSG Weinheim erstellte vereinseigenes Sport-Centrum

nes Fitness-Studio, drei Kursräu-
me, eine Physiotherapiepraxis, 
ein Saunabereich, Kinderbetreu-
ung, Schulungsraum sowie neue 
Räumlichkeiten für die Geschäfts-
stelle geschaffen. Das entstandene 
Zentrum bietet fast alle erdenkli-
chen Fitness-, Gesundheits- und 
sonstigen Sportmöglichkeiten für 

jede Altersgruppe. Keine Frage: 
Diese Vereins-Investitionen waren 
jedoch nur durch Kreditaufnahme 
und die Zusage der Sportstätten-
bau-Förderung durch den Badi-
schen Sportbund Nord aus Toto-
Lotto-Mitteln möglich. Sport im 
Verein ist eben besser. Nicht zuletzt 
dank Toto-Lotto.
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EHRUNG

Ein sichtlich stol-
zer Heinz Janalik 
(Zweiter von 
links), einge-
rahmt von LSV-
Präsident Dieter 
Schmidt-Volkmar, 
Kultusminister 
Helmut Rau und 
Christa Janalik.  

Foto: M. Titze

„Ausdauer wird früher oder 
später belohnt – meist 
aber später“, begrüßte 

Oberbürgermeister Michael Jann 
die zahlreichen Gäste im Mos-
bauer Rathaus, wo Kultusminis-
ter Helmut Rau im Auftrag von 
Bundespräsident Horst Köhler den 
LSV-Vizepräsidenten und BSB-Prä-
sidenten Heinz Janalik mit dem 
Verdienstkreuz am Band des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland auszeichnete.
Minister Rau würdigte in seiner 
Laudatio Janaliks jahrzehntelan-
ges Wirken im und für den Sport. 
Zunächst, so Rau, sei der 65-Jähri-
ge jedoch selbst ein Sportler gewe-
sen: Fußball, Leichtathletik, Judo, 
Volleyball, Alpinski – Heinz Jana-
lik einen Allroundsportler zu nen-
nen ist so verkehrt nicht, zog sich 
der Sport in Theorie und Praxis 
doch wie ein roter Faden durch 
dessen Biografie. Ab 1963 studier-
te er in Heidelberg und Frank-
furt die Fächer Deutsch, Geogra-
fie und Sport, war sodann Lehrer 
in Salem und in Heilbronn. Von 
1972 bis ins Jahr 2009 war Janalik 
dann ein geschätzter und viel be-
achteter Dozent an der Pädagogi-
schen Hochschule in Heidelberg. 
„Ich glaube, wir haben nur weni-
ge Hochschuldozenten im Land, 
die auf eine so kontinuierliche und 
dabei so kraftvolle Laufbahn bli-
cken können wie Sie. Dafür stehen 

Ehre, wem Ehre gebührt

LSV-Vizepräsident Heinz Janalik mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet
nicht nur ihre zahlreichen Publi-
kationen zu Sport und Unterricht. 
Dafür steht nicht nur ihr zusätzli-
cher Abschluss als Erziehungswis-
senschaftler, sondern dafür stehen 
auch zahlreiche weitere Engage-
ments im ehrenamtlichen Bereich 
des Sports“, so Rau. 

Seit 2001  
BSB-Präsident

Die da wären: Von 1974 bis 1998 
eine viel beachtete Tätigkeit im 
Fachausschuss Jugendleiterausbil-
dung der Badischen Sportjugend. 
Lehrinhalte und Programme zur 
Jugendleiterausbildung wurden 
fast ein Vierteljahrhundert von 
Heinz Janalik geprägt, der 1998 
Vizepräsident des BSB Nord wur-
de und seit dem Jahr 2001 dessen 
Präsident sowie seit 2000 auch 
Vize präsident des LSV ist. In seine 
Amtszeit fiel auch die Inbetrieb-
nahme des „Haus des Sports“ in 
Karlsruhe.
„Mit Ihnen hat es wirklich den 
Richtigen getroffen“, freute sich 
im Anschluss auch Landrat Achim 
Brötel über die Ehrung, während 
LSV-Präsident Dieter Schmidt-Volk-
mar sehr persönliche Worte für ei-
nen „Weggefährten“ fand, kennen 
er und Janalik sich doch bereits seit 
gemeinsamen Heidelberger Studi-
enzeiten. „Fördern, aber auch for-
dern, ob in der Ausbildung oder 

im Sport, dies war stets ein Grund-
satz von dir. Weitere Sekundärtu-
genden, die du von den Studen-
ten einforderst, lebst du selbst vor. 
Das macht dich glaubwürdig und 
sympathisch. Die Sportentwick-
lung hat es dir besonders angetan. 
Darin bist du unser verlängerter 
Arm zum DOSB. In einem Bereich, 
der die Zukunftsmöglichkeiten der 
Sportorganisationen übergreifend 
auslotet, und woraus sich wichtige 
Hilfestellungen für unsere Vereine 
an der Basis und für unsere Verbän-
de ergeben“, so Schmidt-Volkmar, 
der Janalik zudem die besten Glück-
wünsche des gesamten Sports über-
brachte. „Dein Lebensmotto: Auch 
wenn man die Welt nicht verbes-
sern kann, bleibt sie unsere Aufgabe 
und verpflichtet uns zu Leistung.“ 
Ein Satz, so der LSV-Präsident, der 
sich durchaus auch auf den Sport 
der Gegenwart übertragen ließe.
Heinz Janalik selbst bedankte sich 
über die hohe Auszeichnung und 
sagte: „Ich freue mich außeror-
dentlich über diese Auszeichnung 
und die Reden. Ich habe mich wie 
im gelobten Land gefühlt, denn 
das gelobte Land ist immer das, in 
dem man gelobt wird….Ich dan-
ke vor allen Dingen all denen, die 
mich in den Jahren meiner ehren-
amtlichen Tätigkeit begleitet und 
unterstützt haben, allein wäre all 
dies nie zu schaffen gewesen“, so 
Janalik.  Joachim Spägele  

Mehr zur Aus-
zeichnung für
Heinz Janalik
finden Sie im
BSB-Teil auf
Seite 14.
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INTEGRATION

„Ich freue mich immer auf die 
Schwimmstunden beim TB 
Untertürkheim, das macht 

mir Spaß, ich treffe andere Frau-
en und tue etwas für meine Ge-
sundheit“, sagt die 31-jährige Ha-
tice. Sie kam vor sieben Jahren aus 
der Türkei nach Deutschland. Seit 
einigen Wochen nimmt sie regel-
mäßig im Rahmen des Netzwerk-
projekts „Bewegung und Gesund-
heit – mehr Migrantinnen in den 
Sport“ am Schwimmangebot des 
TB Untertürkheim teil. 
Das seit Mitte März 2009 beim LSV 
in Kooperation mit dem Sport-
kreis Stuttgart und dem Gemein-
schaftserlebnis Sport umgesetz-
te Netzwerkprojekt des DOSB hat 
sich zum Ziel gesetzt, über vernetz-
te Angebote auf lokaler Ebene für 
Mädchen und Frauen mit Migra-
tionshintergrund neue Zugänge 
zu Sport, Bewegung und Gesund-
heit zu ermöglichen und für den 
Vereinssport nutzbar zu machen. 
Gleichzeitig wird eine nachhaltige 
Sensibilisierung und interkulturel-
le Öffnung der Verbands- und Ver-
einsarbeit angestrebt.
Hintergrund ist die Tatsache, dass 
Mädchen und Frauen mit Migra-
tionshintergrund in deutschen 
Sportvereinen deutlich unterreprä-
sentiert sind, 
das Interesse an 
Bewegung und 
Sport aber den-
noch in dieser 
Personengrup-
pe vorhanden 
ist. Damit die 
Mädchen und 
Frauen Sport 
treiben kön-
nen, müssen 
gewisse Rahmenbedingungen ge-
geben sein. Beispielsweise dürfen 
Frauen aus dem moslemischen 
Kulturkreis nur Schwimmen, wenn 
keine Männer anwesend sind und 
wenn auch von außen nicht in 
die Schwimmhalle gesehen wer-
den kann. Neben dem TB Unter-
türkheim haben beispielsweise 
der MTV Stuttgart, der TV Zuffen-

hausen, die SKG Gablenberg und 
der TB Cannstatt speziell für diese 
Gruppe verschiedene Sportange-
bote aufgelegt.

Plus X-Angebote
Zusätzlich zu den Bewegungsan-
geboten besuchen die Teilneh-
merinnen Seminare oder Fort-
bildungen. Dabei werden sie mit 
dem deutschen Gesundheitssys-
tem vertraut gemacht und erhal-
ten Informationen über Gesund-
heitsvorsorgemaßnahmen. Inhalte 
sind beispielsweise Erste-Hilfe-Kur-
se, Seminare über den Aufbau des 
deutschen Gesundheitssystems, 
Informationen zur Familienpla-
nung durch Pro Familia oder Er-
nährungsseminare.

Die ersten Kur-
se haben im 
Juni 2009 be-
gonnen. Bisher 
haben 350 Mi-
grantinnen da-
ran teilgenom-
men. Bis Ende 
August dieses 
Jahres werden 
alle Angebote 
auch durchge-

führt sein. Anschließend erfolgt 
eine Evaluation des Projekts und 
die Erstellung einer Handreichung 
für Sportvereine. Besonders erfolg-
reich liefen die Schwimmangebo-
te. Aus Kapazitäts- und Aufsichts-
pflichtgründen konnten sogar 
nicht einmal alle Interessentinnen 
in die Kurse aufgenommen wer-
den. Das Mutter-Kind-Schwimmen 

beim TB Cannstatt wurde kürzlich 
ins reguläre Vereinsangebot über-
nommen. Eine positive Bilanz 
lässt sich auch aus der Kooperati-
on Schule-Verein ziehen. Der MTV 
Stuttgart installierte ein Volley-
ballangebot an der Lehenschule, 
einer Förderschule im Stuttgarter 
Süden. Übungsleiterin und gleich-
zeitig Vorbild für die Schülerinnen 
ist Atika Bouagaa, ehemalige deut-
sche Volleyballnationalspielerin 
und derzeit beim Bundesligisten 
Allianz-Volley Stuttgart aktiv. Ver-
ständigungsprobleme gibt es hier 
keine, da Atika selbst deutsch, tu-
nesisch, italienisch und spanisch 
spricht. Auch mit dem Tanzange-
bot des TV 89 Zuffenhausen an 
der Hauswirtschaftsschule scheint 
man den Nerv der Schülerinnen 
getroffen zu haben. Die Mädchen 
gehen zum Sporteln, während ihre 
männlichen Klassenkameraden un-

terrichtsfrei ha-
ben. „Gemein-
sam studieren 
wir einen Tanz 
ein, was uns 
allen sehr viel 
Spaß macht. 
Am Ende der 
Stunde machen 
wir noch etwas 
Gymnastik und 
trainieren un-
sere Bauchmus-
kulatur“, so eine 

der Schülerinnen. Sechs weitere 
Kurse befinden sich derzeit noch 
in Planung. Um eine Nachhaltig-
keit des Projekts auch über die Pro-
jektlaufzeit hinweg sicherzustellen, 
liegt das Hauptaugenmerk auf der 
Verankerung der Kurse in den re-
gulären Vereinsbetrieb.
� T. Schnittker/J. Spägele

Ich wollte schon immer was für meinen 
Rücken tun, wusste aber nie so richtig, 

wo ich das machen kann. Dank der 
Übungsleiterin weiß ich jetzt, wie man 
schwere Gegenstände hebt und rücken-
schonend sitzt. Außerdem tut der Sport 
meinem ganzen Körper gut. Besonders 

viel Spaß macht auch der Computer-
kurs. Die Lehrerin hat wirklich sehr viel 
Geduld mit uns, und wir haben schon 

einiges gelernt.

Svetlana, Teilnehmerin bei Fitness/Tanz 
beim MTV Stuttgart

»
«Meinen Kindern möchte ich die beste 

Förderung zukommen lassen, deswe-
gen habe ich sie im Verein angemeldet. 
Für mich selbst war mir der Vereinsbei-
trag zu hoch. Hier habe ich erfahren, 

dass Familienmitgliedschaften gar nicht 
so teuer sind. Jetzt überlege ich mir, 
auch selbst die vielfältigen Vereins

angebote zu nutzen.

Hülya, Teilnehmerin am Yogaangebot  
des TV 89 Zuffenhausen

»
«

Frauen und Mäd-
chen mit Migrati-
onshintergrund 
in den Sport zu 
integrieren – eine 
wichtige Aufgabe.

Foto: DOSB

Migrantinnen integrieren
Eine Zwischenbilanz des LSV zum DOSB-Netzwerkprojekt „Mehr Migrantinnen 
in den Sport“. 350 Teilnehmerinnen aus über 30 Ländern nehmen an den 
Sportangeboten teil

@ Weitere Informationen
zu diesem Projekt und zum Thema „Integration 
durch Sport“ finden Sie im Internet unter 
www.lsvbw.de. 
Zuständig sind zudem beim LSV Torsten Schnitt-
ker und Julia Sandmann, Tel.: 0711/28077-869 
oder -870,  t.schnittker@lsvbw.de oder 
j.sandmann@lsvbw.de
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KISS

Herr Pawlita, Sie sind seit 2007 der 
vom LSV-Präsidium ehrenamtlich 
Beauftragte für Kindersportschulen. 
Was verbirgt sich hinter einer KISS?
Die KISS ist ein gebührenpflich-
tiges Zusatzangebot von Sport-
vereinen, welches sich der brei-
ten, altersgerechten motorischen 
Grundlagenausbildung widmet. 
Um ab cirka 10 bis 11 Jahren in 
einer Sportart Fuß zu fassen und 
dem Sport langfristig treu bleiben 
zu können, müssen vorher die sen-
siblen Phasen der motorischen 
Entwicklung berücksichtigt und 
einer einseitigen Spezialisierung 
im Alter zwischen 5 und 10 Jah-
ren entgegenwirkt werden. Dieser 
Philosophie folgte 1988 die erste 
KISS in Weingarten, und niemand 
konnte die anschließende Erfolgs-
story vorausahnen. Der Schwäbi-
sche Turnerbund unterstützt KISS 
von Beginn an konzeptionell und 
finanziell. Heute gibt es in ganz 
Deutschland annähernd 100 Kin-
dersportschulen, davon etwa 70 in 
baden-württembergischen Sport-
vereinen. Sie stehen für Qualität, 
Professionalität und Innovation 
und überführen die Kinder nach 
der KISS-Ausbildung in die Abtei-
lungen der Sportvereine. 

Worin liegt die besondere Qualität 
der KISS im Vergleich zum Eltern-
Kind- oder Kinderturnen?

?

?

Kindersportschulen haben sich durchgesetzt. Etwa 70 
davon gibt es in Baden-Württemberg. Eine Zwischen
bilanz zieht Bernd Röber im Interview mit Manfred 
Pawlita, dem vom LSV-Präsidium ehrenamtlich Beauf-
tragten für KISS.

Prädikat „Anerkannte Kindersport-
schule“ stark überarbeitet wurde 
und jetzt für noch mehr Qualität 
steht. Zudem haben wir in einem 
aufwändigen Prozess den bisheri-
gen KISS-Lehrplan den aktuellen 
bildungspolitischen Gegebenhei-
ten angepasst und somit für eine 
notwendige Weiterentwicklung 
nach mehr als einem Jahrzehnt ge-
sorgt. Besonders freut mich, dass 
von der Basis Sportverein über die 
beteiligten Fachverbände bis hin 

zum LSV für ein außergewöhnlich 
gutes und inhaltlich starkes Ange-
bot alle an einem Strang ziehen.

Der LSV vergibt das Qualitätsprädi-
kat „Anerkannte Kindersportschu-
le“? Was steckt dahinter?
Es geht uns mit dem LSV-Prädi-
kat darum, besonders gute Arbeit 
in den Sportvereinen kenntlich 
zu machen und Abgrenzung zu 
ähnlichen Angeboten vorzuneh-
men. Die prämierten Vereine er-
füllen den umfangreichen Kriteri-
enkatalog und zeigen Eltern, dass 
ihre Kinder in guten pädagogi-
schen und sportfachlichen Hän-
den sind. 

?

Die TSG Wein-
heim hat Ende 
2008 ein neues 
Prädikat KISS er-
halten. Der Spaß 
der teilnehmen-
den Kinder kennt 
keine Grenzen. 

Foto: TSG Weinheim

Die Kindersportschulen stellen die 
„professionelle“ Variante des Sport-, 
Spiel-, Spaß- und Kinderturnange-
botes von Sportvereinen dar. Unter 
der Leitung von hauptamtlichen 
Sportfachkräften mit abgeschlos-
senem Sportstudium oder staat-
lich anerkannter Sportlehreraus-
bildung werden Kinder zwischen 
5 und 10 Jahren nach einem ge-
meinsamen Lehrplan mit päda-
gogischem, ganzheitlichem Kon-
zept zweimal wöchentlich je eine 

Stunde unterrichtet. Die Lehrkräf-
te der Kindersportschulen sichern 
besonders die  gesundheitlichen 
und motorisch-kognitiven Ent-
wicklungen der Kinder ab. Zudem 
vermitteln sie Kindern die Freude 
am lebenslangen Sporttreiben.

Seit Juli 2008 gibt es eine neue Ar-
beitsstruktur der Interessensgemein-
schaft KISS, die im Dezember letzten 
Jahres von der Vollversammlung in 
ihrer Arbeit bestätigt wurde. Wie fällt 
Ihre Bilanz als wiedergewählter Vor-
sitzender der Vollversammlung der 
IG nach  eineinhalb Jahren aus? 
Meine Bilanz fällt überaus positiv 
aus, da in den 18 Monaten das LSV-

?
@ Weitere Informationen

KISS wurde im Jahre 1988 vom Schwäbischen Tur-
nerbund ins Leben gerufen. Dieser unterstützt die 
Idee auch weiterhin maßgeblich, wobei auch die 
Geschäftsstelle heute beim STB angesiedelt ist. Seit 
dem Jahr 2000 ist auch der Badische Turner-Bund 
aktiv an der Weiterentwicklung beteiligt. Des wei-
teren engagieren sich bei KISS die Fachverbände 
des Landes in den Sportarten Handball, Fußball, 
Volleyball, Basketball, Leichtathletik und Schwim-
men. Weitere Informationen erteilt die Leiterin der 
KISS-Geschäftsstelle beim STB, Isabelle Lamsfuß, 
unter Telefon 0711/28077–257 oder unter www.
kindersportschulen.de.

Manfred Pawlita.  
Foto: privat

„KISS“ ist „in“
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Sport und beruf

Spagat zwischen Sport 
und Berufsausbildung
Die Zwillinge Elena und Antonia Hofmann sind Polizeianwärterinnen in Bruchsal 
und spielen für den USC Heidelberg in der 2. Basketball-Bundesliga

Leistungssportler kennen das Problem: Irgendwann auf der Stufen-
leiter der sportlichen Entwicklung gerät man an den Punkt, wo die 
Entscheidung ansteht: Sport oder Beruf? Weniger trainieren und 

sich lieber auf den beruflichen Weg konzentrieren? Schließlich ist der 
Sport nur ein Teil des Lebens. Bei der Bereitschaftspolizei Baden-Würt-
temberg besteht die Chance, beides gut miteinander zu vereinbaren, 
wie das Beispiel zweier Basketball-Talente zeigt.

„Ein Bürojob käme für uns nicht 
infrage“, erklärten Elena und Anto-
nia Hofmann aus Neckargemünd 
übereinstimmend an ihrem ers-
ten Arbeitstag in der Polizeischule 
Bruchsal. Dort starteten die Zwil-
linge am 1. September 2009 als Po-
lizeianwärterinnen ihre zweiein-
halbjährige Ausbildung für den 
Polizeiberuf. Beide hoffen, damit 
ihre ehrgeizigen persönlichen Zu-
kunftspläne verwirklichen zu kön-
nen. Dies ist zum einen der Ein-
stieg in eine interessante und 
abwechslungsreiche berufliche Tä-
tigkeit und zum anderen die Fort-
führung ihrer erfolgreichen Sport-
karriere im Basketball-Team des 
USC Heidelberg. Dort waren die 
21-jährigen Abiturientinnen des 
Thaddäus-Gymnasiums Wieblin-
gen maßgeblich am Aufstieg in die 
2. Bundesliga beteiligt. 

Beruf und Sport in 
Einklang bringen

Dies bedeutet neben der täglich 
anstrengenden und intensiven 
Polizeiausbildung viermal pro 
Woche Training in Heidelberg 
und am Wochenende Einsätze im 
Team des Bundesliga-Aufsteigers. 
In der 2. Bundesliga treffen sie in 
der Gruppe Süd überwiegend auf 
Mannschaften aus dem nordbadi-
schen Raum, müssen aber auch ge-
gen entfernter beheimatete Gegner 
wie Mainz oder Herzogenaurach 
antreten.
Für die Zwillinge gilt nun, Beruf 
und Spitzensport miteinander in 
Einklang zu bringen. Die sympa-
thischen Neckargemünder Talente 
sind sehr zuversichtlich, den nicht 

Basketballerin 
Elena Hofmann 
(15) in Aktion – 
im Spiel gegen 
den TV Hofheim. 

einfachen Spagat zu schaffen. Un-
ter der Woche müssen sie zwischen 
ihrem Arbeitsplatz in Bruchsal und 
der Trainingsstätte in Heidelberg 
pendeln. Am Wochenende ziehen 
sie es jedoch vor, sich zuhause von 
Mama und Papa verwöhnen zu las-
sen – soweit es die sportlichen Ver-
pflichtungen erlauben.
Ihre weiteren Ziele haben sie auch 
schon klar abgesteckt. „Sportlich 
wollen wir uns erst einmal in der 
2. Liga etablieren“ erklärt Antonia 
unter zustimmendem Nicken von 
Elena. 

Polizeistudium nach 
der Ausbildung

Auch beruflich strebt das Ge-
schwisterpaar aufwärts. Nach der 
Ausbildung hoffen die Beiden auf 
ein Studium bei der Polizei, um 
später einmal als Polizeikommis-
sarinnen verantwortungsvolle Auf-
gaben übernehmen zu können. 
Übereinstimmend erklären sie, 
dass mittelfristig in jedem Falle 

der Beruf im Vordergrund stehe. 
„Schon deshalb, weil wir in zehn 
Jahren sicherlich nicht mehr Spit-
zen-Basketball spielen können“.
Seit ihrer Einstellung im Septem-
ber 2009 haben sich die Geschwis-
ter bei der Bereitschaftspolizei in 
Bruchsal sehr gut eingelebt, auch 
wenn sie zugeben, dass die Aus-
bildung zum mittleren Polizei-
vollzugsdienst stressiger ist, als 
sie gedacht haben. Die Ausbil-
dung ist anspruchsvoll, und erste 
Leistungstests haben die Zwillin-
ge erfolgreich absolviert. Viermal 
die Woche fahren sie zudem nach 
Heidelberg zum Training. Somit ist 
der wöchentliche Zeitplan gut ge-
füllt, aber alles in allem lässt sich 
ihre sportliche Karriere in der Bun-
desliga problemlos mit dem Dienst 
in der Bereitschaftspolizei und der 
Ausbildung in Einklang bringen. 
Mit ihrem Team vom USC Heidel-
berg stehen Elena und Antonia 
Hofmann nach der Vorrunde der-
zeit auf dem drittletzten Tabellen-
platz – die beiden letzten steigen 
ab. Aber die Hofmanns wollen al-
les dafür tun, um ihrem Team den 
Klassenerhalt zu sichern. Dass sie 
sich dabei um ihre Ausbildung und 
ihre berufliches Fortkommen kei-
ne Sorgen zu machen brauchen, ist 
eine gute Leistungsgrundlage.

Elena (li.) und An-
tonia Hofmann 
während der Aus-
bildung als Poli-
zeianwärter in 
Bruchsal. 

Fotos: Polizei
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Sport und beruf

EIN STARKES TEAM –
JETZT BEWERBEN!

Alle Informationen unter 
www.polizei-bw.de 800Ausbildungs-plätze pro Jahr

• �Mittlerer Polizei- 
vollzugsdienst

Im Rahmen der 30-monatigen du-
alen Ausbildung werden Sie in den 
Polizeischulen in Bruchsal, Göp-
pingen, Biberach, Lahr sowie Böb-
lingen und bei den Polizeirevieren 
vor Ort umfassend auf die Her-
ausforderungen Ihrer künftigen 
Tätigkeit vorbereitet. Neben der 
Vermittlung von theoretischen In-
halten, Einsatztraining und Sport 
liegt ein Schwerpunkt der Ausbil-
dung in der praktischen Umset-
zung dieses Wissens bei praxisna-
hen Rollenspielen. Bereits während 
Ihrer Ausbildung sind Sie mit zwei 
Praktika bei den Polizeirevieren 
vor Ort „live“ dabei und werden 
hierbei von besonders geschulten 
Praxisausbildern angeleitet. 

Gute Chancen für 
alle Interessenten!
In Baden-Württemberg stehen jährlich
800 Ausbildungsplätze zur Verfügung

• �Gehobener Polizei-
vollzugsdienst

Die 45-monatige Ausbildung be-
steht aus der 9-monatigen Vor-
ausbildung bei der Bereitschafts-
polizei und dem Studium an der 
Hochschule für Polizei Villingen-
Schwenningen und endet mit der 
Ernennung zum Polizei- bzw. Kri-
minalkommissar zur Anstellung. 
Praxismodule bei verschiedenen 
Polizeidienststellen, Behörden oder 
auch Firmen vervollständigen die-
se anspruchsvolle Ausbildung.

• Perspektiven
Nach der erfolgreich abgeschlosse-
nen Ausbildung beginnt dann der 
Ernst des Berufslebens. Die frisch-
gebackenen Polizisten leisten ih-
ren Dienst bei den Einsatzabteilun-

Neue Bewerbungsschlüsse
Bewerbungsschluss bei Ihrem Einstellungsberater ist 
der 

• �15. Mai für die am 1. März des Folgejahres be-
ginnende Ausbildung zum mittleren Polizeivoll-
zugsdienst 

• �15. November für die am 1. September des Fol-
gejahres beginnende Ausbildung zum mittleren 
Polizeivollzugsdienst 

• �30. September für die am 1. Juli des Folgejahres 
beginnende Ausbildung zum gehobenen Poli-
zeivollzugsdienst

Für weitere Fragen steht Ihnen jederzeit der Einstel-
lungsberater bei Ihrer Polizeidienststelle zur Verfügung. 
Er ist für alle Berufsinteressenten der erste Ansprech-
partner. 

Alle wichtigen Informationen auch unter:
www.polizei-bw.de

gen der Bereitschaftspolizei bzw. 
bei den Dienststellen des Polizei-
einzeldienstes in den Stadt- und 
Landkreisen.

• Voraussetzungen
Mindestens 16,5 Jahre alt, körper-
lich fit, mindestens 160 Zentime-
ter groß, mittlerer oder ein höher-
wertigerer Bildungsabschluss und 
bislang nicht mit dem Gesetz in 
Konflikt gekommen. 
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Zahl rei che Gä ste und Gra tu lan ten
wa ren am 14. Ja nu ar ins Mos ba cher
Rat haus ge kom men, um bei der
Ver lei hung des Bun des ver dienst -
kreu zes an BSB-Prä si dent Heinz Ja -
na lik da bei zu sein. Un ter ih nen
wa ren an er ster Stel le na tür lich Kul -
tus mi ni ster Hel mut Rau, der die
Aus zeich nung vor nahm, wei terhin
Mos bachs Ober bür ger mei ster Mi -
chael Jann, Land-
rat Dr. Achim Brö-
tel und der LSV-
Prä si dent Die ter
Schmidt-Volk -
mar, die in Mos -
bach selbst spra -
chen, der ehe ma -
li ge LSV- und BSB-
Prä si dent An ton
Häff ner, die BSB-
Vi ze prä si den ten
Geb hard Schnurr,
Ha rald Den ecken,
Ger hard Schä fer,
al le wei te ren Prä -
si di ums mit glie -
der des BSB, BFV-
Prä si dent Ron ny
Zim mer mann so wie Gerd Teß mer,
stv. Vor sit zen der der DOG Neckar-
Oden wald. Le sen Sie zur Aus zeich -
nungs feier bit te den aus führ li chen
Be richt auf Sei te 9.
Auf die ser Sei te möch ten wir haupt-
säch lich die Bil der für sich spre chen
und vier sport li che „Weg ge fähr ten“
Heinz Ja na liks zu Wort kom men
las sen .

chen des Sports. Ich freue mich, dass
Dir die se Eh rung zu teil wur de – Du hast
sie mehr als ver dient!

Geb hard Schnurr, 
BSB-Vi ze prä si dent Fi nan zen

„Ener gie“ und „Aus dau er“ so hie ßen
zwei Eis bre cher im Ham bur ger Ha fen
... Mit Ener gie und Aus dau er, mit ge -
schlif fe ner ver ba ler Elo quenz, die druck-
reif und druck voll manch mal den Adres-

Der Ba di sche Sport bund 
gra tu liert sei nem Prä si den ten
Heinz Ja na lik er hielt in Mos bach das Bun des ver dienst kreuz

Ge ehr ter und 
Eh ren der freu en
sich ge mein sam:
Ku l  tus  mi  n i  s te r
Rau (re.) bei der 
Aus zeich nung von
BSB-Prä si dent 
Heinz Ja na lik. 

Blu men für Chri sta
Ja na lik gab es von 
LSV-Prä si dent 
Die ter Schmidt-
Volk mar. 

Ei ner der zahl reichen Gra tu lan ten: Ja na liks
Amts vor gän ger An ton Häff ner (li.), ehe -
ma li ger BSB- und LSV-Prä si dent.

„Aus schnitt“ aus der lan gen Gä ste li ste (vorne v.l.): Kul tus mi ni ster Hel mut Rau, Heinz
und Chri sta Ja na lik, Land rat Dr. Achim Brö tel so wie die BSB-Vi ze prä si den ten Ha rald
Den ecken und Geb hard Schnurr.

Konn te im 
Mos ba cher 
Rat haus zahl rei che
Gä ste be grü ßen: 
Ober bür ger mei ster
Mi chael Jann.

Lie ber Heinz,
in mei ner Tä tig keit als zu stän di ges Mit -
glied für Fi nan zen im Prä si di um des
Ba di schen Sport bun des ar bei te ich seit
über zehn Jah ren mit Dir zu sam men –
ei ne ge mein sa me Ar beit, die von Ver -
trau en, Ver läss lich keit und Har mo nie
ge prägt ist und die mir bis heu te viel
Freu de be rei tet. Im po niert ha ben mir
im mer Dei ne ho he Sach kom pe tenz, der
Elan, mit dem du al les an packst, auch
schwie ri ge Din ge, so wie Dein au ßer or -
dent li ches En ga ge ment in al len Be rei -



gar nicht. Wir ha ben uns im Trai ning
von den Fü ßen ge holt aber auch im mer
ge hol fen, wie der auf zu ste hen. 
Du bist dir – mit Ecken und Kan ten –
im mer treu ge blie ben, hast dich auch
durch Wi der stän de nicht ver bie gen las -
sen und hast im mer ge zeigt, wie wich -
tig dir dei ne al ten Weg ge fähr ten sind,
von de nen der Ein oder An de re auch den
wei chen und ver letz li chen Kern hin ter
dei ner Per sön lich keit er ken nen durf te. 
Du bist kei ner, der nach ei ner Eh rung
strebt oder ei ne Eh rung er war tet, aber
du bist ei ner, der je de Eh rung ver dient.
Glück wunsch! Wir MFV’ler sind stolz
auf dich. 

Tho mas Wei nert, 
ehem. Vor stand des FV Mos bach
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sa ten ent ge gen ge schleu dert wird, und
im mer im Sin ne der Wer te des Sports
und der Pä da go gik. Das ist und wird er
im mer sein: Heinz Ja na lik! 
Sa lva dor Al len de, Arzt und er mor de ter
Prä si dent von Chi le hat ein mal wäh rend
sei nes Wahl kamp fes ge sagt: „Oh ne die
Leh rer kann man kei ne Re vo lu tion ma -
chen!“ Heinz Ja na lik ist Leh rer, Pä da go -
ge und Mei ster der Er zie hung!!!

Ha rald Den ecken, lang jäh ri ger 
BSJ-Vor sit zen der & BSB-Vi ze prä si dent

Heinz Ja na lik ist bei den Ver an stal tun -
gen des Ba di schen Ju do-Ver ban des und
in den Gre mien des Deut schen Ju do
Bun des ei ne un ver zicht ba re Grö ße. Mit
sei nem Fach wis sen und Ein satz wil len,
der bril lan ten Rhe to rik und sei nen un -
kon ven tio nel len Denk an stö ßen för dert
er seit Jah ren die Ent wick lung in den
Ver ei nen und Ver bän den.
Die Ver lei hung des Bun des ver dienst kreu -
zes gibt Heinz Ja na lik nun ei ne Wür di -
gung für sein jahr zehn te lan ges En ga -
ge ment zu rück. Die Ju do ka gra tu lie ren
auf das Herz lich ste! 
Lie ber Heinz, blei be uns auch wei ter hin
in der bis he ri gen ver trau ens vol len und
freund schaft li chen Form er hal ten. Wir
brau chen Dei ne Denk an stö ße. 

Wolf gang Driss ler, 
Prä si dent Ba di scher Ju do-Ver band

Lie ber Heinz,
ich durf te Dich ken nen ler nen als Trai -
ner, Mann schafts ka me rad, Pä da go ge,
Funk tio när und Freund. Nichts von all
dem hast du halb her zig oder mit „an -
ge zo ge ner Hand brem se“ ge macht; im -
mer nach dem Mot to: Ganz oben oder

In sei ner Ab schluss- und Dan kes re de be -
dank te sich Heinz Ja na lik ganz herz lich bei
al len die ihn in den Jah ren sei ner eh ren -
amt li chen Tä tig keit be glei tet und un ter -
stützt ha ben.

Chri sta und Heinz Ja na lik zu sam men mit Kul tus mi ni ster Hel mut Rau (Mit te), Ober bür -
ger mei ster Mi chael Jann (r.) so wie Ver ant wort li chen und Mit glie dern des TV Mos bach.

Ver eins wett be werb 2010
„Ta lent för de rung im Sport“

Bis 15. April beim BSB be wer ben!

Im An schluss an die er folg rei che Aus zeich nungs -
feier „Ta lent för de rung im Sport“ im letz ten Jahr
wird der Ba di sche Sport bund Nord auch in 2010
über durch schnitt li che und vor bild li che lei stungs -
sport li che Nach wuchs ar beit in sei nen nord ba di -
schen Mit glieds ve rei nen wür di gen und aus zeich -
nen. Zum zwei ten Mal wird die ver eins be zo ge ne
„Ta lent för de rung“ als Ver eins wett be werb aus ge -
schrie ben. Da für hat der BSB in sei nem Haus halt
für 2010 Mit tel zur För de rung des Lei stungs sports
be reit ge stellt.

Bis zu zehn Ver ei ne wird der Ba di sche Sport bund
bei die ser Ar beit mit ei nem Preis geld von 3.000 €
un ter stüt zen und de ren Lei stun gen im Rah men
ei ner Aus zeich nungs feier wür di gen. Neu ist, dass
der BSB ex pli zit Ver ei ne zur Teil nah me er mu ti gen
möch te, bei de nen der Lei stungs sport noch in den
Kin der schu hen steckt, die sich ei ner be son de ren
Ziel grup pe an neh men oder in no va ti ve (Teil-)Kon -
zep te auf wei sen kön nen (bsp. sy ste ma ti sche Re -
kru tie rung von Trai nern im Nach wuchs be reich).
Die Ver ga be von Son der prei sen ist hier für mög -
lich. Die Ent schei dung darüber und die Hö he des
da mit ver bun de nen Preis gel des liegt bei der Ju ry.

Vor aus set zung für die Un ter stüt zung ist ei ne er -
folg rei che Be wer bung im Rah men der dies jäh ri -
gen Aus schrei bung. Das ent spre chen de Be wer -
bungs for mu lar fin den Sie auf der Ho me pa ge
www.ba di scher-sport bund.de un ter der Ru brik
Ak tuel les oder er hal ten es über die Ge schäfts stel -
le des BSB (An sprech part ne rin ist Ker stin Kum ler).

In formationen und Be wer bungs un ter la gen:
Ba di scher Sport bund Nord e.V., Ker stin Kum ler
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Te l. 0721/1808-25, Fax 0721/1808-28
K.Kumler@badischer-sport bund.de 
oder unter www.ba di scher-sport bund.de
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Der näch ste Sport bund tag des Ba di schen
Sport bun des Nord e.V. fin det am 

Sams tag, 12. Ju ni 2010 
im Pa la tin in Wies loch statt.

Den Ter min bit te vor mer ken!



Nä he re In for ma tio nen zum Pro jekt und zur An mel dung
er hal ten Sie beim Schul- u. Sport amt, Frau Ul ri ke Wer nert,
Tel. 0721/133-4163. 
Die Aus schrei bung er hal ten Sie als Down lo ad auf der In -
ter net sei te des BSB: www.Ba di scher-Sport bund.de

Kontakt und Infos:

SPORT DER GENERATIONEN

SPORT in BW  02|201016

Fa mi lien sport XxL in Karls ru he
Start schuss zum Pro jekt fiel Mit te Ja nu ar mit Pres se kon fe renz

Ge mein sam mit der Stadt und dem
Sport kreis Karls ru he so wie der Kran-
ken kas se Bar mer GEK be ginnt der
Ba di sche Sport bund Nord ab Fe -
bru ar mit dem Pro jekt „Fa mi lien -
sport XxL – Fa mi lien in Karls ru he
ma chen das Deut sche Sport ab zei -
chen“ (SiBW be rich te te in der Aus -
ga be 11/2009).
Am 12. Ja nu ar fiel der of fi ziel le
Start schuss zum Pro jekt in ei ner
Pres se kon fe renz der drei In i ti a to -
ren. „Be we gungs man gel ist Ri si ko -
fak tor Num mer eins für vie le Krank-
hei ten. Für Be we gungs freu de aber
legt die Fa mi lie die Grund la ge“, sag-
te Frank Krum phaar, Re gio nal ge -
schäfts füh rer der Bar mer GEK. 
Sport bür ger mei ster der Stadt Karls -
ru he Dr. Mar tin Lenz be ton te: „Play-
sta tion, Com pu ter und Fern se hen
– wir gucken viel auf Bild schir me.
In der Fa mi lie ge mein sam et was zu
un ter neh men kommt da schnell zu
kurz.“ Au ßer dem sei es zum Jah res -
an fang doch ein gu ter Vor satz, sich
mehr zu be we gen.

Sport ab zei chen für al le
Das Deut sche Sport ab zei chen ist
prä de sti niert, die sen Vor satz in die
Tat um zu set zen. Beim Fa mi lien-
Sport ab zei chen be steht ein Team
aus min de stens drei Fa mi lien mit -
glie dern aus we nig stens zwei Ge -
ne ra tio nen, auch On kel, Tan ten,
Cou sins oder Cou si nen sind ger ne
ge se hen. Ge mein sam sol len die An -
for de run gen des DSA ge mei stert
wer den. Da die se durch aus an -
spruchs voll sind, wer den ab März
in vie len Karls ru her Ver ei nen Trai -
nings treffs an ge bo ten, in de nen
sich die Fa mi lien auf die Ab nah me
des Ab zei chens vor be rei ten kön nen.
Ver lie hen wer den die Ab zei chen
beim gro ßen Ak tions tag am 18. Ju li

im Bei er thei mer Sta dion. „Das Deut -
sche Sport ab zei chen ist das er folg -
reich ste Aus zeich nungs sy stem au -
ßer halb des Lei stungs sports“, er -
läu ter te BSB-Prä si dent Heinz Ja na -
lik, der sich durch den Schnee in
die Karls ru her Ge schäfts stel le der
Bar mer GEK ge kämpft hat te. 2008
wur de bun des weit die Mil li o nen-
Gren ze über schrit ten. Das DSA ist
seit dem Mil li o när!

Das ge mein sa me Pro jekt „Fa mi lien-
sport XxL“ nann te Ja na lik ei ne
„vor bild li che Per spek ti ve um die
Ein stel lung zu Be we gung und Ak -
ti vi tät po si tiv zu ver än dern und um
das Fa mi lien le ben zu be le ben.“

Event mit Hei ke Drechs ler
„Un ter der Ko or di na tion von Sport-
ab zei chen-Ob mann Pe ter Schwei -
gert stellt der Sport kreis Karls ru he
für das Pro jekt Prü fer zur Ver fü gung,
die an den Ak tions ta gen die Prü fun -
gen in den je wei li gen Dis zi pli nen
ab neh men“, er klär te Mi chael Dan -
nen mai er, stell ver tre ten der Vor sit -
zen der des Sport krei ses Karls ru he.
Als be son de re Ak tion soll es ein Trai -
nings e vent mit Olym pi a sie ge rin
Hei ke Drechs ler ge ben, bei dem ne-
ben Sport bür ger mei ster Lenz und
BSB-Prä si dent Ja na lik al le Sport ab -
zei chen-Be gei ster ten mit ma chen
kön nen. Ort und Ter min wer den
noch be nannt.

+SPORT

BSB- und LSV-Ter mi ne
19./20. März 2010
LSV-Frau en voll ver samm lung,
Sport schu le Ru it, Ost fil dern

25. März 2010
BSB-Haupt aus schuss, 
Haus des Sports, Karls ru he
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Be stands er he bung 2010 – Ter min war 15. Ja nu ar!
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An fang No vem ber 2009 ha ben al le Ver ei ne
des Ba di schen Sport bun des Nord die Be -
stands er he bungs bö gen für 2010 er hal ten.
Ob wohl die Rück sen de frist be reits schon
am 15. Ja nu ar ab ge lau fen ist, feh len von
vie len Ver ei nen noch die Mel dun gen.
Wir möch ten dar auf hin wei sen, dass Ver ei -
ne, die ih re Mel dung nicht ter min ge recht
ab ge ge ben ha ben, oh ne Ver si che rungs -
schutz sind und kei ne Zu wen dun gen er -
hal ten kön nen.
Bit te über prü fen Sie die vor ge druck ten Da-
ten: E-Mail-An schrift, In ter net a dres se, Te le -

fon num mer, Kon to num mer. Ha ben sich Ver -
än de run gen er ge ben, bit ten wir um ent -
spre chen de Kor rek tur bzw. um Er gän zung.
Ver ei ne, die Hil fe beim Aus fül len der Be -
stands er he bung be nö ti gen, kön nen sich
ger ne je der zeit an uns wen den. Sie er leich -
tern sich und uns die Ar beit, wenn die Mel -
dung kor rekt aus ge füllt ist. Mehr ma li ger
Schrift wech sel und Rück fra gen un se rer seits
las sen sich da durch ver mei den.

Wir hel fen Ihnen ger ne und ste hen telefo-
nisch un ter 0721/1808-29 zur Ver fü gung.

Die In i ti a to ren des Pro jekts „Fa mi lien sport XxL“ (v.l.): Mi chael Dan nen mai er (Sport kreis
Karls ru he), Heinz Ja na lik (BSB), Dr. Mar tin Lenz (Stadt Karls ru he) und Frank Krum p haar
(Bar mer GEK) zu sam men mit Pro jekt-Pa tin Hei ke Drechs ler.

Das Deut sche Sport ab zei chen ge för dert von:



An der Kreuzeiche 16
72762 Reutlingen
Tel.: (07121) 9288-0  
Fax: (07121) 9288-55

Industriestraße 131
75417 Mühlacker
Tel.: (07041) 93703-0
Fax: (07041) 93703-15

Dewanger Straße 2
73457 Essingen
Tel.: (07365) 919040
Fax: (07365) 919042

Fritz-Walter-Weg 19

70372 Stuttgart
Tel.: (0711) 28077-630
Fax: (0711) 28077-637

E-Mail: info@sportstaettenbau-gm.de  Internet: www.sportstaettenbau-gm.de

SPORTSTÄTTENBAU
SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser GmbH u. Co. KG

Ganzheitliche Lösungen
rund um Ihre Sportanlagen

Wir bieten Ihnen eine umfassende 
Bedarfs analyse, Beratung, Betreuung, 
Kalkulation und Ausführung.
 
Fußballspielfelder

mit Naturrasen
mit Rasenheizung
mit Tennenbelag
mit Kunstrasen

 

Tennisanlagen

Beachvolleyballanlagen

Leichathletikanlagen 

Finnenlaufbahnen

Baseballanlagen

Golfanlagen

Reitanlagen

Renovation

Regeneration

Pflege

Umbau

Neubau
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In Ko o pe ra tion mit der Fir ma Po ly-
tan Sport stät ten bau (of fi ziel ler För -
de rer des BSB) lädt der BSB Nord al-
le in ter es sier ten Ver eins-, Ver bands-
so wie kom mu na len Ver tre ter zu ei -
ner ko sten lo sen In fo-Ver an stal tung
zum The ma „In no va ti ve Sy ste me
und Kom po nen ten von Po ly tan für
ei nen op ti ma len Fuß ball ra sen“ in
La den burg ein. Auf dem Trai nings -
platz des Rö mer sta dions, auf dem
der LSV La den burg und der FV 03
La den burg auch ih re Mei ster schafts -
spie le aus tra gen, wur de letz tes Jahr
der neue Kun stra sen be lag „Po ly tan
mo no turf RS+ 240“ ver legt.
Ne ben In for ma tio nen über zu-
kunfts wei sen de Fi la men te und Ein-
füll gra nu la te für mo der ne Fuß ball -
ra sen steht die Vor stel lung der neu -
en Kun stra sen be lä ge „Po ly tan Li ga-
turf RS+ und Po ly tan mo no turf RS+“
im Vor der grund. Mit Aus füh run gen
zur Fi nan zie rung und För de rung
von Neu bau und Sa nie rung von
Kun stra sen be lä gen für Sport ver ei ne
und Kom mu nen wird BSB-Sport -
stät ten bau-Be ra ter Bernd Mes ser -
schmid die Ver an stal tung ab run den.
Im An schluss lädt Po ly tan al le Teil -
neh mer recht herz lich zu ei nem ge-
mein sa men Abend es sen ein.

Ter min: Don ners tag, 18. März 2010, 17.00 Uhr
Ort: Gast haus zum Rö mer sta dion, 

Rö mer sta dion 8, 68526 La den burg
The men:
Zu kunfts wei sen de Fi la men te für Kun stra sen (Po ly tan)

• Grün de für die Neu ent wick lung und In no va tion
• Vor tei le der neu en Po ly tan RS+ Fa ser
• Auf bau Po ly tan Ra sen sy ste me

Ein füll gra nu la te für mo der nen Fuß ball ra sen (Po ly tan)

• Ver gleich der gän gi gen Ein füll gra nu la te
• Qua li täts si che rung durch Gü te ü ber wa chung

Fi nan zie rung und För de rung
von Neu bau und Sa nie rung von Kun stra sen be lä gen –
wie wird Qua li tät fi nan zier bar durch Sport ver ei ne und
Kom mu nen (BSB)

Re fe ren ten:
Pe ter Eber hardt, Po ly tan
Bernd Mes ser schmid, BSB Nord

In for ma tion:
Ker stin Kum ler, Te l. 0721/1808-25,
K.Kumler@badischer-sport bund.de

An mel dung:
Bit te mel den Sie ma xi mal zwei
Ver tre ter pro Ver ein bis spä te stens
10. März 2010 mit dem bei ge füg -
ten An mel de for mu lar an:
Ba di schen Sport bund Nord
Am Fä cher bad 5
76131 Karls ru he 
oder Fax 0721/1808-28

Kun stra sen: Von der Vi sion zur Lö sung
Ko sten lo se In fo-Ver an stal tung in La den burg

In fo-Veranstaltung 
„In no va ti ve Sy ste me und Kom po nen ten von Po ly tan für ei nen op ti ma len Fuß ball ra sen“
am 18. März 2010 in Ladenburg

Name                                                                                                    Vorname

Name                                                                                                    Vorname                                                                                                 Verein

Straße, Nr.                                                                                             PLZ, Wohnort                                                                                         

Telefon                                                                                                  E-Mail

 Ja, ich/wir nehme(n) an dem anschließenden gemeinsamen Abendessen teil.

 Nein, ich/wir nehme(n) nicht an dem anschließenden gemeinsamen Abendessen teil.                                                 (Datum, Unterschrift)

Bit te sen den an: Ba di scher Sport bund, Post fach 1580, 76004 Karls ru he, Fax 0721/1808-28
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Kin der turn-
Kon gress
12. – 14. März im SpOrt Stutt gart

Kin der tur nen macht cle ver & fit – so lau tet die Bot schaft
beim 2. Kin der turn-Kon gress der Kin der turn stif tung
Ba den-Würt tem berg im SpOrt Stutt gart, der vom
Schwä bi schen Tur ner bund aus ge rich tet wird. Da bei
geht es um die Po si tio nie rung des Kin der tur nens, als
die qua li ta tiv hoch wer ti ge und viel sei ti ge Grund la gen-
aus bil dung im Sport ver ein und Ge sell schaft für al le
Sport ar ten.
Kin der tur nen tut dem Sport gut! Denn Kin der tur nen
sorgt für Be we gung bei den Kin dern und schafft Mög -
lich kei ten, die not wen di gen viel fäl ti gen Be we gungs-
und Wahr neh mungs er fah run gen zu sam meln. Be we -
gung ist ein grund le gen des Ele ment der mensch li chen
Ent wick lung und als ei nes der Grund be dürf nis se un -
se rer Kin der un er läss lich für ih re ge sam te Per sön lich -
keits ent wick lung, ins be son de re auch der Sprach ent -
wick lung. Kin der tur nen ist das viel sei ti ge Spie len, Be -
we gen und Fer tig keits ler nen an und mit Ge rä ten und
bie tet den Kin dern die Be we gungs- und Er fah rungs -
räu me, die sie für ei ne ge sun de Ent wick lung be nö ti gen.
Kin der tur nen mit sei nen An ge bo ten El tern-Kind-Tur -
nen, Klein kin der tur nen und Kin der tur nen ist die viel -
sei ti ge Grund la gen aus bil dung im Ver ein für al le Sport -
ar ten. Ins be son de re im Zei chen des de mo gra phi schen
Wan dels ist ei ne ver ant wor tungs be wus ste, ganz heit li -
che und ge mein schaft li che Ein stiegs aus bil dung für al-
le Sport ar ten im Ver ein un um gäng lich. Kin der tur nen
ist das qua li täts vol le be ste An ge bot für al le Kin der im
Turn- und Sport ver ein von 0 bis 10 Jah re.
Beim 2. Kin der turn-Kon gress der Kin der turn stif tung
Ba den-Würt tem berg im SpOrt Stutt gart sind nam haf -
te Re fe ren ten da bei, um die Bot schaft „Kin der tur nen
macht cle ver und fit“ ins Land zu tra gen. So hält am
Frei tag Frau Prof. Dr. Re na te Zim mer den Haupt vor trag:
Kin der tur nen ist Be we gungs er zie hung. Am Sams tag
be rich tet Dr. Sa bi ne Ku besch von den neu sten wis sen-
schaft li chen Er geb nis sen zwi schen den po si ti ven Zu -
sam men hän gen von Be we gung und Ler nen, wäh rend
am Sonn tag Prof. Dr. Klaus Bös auf zeigt, dass Kin der -
tur nen fit macht.
Kom pak tes Wis sen und Hil fe stel lun gen für die Pra xis
in Kin der gar ten, Grund schu le und Ver ein lie fern zu -
dem über 130 Works hops. Sie the ma ti sie ren die gan ze
Band brei te der Al ters grup pen des Kin der tur nens so wie
wich ti ge Pro jek te und Fach wis sen.

12.-14. März 2010

Kinderturn-Kongress
SpOrt Stuttgart

Mehr zu Pro gramm und An mel dun gen fin den Sie un ter
www.kin der turn-kon gress.de. An mel dun gen sind bis
zum 28. Fe bru ar on li ne über www.dtb-gym net.de mög lich,
da nach nur noch per Post oder per Fax 0711/28077-273.

In for ma tio nen und An mel dung:
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„Ge mein sam ge gen Do ping“
Se mi nar für Übungs lei ter, Trai ner so wie Aus bil der und Re fe ren ten 
in der Aus- und Fort bil dung

Ter min: Diens tag, 27. April 2010,
9.00 – ca. 18.00 Uhr

Ort: Sport schu le Ru it

In hal te: Sau be ren Sport trei ben!
Trai ner/Übungs lei ter und Ath le ten
müs sen gleich er ma ßen wis sen, wie
der Rah men aus sieht den die World
An ti-Do ping Agen cy so wie die Na -
tio na le An ti-Do ping Agen tur (NA -
DA) fest ge legt ha ben, um Be trug an
Kon kur ren ten und Zu schau ern oder
ge sund heit li che Ge fähr dung der
Ath le ten durch Ma ni pu la tio nen
von Kör per funk tio nen zu ver hin -
dern. Ant wor ten und In for ma tio -
nen gibt es zu fol gen den Fra gen
und The men be rei chen:
• Was ist Do ping über haupt?
• Der NA DA-Co de
• Spiel re geln des sau be ren Sports
• Das Do ping-Kon troll sy stem
• Ge win nen um je den Preis?
• Do ping und die Kon se quen zen

Re fe ren ten:
• PD Dr. Dr. Hei ko Strie gel (Sport -

me di zi ni sches In sti tut Uni Tü bin-
gen, An ti-Do ping be auf trag ter LSV
BW, Mann schafts arzt VfB Stutt -
gart)

• Dr. Wolf gang Frie drich
• Ernst Da dam 

(bei de WLSB-Stu dien lei ter)

Teil nah me ge bühr: 30 Eu ro

Hin weis:
Die Teil nah me am Se mi nar wird
vom BSB mit 8 UE zur Ver län ge -
rung der Übungs lei ter C-Li zenz an-
er kannt. Die An er ken nung zur Ver-
län ge rung ei ner C-Trai ner-Li zenz
muss beim je wei li gen Fach ver band
an ge fragt wer den.

An mel dung und In for ma tio nen:
Würt tem ber gi scher Lan des sport -
bund, 70372 Stutt gart, Te l. 0711/
28077-104, bildung@wlsb.de

Die Vorteile:

InterConnect GmbH & Co. KG | Am Fächerbad 3 | 76131 Karlsruhe | Fon 0721 66 56 0 | www.intelliwebs.de

 

  einfach sein.
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ÜL-Fort bil dung 
„Mo ti va tion durch
Mu sik – Spaß an
der Be we gung“
8.-10. März, Sport schu le Schön eck

Übungs lei ter C-Li zenz-Ver län ge rung
Mu sik be wegt und an i miert. Mu sik
schafft ei ne po si ti ve At mo sphä re,
wenn sie „stimmt“ und nicht nur
laut ist. Mu sik zur viel fäl ti gen Ge -
stal tung von Sport stun den steht im
Mit tel punkt der Fort bil dung. Da -
zu wer den Mu sik aus wahl und der
Um gang mit Takt und Rhyth mus
the ma ti siert: Mu sik struk tur & Rhy -
th mus schu lung; ein fa che Schrit te
& Schritt fol gen mit Mu sik; Bal an ce-
trai ning; Zir kel trai ning; Deh nen
und Ent span nen; La ti no Ae ro bic
für Ein stei ger; Aus dau er gym na stik
mit Mu sik.
Or ga ni sa tions ko sten: 30 Eu ro

An mel dung: Ba di scher Sport bund,
Post fach 1580, 76004 Karls ru he, Fax
0721/180828, In for ma tion: Ul ri ke
Schenk, Te l. 0721/180814, U.Schenk
@badischer-sport bund.de
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Die Vor be rei tun gen für den Weih -
n achts markt lie fen auf Hoch tou -
ren. Die Hel fer hat ten Ad vents lau ne
und ei nen Rie sen spaß, den Glüh -
wein topf aus zu pro bie ren und da bei
die Bu de, mit der der MTV in den
näch sten drei Wo chen auf dem ört-
li chen Weihn achts markt ver tre ten
sein wür de, auf zu bau en und zu
schmücken.

Die er sten Ta ge wa ren be reits ein vol ler Er folg, Glüh -
wein und Punsch flos sen in Strö men, die selbst zu be -
rei te ten Cre pes und die Quark bäll chen gin gen weg. Am
vier ten Tag mel de te sich der Stand nach bar bei Fried -
helm H., dem er sten Vor sit zen den des MTV. „Sag mal,
Fried helm, was ist denn das für ei ne gel be Sup pe, die
aus dei nem Stand auf die Stra ße läuft? Ist dir ne Pa -
let te mit Saft kar tons ka putt ge gan gen?“
„Bah, wie ekel haft!“ Der Schreck war groß, als Fried -
helm sah, um was es sich bei der Flüs sig keit tat säch lich
han del te: al tes Öl vom Aus backen des Fett ge bäcks.
„Was für ei ne Schwei ne rei!“ Die Stand hel fer hat ten am
Abend vor her das ge brauch te Öl, vor schrifts mä ßig in
ei nem Be häl ter ge sam melt, um es spä ter zu ent sor gen.
Was die Jungs bei der schumm ri gen Be leuch tung nicht
ge se hen hat ten, war, dass der Be häl ter an der Un ter -
sei te durch ge ro stet war und ein re la tiv gro ßes Loch auf -
wies, durch das sich der glit schi ge In halt jetzt ei nen
Weg un ter der Holz ver klei dung hin durch ins Bo den -
reich bis hin zur Stra ße ge sucht hat te.
Al le um her ste hen den Dorf be woh ner fas sten mit an.
Teils mit Pa pier krepp tü chern, teils mit ei lig be sorg tem
Kat zens treu ver such te man, die Ver un rei ni gung des
Er dreichs un ter den Pfla ster stei nen zu ver hin dern. Ei -
ligst wur de die im un dich ten Be häl ter ver blie be ne Flüs -
sig keit um ge füllt. Fried helm be nach rich tig te na tür lich
um ge hend die Ge mein de, die ei ne pro fes sio nel le Rei -
ni gung durch ei ne Spe zi al fir ma in die We ge lei te te.
Die nicht un er heb li chen Ko sten da für trug Gott sei
Dank die ARAG Sport ver si che rung, über die der Ver ein
im Rah men sei ner Mit glied schaft im Lan des sport ver -
band un ter an de rem auch haft pflicht ver si chert war.
Der Ver kauf der lecke ren Spei sen und Ge trän ke durch
den MTV konn te be reits ei nen Tag spä ter wei ter ge hen.
Mit ei nem in tak ten Öl be häl ter, der von Fried helm H.
re gel mä ßig ge prüft wur de, ob er auch funk tio niert.

Sport ver si che rungs bü ro 
beim Ba di schen Sport bund
Te l. 0721/20719
www.ARAG-sport.de

Wei te re In fos:

Scha den fall des Mo nats:

Oh du Fröhliche, 
oh du Ölige!

In vie len Ver ei nen wer den spe ziel le
Sport kur se und Sport pro gram me,
wie z.B. Lauf treffs, Schnup per kur -
se, Gym na stik- und Fit ness-Pro gram-
me an ge bo ten. Oft wer den die an -
ge bo te nen Kur se auch von Nicht -
mit glie dern in An spruch ge nom -
men.
Doch be ach ten Sie bit te, dass für
Nicht mit glie der kein Ver si che rungs-
schutz im Rah men der Sport ver si -
che rung be steht. Für die Ab nah me
des Sport ab zei chens ge währt die
Sport ver si che rung des Ba di schen
Sport bun des Ver si che rungs schutz
über den Sport ver si che rungs ver trag.
Wenn Sie je doch auch ei ne Vor sor -
ge für die teil neh men den Nicht mit-
glie der tref fen möch ten, kön nen

Sie oh ne gro ße Mü he im Ver si che -
rungs bü ro beim Ba di schen Sport -
bund den not wen di gen Ver si che -
rungs schutz be an tra gen. Kon takt
sie he Ka sten.

Nicht mit glie der ver si che rung

Im Rahmen des 3. Stuttgarter Rasentages bieten wir,
als

allen Vereinen in Baden-Württemberg
13% Rabatt + 2% Skonto

auf alle Katalogartikel
ab einem Netto-Bestellwert von 200 Euro.

www.benz-sport.de

Tel. 07195 / 69 05- 0 • Fax 07195 / 69 05 - 77 • mail info@benz-sport.de

AKTION
Gültig bis 28.02.2010

Anzeige
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Die Tä tig keit ei nes eh ren amt lich
tä ti gen Frie dens rich ters mit dem
Auf ga ben ge biet der Streitsch lich -
tung bei bür ger li chen Strei tig kei ten
stellt kei ne ab hän gi ge Be schäf ti -
gung dar. Ge zahl te Auf wands ent -
schä di gun gen un ter lie gen da her
nicht der So zi al ver si che rungs -
pflicht. Denn ei ne hier für ge lei ste -
te pau scha le Auf wands ent schä di -
gung ist le dig lich ein Aus gleich für
den ei ge nen fi nan ziel len Auf wand
bei Aus ü bung des Eh ren amts, die
aber kei nen Ent gelt char ak ter im so-
zi al ver si che rungs recht li chen Sin -
ne hat. 
(Fund stel le: SG Dres den, rechts kr. Ur -
teil vom 13.3.2008, S 16 KR 401/05).
Das sind eben so kla re wie be grü -
ßens wer te Wor te zum The ma „Ein-
stu fung von Auf wands ent schä di -
gun gen im Eh ren amt“. Wenn es sich
in die sem Fall auch um ei ne recht
sel te ne eh ren amt li che Tä tig keit
han delt, hat die Ent schei dung doch
grund le gen de Be deu tung. Da mit
schei ter te der Ver such ei nes säch si-
schen Ren ten ver si che rungs trä gers
nach ei ner So zi al ver si che rungs prü-

fung, die ge zahl ten pau scha len Ta -
ges gel der als so zi al ver si che rungs -
pflich tig ein zu stu fen.
Das SG Dres den stellt zu dem klar,
dass es sich bei der oh ne hin ge ring-
fü gi gen Ent schä di gung (10 Eu ro/
Tag im Streit jahr 2002) nicht um
ei ne Ver gü tung han delt, die ei ner
Ab si che rung des Le bens un ter halts
dient, son dern um ei nen pau scha -
len Ab gel tungs be trag für ei nen Teil
der ei ge nen Aus la gen.
Da mit hat die Ent schä di gung kei -
nen Ent gelt char ak ter. Sie stellt kei -
ne Be zah lung für die ge lei ste te eh -
ren amt li che Tä tig keit dar. Schon
die ge rin ge Hö he der pau scha len
Ent schä di gung spricht da für, dass
sie den ei ge nen, tat säch li chen Auf -
wand wohl nicht über steigt. Dies
wä re aber auch bei eh ren amt li cher
Tä tig keit zu min dest ei ne der Kern -
vor aus set zun gen für die An nah me
ei nes ab hän gi gen so zi al ver si che -
rungs pflich ti gen Ver si che rungs ver-
hält nis nach § 7 Abs. 4 SGB IV.
Seit 2007 hat sich der Weg vor das
So zi al ge richt für sol che Fäl le so wie -
so er ü brigt. Denn hier könn te dann

Tipp: Ach ten Sie dar auf, dass kein Be schäf ti gungs-
ver hält nis ent steht!

Ei ne den tat säch li chen Auf wand über stei gen de
pau scha le Auf wands ent schä di gung kann je doch
schnell zu ei nem ab hän gi gen Be schäf ti gungs ver -
hält nis nach § 7 Abs. 1 SGB IV füh ren. 

Das zeigt ei ne Ent schei dung des Lan des so zi al ge -
richts Nie der sach sen-Bre men vom 20.11.2007 (L 1
R 611/05). Hier stell ten die Rich ter fest, dass bei ei -
nem so ge nann ten Eh ren be am ten, der all ge mei ne
Ver wal tungs auf ga ben im Rah men sei ner über tra ge-
nen Tä tig kei ten aus führt und hier für hö he re Auf -
wen dun gen als den tat säch li chen Ei gen auf wand er -
hält, ein ab hän gi ges Be schäf ti gungs ver   ltnis un ter -
stellt wer den kann. 

In dem Fall ging es um die So zi al ver si che rungs -
pflicht der Auf wands ent schä di gung für die Tä tig keit
als nie der säch si scher Kreis na tur schutz be auf trag ter/
Kreis jä ger mei ster.

Prof. Ger hard Geck le, Frei burg

auch der per sön li chen Eh ren amts -
frei be trag von jähr lich 500 Euro
nach § 3 Nr. 26a EStG an ge wandt
wer den.

Mit den Artikeln dieser Seite bietet die Haufe-Lexware GmbH
& Co. KG unter der Marke redmark den Lesern von „Sport in
BW“ wichtige Informationen rund um das Vereinsmanage-
ment. Weitere Informationen unter: www.redmark.de/verein

SERVICE von redmark

Vor sicht bei Ge schenk gut schei nen für Ar beit neh mer

Will der Ver ein sei nem Mit ar bei ter
et was Gu tes tun, wird er ihm viel -
leicht auch ein mal ei nen Gut schein
schen ken, der dann bei ei nem Drit-
ten ein ge löst wird. 
Doch Vor sicht: Die Be stim mun gen,
wann es sich bei dem Gut schein
um ei nen Sach be zug han delt, sind
sehr eng.
Da mit der Gut schein als Sach be zug
(§ 8 Abs. 2 Satz 1 EStG) an er kannt
wird, muss er auf ei ne nach Art und
Men ge kon kret be zeich ne te Sa che
lau ten.
Lau tet der Gut schein le dig lich auf
ei nen Geld be trag oh ne kon kre te
Be zeich nung der zu be zie hen den
Wa re, wird er als Bar lohn zu wen -
dung an ge se hen. Denn ein Ar beit -
neh mer kann die sen Gut schein wie
Bar geld zum Kauf ei nes von ihm
erst noch zu be stim men den Ar ti kels
ver wen den. Dies be stä tig te das Fi -
nanz ge richt Mün chen vor kur zem

noch ein mal in ei nem Ur teil (Ak ten-
zei chen K 3213/07 vom 3.3.2009).

Hin weis
Der geld wer te Vor teil ei nes Ge -
schenk gut scheins, et wa aus An lass
ei nes Ge burts tags oder aus son sti -
gen Grün den, un ter liegt als Sach -
be zug nicht der Lohn steu er, wenn
die Sach be zugs gren ze von der zeit
44 Eu ro im Mo nat nicht über schrit-
ten wird (§ 8 Abs. 2 Satz 9 EStG).
Liegt hin ge gen ei ne Bar lohn zu wen-
dung vor, wird dies dem Brut to ge -
halt zu ge rech net. Dies gilt nach
die ser neu e ren Ent schei dung auch
dann, wenn die ser Gut schein nur
bei ei nem be stimm ten An bie ter
(vor lie gend bei ei ner Buch hand -
lung) ein ge löst wer den kann. Denn
auch dann bleibt der Gut schein ein
Er satz mit tel für Geld und wird le -
dig lich mit dem im Gut schein aus -

Auf wands ent schä di gun gen 
un ter lie gen nicht der So zi al ver si che rungs pflicht!

ge wie se nen Be trag auf den ge schul-
de ten Kauf preis an ge rech net.
Die Re vi sion ge gen die Ent schei -
dung des FG Mün chen wur de we -
gen grund sätz li cher Be deu tung zu -
ge las sen.

Prof. Ger hard Geck le, Frei burg
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BSJ-Ho me pa ge in neu em Kleid
Seit 21. De zem ber 2009 ist die neue
Ho me pa ge der Ba di schen Sport ju -
gend on li ne. Und nicht nur das Er -
schei nungs bild, auch die Na vi ga -
tion und ei ni ge Fe a tu res ha ben sich
ge än dert. So kann jetzt der News let-
ter di rekt on li ne abon niert wer den.
Der bis he ri ge Ser vi ce der On li ne-
An mel dung bleibt wei ter hin er hal-
ten. In der Na vi ga tions lei ste un ter
Ser vi ce be steht die Mög lich keit, di -
rekt auf al le Down lo ads zu zu grei -
fen.
Ein er ster Blick auf die Ho me pa ge
– ein fach mal rein klicken un ter
www.ba di sche-sport ju gend.de

Dor sey Erg

Seit 1. Ja nu ar 2010 ist bun des weit
das An trags ver fah ren für die Ju lei ca
(Ju gend-Lei te rIn-Card) auf ein On -
li ne-Ver fah ren um ge stellt. Auch die
Ba di sche Sport ju gend (BSJ) hat die-
ses Ver fah ren ein ge führt und be ar -
bei tet seit En de Okt o ber 2009 zen -
tral die On li ne-An trä ge. 
Die ses On li ne-Ver fah ren er leich tert
und be schleu nigt Ju gend lei te rIn -
nen den Er halt der Ju lei ca. Die BSJ
über nimmt al le Be an tra gungs schrit -
te und Ver län ge run gen. Dar auf hin
er hält der/die je wei li ge Ju gend lei -
ter/in sei nen/ih ren Zu gangs co de,
zur Über prü fung sei ner/ih rer per -
sön li chen Da ten.

Wich tig !
Die se Zu gangs da ten sind zur Frei -
ga be der wei te ren An trags-Be ar bei -
tung schnellst mög lich an die Ba di-
sche Sport ju gend un ter h.loeffler@
badische-sport ju gend.de wei ter zu -
lei ten. So mit kann der/die Ju gend -

lei ter/in sei ne Ju lei ca in we ni gen
Wo chen in der Hand hal ten. 
Un ter www.ju lei ca.de fin det je der
In ter es sier te In for ma tio nen zur Ju -
lei ca. Für ei ne Erst aus stel lung wer -
den fol gen de Nach wei se an er kannt:
• Gül ti ge JL-Li zen zen
• Gül ti ge ÜL-/Trai ner li zen zen

mit dem Pro fil Kin der und 
Ju gend li che (nur für Erst aus -
stel lun gen mög lich!)

• 40 UE Ju lei ca Qua li fi zie run gen
(Aus bil dung Sport as si stent,
Grund lehr gang JL-Li zenz aus-
bil dung)

Not wen di ge Vor aus set zun gen und
Da ten zur Be an tra gung:
• Min de stal ter 16 Jah re
• Di gi ta les Fo to
• E-Mail-Adres se
• Ge burts da tum
• Adres se

Die Ju lei ca hat ei ne Gül tig keits dau -
er von je weils drei Jah ren. Für ei ne
Ver län ge rung muss min de stens ei -

An trä ge bit te über die Ba di sche Sport ju gend stel len:
Ba di sche Sport ju gend Nord
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Tel. 0721/1808-20, Fax 0721/1808-28
h.loeffler@badische-sport ju gend.de

An träge und In fos:

Ju lei ca geht on li ne!

ne 15 Un ter richt sein hei ten (UE)
um fas sen de Fort bil dung in ner halb
der Gül tig keits dau er nach ge wie sen
wer den. Ist der Gül tig keits zei traum
um mehr als drei Jah re ab ge lau fen,
muss ein Nach weis von zwei Fort -
bil dungs ver an stal tun gen er fol gen
(30 UE).
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BSJ-Lehr gän ge – noch Plät ze frei!
Trin ken bis zum Um fal len

Das er ste Schlück chen im Al ter von
neun Jah ren, ei nen Voll rausch mit
13 – die Trink ge wohn hei ten vie ler
Ju gend li cher sind Be sorg nis er re -
gend. Un ge zü gel ter Al ko hol kon -
sum bis hin zum so ge nann ten Ko -
ma-Sau fen gilt in vie len Län dern
Eu ro pas und den USA als chic. Bier
ge hört zum Bei spiel in Tsche chien
für je den drit ten 15-Jäh ri gen zur
nor ma len Nah rung. Die se Ent wick -
lung macht lei der häu fig auch vor
Ver ei nen nicht halt!
Was kann man im Ver ein da ge gen
tun? – Wie kann man mit solch kri -
ti schen Si tu a tio nen um ge hen und
ge gen steu ern? Wie kann man Kin -
der und Ju gend li che da bei un ter -
stüt zen, sich trotz Grup pen zwang
nicht mit rei ßen zu las sen? – Wel che
Ab gren zungs stra te gien gibt es, die
nicht un wei ger lich da zu füh ren
„un cool“ und aus ge grenzt zu sein?

Als Re fe ren ten die ses Works hops
sind pra xis er prob te Street wor ker
der mo bi len Ju gend ar beit, ei ner
Ein rich tung des Ju gend am tes der
Stadt Karls ru he, ein ge setzt.

Wann: Samstag, 20.03., 
9.30 – 17.00 Uhr

Ort: Karls ru he, 
COM BO Hip Hop 
Kul tur zen trum

Ko sten: 10 Eu ro

die für die Ju gend - so wie Übungs -
lei ter-Li zenz not wen di gen Vor aus -
set zun gen zu er wer ben.
Der Er ste Hil fe-Kurs kann nicht zur
Ver län ge rung der Ju gend lei ter-Li -
zenz an ge rech net wer den.

Wann: Freitag, 16.04., 17 Uhr bis
Sonntag, 18.04., 13 Uhr

Ort: Sport schu le Schön eck
Ko sten: 20 Eu ro

An mel de schluss: 24. März 2010
Die Teil nehm er zahl ist be grenzt!
Mel dun gen wer den in der Rei hen -
fol ge ih res Ein gangs be rück sich tigt.

Er ste-Hil fe – 
Sport- und Out door-

ver let zun gen
Nun ist es pas siert! ... ein ver stauch-
ter Knö chel, aber wenn’s doch mal
mehr ist? Der letz te Er ste-Hil fe-Kurs
liegt bei vie len schon Jah re zu rück.
Da ist drin gend ei ne Auf fri schung
nö tig, um in Not fäl len so wohl si -
cher mit der Si tu a tion um ge hen
und ei ne ge ziel te Ver sor gung von
Ver letz ten vor neh men als auch für
die Si cher heit der rest li chen Grup -
pe sor gen zu kön nen. Der Kurs soll
die zahl rei chen Fa cet ten der Er sten-
Hil fe auf zei gen und ver mit teln,
dass Hil fe lei sten nicht schwer ist.
Ein si che rer Um gang mit Pfla ster
und Ver band wird ge schult und in
Klein grup pen ge übt.

Der Er ste Hil fe-Kurs mit Schwer -
punkt Sport- und Out door ver let -
zun gen wird an der Sport schu le
Schön eck durch ge führt und bie tet
den Teil neh mern die Mög lich keit,

In fos bei Frau Erg: Tel. 0721/1808-21
An mel dun gen bit te nur schrift lich an:
Ba di sche Sport ju gend, Post fach 1580, 76004 Karls ru he,
Fax 0721/1808-28, info@badische-sport ju gend.de oder
online unter: www.ba di sche-sport ju gend.de

Mit der Anmeldung werden die Teilnahmebedingungen
akzeptiert. Diese sind einsehbar unter: www.ba di sche-
sport ju gend.de

An mel dun gen und In fos:

Fortbildungen der BSJ
nn Trinken bis zum Umfallen, 20.03.2010
nn Erste-Hilfe – Sport- & Outdoorverletzungen, 16. – 18.04.2010

Name                                                                                                    Vorname                                                                                                 Geburtsdatum

PLZ, Wohnort                                                                                        Straße, Nr.                                                                                              Telefon

Verein                                                                                                                                                                                                                  Unterschrift / Erziehungsberechtigter

Bit te sen den an: Ba di sche Sportjugend, Post fach 1580, 76004 Karls ru he, Fax 0721/1808-28
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Auf die Mat te, fer tig, los!
Works hop Be we gungs er zie hung „To ben und Rau fen“

SERVICE
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Beim Works hop Be we gungs er zie -
hung der Ko o pe ra tions part ner Ba -
di sche Sport ju gend Nord, AK Kir che
und Sport und der Ba di schen Sport-
ju gend Frei burg vom 16. bis 18. No-
vem ber 2009 an der Süd ba di schen
Sport schu le in Stein bach, war rich-
tig was los! Es wur de ge fal len, ge -
wor fen, ge rauft und ganz be son ders
viel ge lacht.
Ins ge samt 21 Er zie he rin nen und
auch ei ni ge Ver tre te rin nen aus den
Ver ei nen wid me ten sich dem The -
ma des „kon trol lier ten“ Kämp fens
und Rau fens. Nicht die ro he Ge walt
im Kampf ge gen ein an der, son dern
ein Mit ein an der-Rau fen und -Spie -
len nach kla ren Re geln stand im
Mit tel punkt die ses Lehr gangs. So
stell te Re fe rent Ale xan der El sers
auch zu nächst Bei spie le ei nes Re -
gel werks, wel ches er stets ge mein -
sam mit den Kin dern er ar bei tet, de -
tail liert vor. Da zu ge hö ren bei spiels-
wei se: „nicht krat zen, nicht bei ßen“

und auch das Ver mei den des Flu -
chens, vor Be tre ten des Do jos, des
„hei li gen Rau mes“ zum Kämp fen.
Die Teil neh me rin nen des dies jäh -
ri gen Be we gungs er zie hungs-Work -
s hops neh men vie ler lei neue Kennt -
nis se zum Rol len vor wärts und
rück wärts, zum Kämp fen und ins -
be son de re „das ge konn te Fal len im
All tag“ mit nach Hau se. Die nächs -
te Ba na nen scha le wird si cher kei ne
Chan ce ha ben!

Ein gro ßer Dank für all die se neu en
Er kennt nis se und ih ren en ga gier ten
Ein satz gilt den Re fe ren ten Ale xan-
der El sers und Be a te Struck so wie
dem Lehr gangs lei ter Mi chael Go se -
brink.

Jen ni fer Haun

Wer wir sind
Wir sind ei ne lu sti ge, ge sel li ge, aber auch kre a ti ve, bunt ge wür fel te Grup pe
jun ger Men schen bis 30 Jah ren, die zahl rei che Lehr gän ge zur sport li chen
Ju gend ar beit durch füh ren, bei de nen Freu de an Sport, Spiel und Be we -
gung im Mit tel punkt ste hen. Ne ben der Bil dungs ar beit be schäf ti gen wir
uns mit ju gend po li ti schen The men und schrei ben ei nen Ver eins wett be -
werb aus. Wir ver wal ten un se re Kas se selbst und ver tei len Zu schüs se.

Wen wir su chen
• Kre a ti ve, en ga gier te jun ge Leu te, die ge mein sam mit uns Ver an stal tun-

gen und In i ti a ti ven im Be reich der Kin der- und Ju gend ar beit auf die
Bei ne stel len möch ten.

Du hast die Mög lich keit Dich ein zu brin gen
• Treff Dich mit an de ren jun gen Leu ten und ent wick le ei ge ne Ideen, ge -

stal te Events im Team.
• Ar bei te in halt lich kre a tiv mit, ob in AG’s oder in ei nem Fach aus schuss.
• Nimm teil an un se ren Events.

Das soll test Du mit brin gen
• Spaß an Team ar beit
• Spaß am Aus pro bie ren & Ent wickeln neu er Ideen

Willst Du was be we gen, dann mel de Dich bei der BSJ im Ju gend bü ro:
Dor sey Erg (Tel. 0721/1808-21), Hei ke Löff ler (Tel. 0721/1808-20) oder
Thor sten Väth (Tel. 0721/1808-19) oder nimm Kon takt per E-Mail auf,
info@badische-sport ju gend.de

Wir freu en uns auf zahl rei che An ru fe und Mails – wir freu en uns auf Dich!

Un ser Team will Dich!BSJ-
Voll ver -
samm lung

Die näch ste Voll ver samm lung der Ba di schen
Sport ju gend fin det statt am

15. April 2010, 19.00 Uhr

Ort: Club haus des Karl ru her SC

Be reits um 18.00 Uhr fin den Sit zun gen der
Fach ver bands- bzw. der Sport kreis ju gen den
statt.

Die Ein la dung an die Fach ver bands- und Sport -
kreis ju gen den er folgt im März 2010.

Re fe rent Ale xan der El sers gibt Hil fe stel lung.

BSJ-Vor sit zen der Vol ker Lie bo ner bei der letz ten
Voll ver samm lung im Jahr 2007.
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Ober bür ger mei ster Dr. Eck art Würz ner lud zum
vier ten Bür ger fest und die Hei del ber ge rin nen und
Hei del ber ger lie ßen sich in Scha ren blicken. Mehr
als 10.000 Men schen ka men, um am 10. Ja nu ar
rund ums Rat haus ei nen bun ten Mix aus In for ma-
tion, Un ter hal tung und ku li na ri schen Köst lich kei -
ten mit zu er le ben. Im Fest zelt auf dem Markt platz,
im Rat haus, im Prinz Carl so wie auf Korn markt
und Haupt stra ße war ein ab wechs lungs rei ches
Pro gramm ge bo ten, bei dem be son ders die Hei -
del ber ger Sport ver ei ne ih ren Teil bei tru gen. Ob
mit Auf trit ten auf der Büh ne oder beim Ver kauf
von Spei sen und Ge trän ken – die Ver ei ne des
Sport krei ses leg ten sich voll ins Zeug.
Den Be su chern ge fiel das Pro gramm wohl sehr,
denn ge gen 17 Uhr, zum of fi ziel len En de des Bür-
ger fests, war das Zelt auf dem Markt platz noch
prop pen voll. „Wenn ich in Ih re Ge sich ter blicke,
se he ich, dass Sie ger ne noch ein paar Stun den
wei ter feiern möch ten“, kon sta tier te der Ober -
bür ger mei ster und er hielt dar auf lau ten Bei fall.
Klei ner Trost für al le: Das näch ste Bür ger fest
kommt be stimmt, am zwei ten Sonn tag 2011 ist
es wie der so weit.

Hei del ber ger Bür ger fest – Sport kreisver ei ne wa ren
stark ver tre ten

Fol gen de Hei del ber ger Sport ver ei ne be tei lig ten sich am dies-
jäh ri gen Bür ger fest:
Hockey club Hei del berg, HTV Hei del berg, TSG Zie gel hau -
sen, AC Ger ma nia Zie gel hau sen, TSG 1878 Hei del berg,
Hei del ber ger Turn ver ein, Kunst turn ge mein schaft Hei del berg,
SC Neu en heim 02, Ka ra te-Do jo Fu do kan Hei del berg, TSC
Cou ron ne und TSG Rohr bach.

30.000 Eu ro, der für die Sport ver ei ne vor ge se hen
ist, treu hän de risch an den Sport kreis Hei del berg
über ge ben. Nur dort kön nen die Ver ei ne An trä ge
stel len, um die Stadt wer ke als Wer be part ner zu
ge win nen. Da bei ist zu be ach ten, dass Wer be maß -
nah men zu nächst mit 50% nach der Durch füh -
rung ver gü tet wer den. Die rest li che Sum me wird
da nach be mes sen, wie viel Geld am En de des Jah-
res noch im För der topf ist, denn es kann nie vor -
her ge sagt wer den, wie vie le Ver ei ne und Wer be -
maß nah men für die Stadt wer ke Hei del berg schal -
ten und in wel cher Hö he. Da mit ist ge währ lei s tet,
dass al le Ver ei ne zu min dest mit 50% un ter stützt
wer den. 
In den ver gan ge nen Jah ren konn ten je doch fast
im mer die rest li chen 50% der Ver gü tun gen in
vol ler Hö he aus be zahlt wer den, da der För der -
topf noch aus rei chend Mit tel hat te. 
Seit Ja nu ar 2010 ist beim Sport kreis Hei del berg
Ralph Fü lop, als Nach fol ger des ver stor be nen
Die trich Ewert, für die An trä ge der Sport ver ei ne,
die Wer be maß nah men mit den Stadt wer ken Hei-
del berg ver ein ba ren wol len, zu stän dig. In Kür ze
wer den auch ein On li ne an trag so wie die Kri te rien
und Ver gü tun gen auf der Web sei te des Sport -
krei ses ver füg bar sein.

An sprech part ner An trä ge für Wer be maß nah men
für die Stadt wer ke Hei del berg: Ralph Fü lop, Tel.
06221/7565061, E-Mail: ralph.fuelop@sportkreis-
hei del berg.de

Ralph Fü lop ist neu er 
Ver bin dungs mann zwi schen
Sport kreis und Stadt wer ken

––––––––––––––––––––––– Förderung –––––––––––––––––––––––

Die Stadt wer ke Hei del berg un ter stüt zen seit Jah -
ren die Ar beit der Sport ver ei ne in Hei del berg und
der Re gion. Ins be son de re im Be reich Mar ke ting
steht der re gio na le Ener gie ver sor ger ger ne als
Wer be part ner zur Ver fü gung. Da durch kön nen
die Sport ver ei ne in Ih ren Mit glie der zeit schrif ten,
Pla ka ten, Web sei ten, aber auch bei Sport ver an -
stal tun gen, Wer bung für die Stadt wer ke schal ten
und im Ge gen zug hier für ei ne Ver gü tung er hal -
ten. Ein zi ge Grund be din gung ist, dass die je wei -
li gen Sport ver ei ne Kun den bei den Stadt wer ken
Hei del berg sind.
Um ein mög lichst fai res Ver fah ren zu ge währ leis -
ten, ha ben die Stadt wer ke den Jah res e tat von

–––––––––– Termin ––––––––––

Näch ste Ba sket night 
am 11. Ju ni 2010
Am Frei tag, den 11.06.2010 ist es wie der so weit!
Die Ver an stal ter des größ ten Street ball tur niers
der Rhein-Neckar Re gion er war ten wie der vie le
hun der te Teil neh mer und Be su cher.
Wei te re In for ma tio nen er hal ten Sie bei Phil ipp
Schön herr (info@sportkreis-hei del berg.de, Tel.
06221/160563) vom Sport kreis Hei del berg und
ab Fe bru ar wie der un ter www.ba sket night-hd.de
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Zum vier ten Mal wur de in Rau en berg die Ak tion
„Sport ab zei chen mit dem Bür ger mei ster“ durch -
ge führt. „Die ses Jahr wur den Re kord zah len er -
reicht“, freu te sich Haupt or ga ni sa tor Ber thold
Ro nel len fitsch. Bür ger mei ster Frank Brog ham mer
schil der te den Zweck der Ak tion: „Die Kin der sol-
len mo ti viert wer den, Sport zu trei ben.“ Er be -
dank te sich bei der Ge mein de Mühl hau sen für die
Be reit stel lung des Sta dions und bei Ber thold Ro -
nel len fitsch für die gu te Or ga ni sa tion. Auch den
Rek to rin nen der drei Schu len, den Sport leh rern
und den El tern galt sein Dank für die gu te Un ter-
stüt zung. Be son de ren Dank rich te te Brog ham -
mer an die Se nio ren sport grup pe ’88 aus Ret tig -
heim, die das Sport ab zei chen als Kampf rich ter
ab nah men.
Ins ge samt 214 Schul kin der nah men teil, 158 von
ih nen ha ben es ge schafft. Fa mi lie Be y e rer konn te
so gar die Aus zeich nung des Fa mi lien sport ab zei -
chens ent ge gen neh men, da mehr als drei Fa mi -
lien mit glie der das Sport ab zei chen er folg reich be -
stan den ha ben. Bür ger mei ster Frank Brog ham -
mer wur de aber mals das gol de ne Sport ab zei chen
über reicht. Den er fol grei chen Sport lern wur den
dann von Ber thold Ro nel len fitsch, Bür ger mei ster
Frank Brog ham mer, Ord nungs amts lei ter Jens
Span ber ger so wie den Rek to rin nen Eva Ebert,
Chri sti na Po chod zal la und der Ver tre tung von
Ul ri ke Bie sel-Wei dig, Frau Stern, die Ur kun den
und die An steck na deln über reicht. Um rahmt wur-

Über 200 Schul kin der bei Ak tion 
„Sport ab zei chen mit dem Bür ger mei ster“

de das Pro gramm von der Klas se 2b der Man na -
berg schu le, die Sze nen aus dem Schu lall tag vor -
trug, und von ei ner Grup pe, die zu ei nem Lied
aus dem „High School Mu si cal“ tanz te.

lungs rei chen Pha sen: der Spiel- und Übungs pha se
(60 Mi n.), der Prü fungs pha se (45 Mi n.) und dem
Elf me ter schie ßen (15 Mi n.). Da bei be strei ten al -
le Teil neh mer so wohl ein Tur nier, als auch das
Hei del ber ger In door-Soc cer-Ab zei chen, bei dem
die Schü le r/in nen in ver schie de nen Tech nik for men
ge prüft wer den. Beim Tem po drib bler, Flan ken -
kö nig, Ban den kicker und beim Mei ster schüt zen
kön nen al le Schü ler Punk te sam meln, um Ur kun -
den in Bron ze, Sil ber und Gold zu er zie len, die
zum Wei ter ü ben mo ti vie ren sol len, um sich bei der
näch sten Ab zei chen prü fung zu ver bes sern. Ab ge-
run det wird je der Ak tions tag vom „El fer kö nig“.
Der Sport kreis Hei del berg zeigt sich mit dem bis -
he ri gen Ver lauf sei ner Schul-Fuß ball-Ak tion zu -
frie den und wür de sich freu en, wei te re Schu len
bei sei nen Ak tions ta gen be grü ßen zu dür fen.
Wei te re In for ma tio nen er hal ten Sie bei Phil ipp
Schön herr Tel. 06221/160563, Fax /161284
oder E-Mail: info@sportkreis-hei del berg.de

––––––––––––––––––––––––– Projekt –––––––––––––––––––––––––

Fuß ball ist nach weis lich die be lieb te ste Mann -
schafts sport art der Welt. Aus die sem Grund ver -
an stal tet der Sport kreis Hei del berg, zu sam men
mit sei nem Ko o pe ra tions part ner Soc cA re na ein
spe ziel les Pro jekt für Schu len aus sei nem Ein zugs-
ge biet. Hier bei wird ver sucht, Fuß ball als In stru -
ment zu nut zen, sport lich we ni ger ak ti ven Schü -
le rin nen und Schü lern Spaß an Be we gung zu ver -
mit teln. Durch die Ak tions ta ge un ter dem Mot to
„Ganz schön Bal la Bal la“ kön nen wir da bei „zwei
Flie gen mit ei ner Klap pe schla gen“, so Phil ipp
Schön herr, Lei ter des Pro jekts. Zum ei nen sol len
Kin der an ge regt wer den, wie der in for mel len Fuß -
ball zu spie len (Stich wort: „Stra ßen fuß ball“) und
zum an de ren wer den Kin der oh ne Ver ein szu ge -
hö rig keit da zu mo ti viert, sich ei nem Sport ver ein
an zu schlie ßen. Um dies er rei chen zu kön nen, be -
steht „Ganz schön Bal la Bal la“ aus drei ab wechs -

––––––––– Termine –––––––––

Ge mein sam beim Sport ab zei chen: 
Bür ger mei s ter Frank Brog ham mer und 

ei ni ge der 214 Schul kin der.

Ter mi ne für „Hei del berg
on Ska tes“ ste hen fest
Die Ska te-Be gei ster ten der Re gion dür fen sich
freu en. In die sem Jahr gibt es so gar ei nen vier ten
Lauf, an läss lich des 10-jäh ri gen Ge burts ta ges von
„Hei del berg on Ska tes“:
Mon tag, 3. Mai 2010

(Er satz ter min: Mon tag, 10. Mai)
Mon tag, 7. Ju ni 2010

(Er satz ter min: Mon tag, 14. Ju ni)
Mon tag, 5. Ju li 2010

(Er satz ter min: Mon tag, 12. Ju li)
Ju bi läums lauf mit neu er Strecke:
Mon tag, 2. Au gust 2010

(Er satz ter min: Mon tag, 9. Au gust)

Wei te re In for ma tio nen fin den Sie un ter http://
www.hdos.ki lu.de

„Ganz schön Bal la Bal la“ – Fuß ball-Ak tions ta ge für
Hei del ber ger Schu len



Der neu en Sport le rin des 
Jah res – Ki ra Stier, Tur ne rin
aus Nei den stein im Tri kot des
TV Mau er, gra tu liert Sport -
kreis vor sit zen der Jo sef Pitz.

Fo tos: Ke gel

Zum zwei ten Ma le wur de
Mar co Schä fer 

(hier im In ter view mit 
Hans-In go Ap pen zel ler) zum 
Sport ler des Jah res ge wählt.
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SINSHEIM

Ein klei nes Ju bi läum stieg in der Hard wald -
hal le. Die Sport-Ga la des Sport krei ses mit
den Eh run gen „Sport ler des Jah res“ fand
zum zehn ten Ma le statt. Be reits im Vor -
feld hat te die Le ser be fra gung in der Rhein-
Neckar-Zei tung zu ei ner neu en Re kord -
be tei li gung ge führt. Fast sechs Stun den
lang mus ste die Ju ry, be ste hend aus Mit -
ar bei tern des Sport krei ses und der Rhein-
Neckar-Zei tung, die Stim men aus wer ten.
Die je weils sie ben Kan di da ten, Sport le -
rin nen, Sport ler und Mann schaf ten, ih re
Be treu er und Trai ner, Ver eins vor sit zen den

und Eh ren gä sten hat te dann die Stadt Ep pin gen
zum Eh rungs a bend zu Gast. Klar, dass in der Fach-
werk stadt Re mi ni szen zen an die gu ten al ten Po -
kal er fol ge des VfB Ep pin gen ge pflegt wur den, dass
Ober bür ger mei ster Klaus Ho lasch ke sich stolz
auf sei ne 200 Ver ei ne und als ein gu ter Gast ge ber
zeig te. Die be sten Sport ler des Sport krei ses Sins -
heim und die Eh ren gä ste, dar un ter auch BSB-Prä -
si dent Heinz Ja na lik und zahl rei che Bür ger mei ster
der Re gion („Das ist ein sehr gu ter Be weis für den
Stel len wert des Sports in un se rer Re gion“ – Sport -
kreis vor sit zen der Pitz), fühl ten sich sicht lich wohl.
Die fast zwei stün di ge Eh rung ließ, wie es seit zehn
Jah ren das Kon zept der Mo de ra to ren Ro land
Dwor schak und Hans-In go Ap pen zel ler ist, die
Per sön lich kei ten und Lei stun gen der Sport ler in
den Mit tel punkt rücken. Via Po wer po int-Prä sen -
ta tion wur den sie do ku men tiert und die zu Eh ren -
den mit viel Bei fall ge wür digt. Den Er sten stand
dann au ßer dem noch ei ne ei ge ne Lau da tio ins
Haus. „Ich muss näch stes Jahr wie der rich tig Gas
ge ben, da mit ich dann wie der da bei sein kann“,
ver band des halb ei ner Ge ehr ten die sport li chen
wie ge sell schaft li chen Zie le mit ein an der.
In der Tat ist es nicht ein fach, als ei ner der Sie ben
aus er ko ren zu wer den. Ei ne deut sche Mei ster schaft
reicht mit un ter da für nicht mehr aus! So fie len
auch in die sem Jahr vor al lem bei den Män nern
und Mann schaf ten na tio nal Er folg rei che durch das
Aus le se sieb. Für den Sport kreis vor sit zen den Jo -
sef Pitz ist dies der be ste Be weis, dass im Sport -
kreis Sins heim sehr gu ter und äu ßerst er folg rei cher
Sport ge bo ten wird. Er und der RNZ-Lo kal red ak-
tions lei ter Wolf gang Kä che le gra tu lier ten den

f. Kas sen prü fer
10. Be kannt ga ben von Wah len 
10. für den er wei ter ten Sport kreis vor stand
11. Wahl der De le gier ten für den Sport bund tag
12. Wahl des Aus rich ters Sport kreis tag 2013
13. An trä ge
14. Sat zungs än de rung
15. Ver schie de nes

An trä ge zur Ta ges ord nung kön nen bis zum 
1. März (ein ge hend in der Ge schäfts stel le: Sport-
kreis Sins heim, Wer der stra ße 1, 74889 Sins heim)
ge stellt wer den.

Jo sef Pitz, Sport kreis vor sit zen der

Ein la dung zum 
Sport kreis ju gend tag 2010
Am Don ners tag, 4. März 2010, 19 Uhr fin det
in der Kreuz grund hal le in Sins heim-Rohr bach der
13. Sport kreis ju gend tag statt.

Hier zu la den wir al le Ju gend lei ter/in nen der Sport -
ver ei ne und Fach ver bands ju gend lei ter/in nen ein.

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Einladungen –––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Ge mäß § 7 der Sat zung des Sport krei ses Sins heim
la den wir un se re Ver ei ne zum Sport kreis tag 2010
am Mon tag, 15. März um 19 Uhr in die Schind -
wald hal le nach Sins heim-Steins furt ein.

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung
2. Eh rung des Sport ab zei chen-Ver eins wett be werb
3. Gruß wor te der Gä ste
4. Re fe rat von Ri chard Möll 
4. zur The ma tik Ver ein sent wick lung
5. Er stat tung der Ge schäfts be rich te

a. Sport kreis vor sit zen der
b. Kas sen be richt
c. Kas sen prüf be richt

6. Aus spra che
7. Fest stel lung der Stimm be rech tig ten
8. Ent la stung des ge schäfts füh ren den Vor stan des
9. Neu wah len

a. Sport kreis vor sit zen der
b. vier Stell ver tre ter
c. Schrift füh rer
d. Frau en be auf trag te
e. Pres se wart

Wir wei sen dar auf hin, dass dies ei ne Pflicht sit -
zung ist und er war ten, dass min de stens ein/e Ver-
tre ter/in je des Ver eins bzw. Fach ver ban des bei
die ser Sit zung an we send ist.

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung
2. Gruß wor te der Gä ste
3. Fest stel len der An we sen den und 
3. Stimm be rech tig ten
4. Be richt der stellv. Sport kreis ju gend lei te rin
5. Be richt der Kas sie re rin
6. Be richt der Kas sen prü fer
7. Aus spra che über die Be rich te
8. Er le di gung von An trä gen
9. Wahl des Wahl lei ters
10. Ent la stung des Kreis ju gend vor stan des
11. Neu wah len
12. Wahl des Or tes für den 
12. 14. Sport kreis ju gend tag 2013
13. Ver schie de nes

An trä ge bit te schrift lich bis spä te stens 21. Fe bru-
ar an: Stv. Sport kreis ju gend lei te rin Bri git te Süt ter-
lin, Tul pen str. 26, 74915 Da is bach, Tel. 07261/
64422, Fax /155915, E-Mail: Bri git te.Suetterlin@
t-on li ne.de

Bri git te Süt ter lin, Stv. Sport kreis ju gend lei te rin

Ein la dung zum 
Sport kreis tag 2010

Mar co Schä fer und Ki ra Stier Sport ler des Jah res
Zum 10. Ma le Sport ler eh rung des Sport krei ses Sins heim
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Die Ba di sche Sport ju gend Tau ber bi schofs heim
ver brach te über Sil ve ster ei ne er eig nis rei che Fa -
mi lien-Skif rei zeit in Saas Grund in der Schweiz.
Die 49 Ski be gei ster ten er leb ten un ver gess li che
Ta ge in ei nem der schön sten Ski ge bie te der Re -
gion, um ge ben von 18 Vier tau sen dern und dem
rie si gen Glet scher in Saas Fee. Un ter ge bracht wa-
ren die Schnee sport ler in ei nem Selbst ver sor ger -
haus mit ten in Saas Grund, das nur we ni ge Me ter
vom Ski lift ent fernt liegt. 
Nur durch selbst stän di ges Han deln, Ei gen i ni ti a -
ti ve und tat kräf ti ger Mit ar beit je des Ein zel nen war
es mög lich, dass die Zu be rei tung der Mahl zei ten
rei bungs los ab lief. Auf Grund des all zeit gro ßen
Hun gers nach den doch sehr an stren gen den Ski -
ta gen und der her vor ra gen den Or ga ni sa tion und
Ko or di na tion durch Ma rion Göt zel mann und Mo -
ni ka Knöt gen lie fen die se Ar bei ten oh ne jeg li che
Pro ble me ab.
Mit gu tem Wet ter und für die mo men ta ne Schnee-
si tu a tion her vor ra gen den Pi sten ver hält nis sen wa-
ren gu te Rah men be din gun gen vor han den. Die
schnee sport be gei ster ten Kin der, Ju gend li chen und
Er wach se nen ka men da bei un ter der Lei tung von
Mat thi as Göt zel mann, Hu bert Knöt gen, Mi chael
Geidl, Ni na Knöt gen und Mar co Seus voll auf ih re
Ko sten. Be son de re „Aha-Ef fek te“ stell ten sich ins-
be son de re bei den Schu lun gen mit den kur zen

Er leb nis rei che Fa mi lien frei zeit in der Schwei z
Snow bla des ein. Je der Tag wur de nach dem Ski -
fah ren mit ei nem ab wechs lungs rei chen Abend -
pro gramm ab ge run det. So gab es un ter an de rem
ei nen Spie le a bend, ei ne Ka ra o ke-Show, ei nen
Hüt ten a bend, ei nen Schwimm bad be such, wel cher
die er mü de ten Mu skeln der vor an ge gan ge nen
Ski ta ge wie der et was ent span nen las sen soll te, so-
wie ei ne gro ße Sil ve ster par ty. Ab schlie ßend lässt
sich sa gen, dass die se Frei zeit wie der ein mal ein
vol ler Er folg für die Sport ju gend und ei ne gro ße
Wer bung für den Win ter sport war.

TAU BER BI SCHOFS HEIM sport kreis.tbb@gmx.de

Be ste Be din gun gen herrsch ten 
bei der Skif rei zeit der Sport kreis ju gend 
in Saas Grund.

wie die Ver ant wort li chen hat ten die Mög lich keit
die ge sam te Band brei te des Schnee sports zu er -
fah ren, sei es auf den be stens prä pa rier ten Pi s ten,
im Tief schnee oder auf ganz un be rühr ten Na tur -
s ki hän gen. Am Schluss ei nes er leb nis rei chen Ski -
wo che nen des wa ren sich al le Teil neh mer ei nig:
Es soll te viel öf ters sol che Mög lich kei ten zum Ski -
fah ren in der Ge mein schaft ge ben.

–––––––––––––––––––––– Winterfreizeit ––––––––––––––––––––––

Be reits zum 15. Mal nutz ten die Kauf män ni sche
Schu le Bad Merg ent heim und die Ba di sche Sport-
ju gend Tau ber bi schofs heim den Ja nu ar, um sich
im Schnee aus zu to ben. Das Ziel der 15. Aus fahrt
für die 50 Teil neh mer hieß zum zwei ten Mal An -
der matt. Un ter der Lei tung von Mat thi as Göt zel -
mann, Pe ter Kot her und Mi chael Geidl er kun de -
ten die Schnee sport ler die Ski ge bie te Nät schen
und Gems stock.
Die Be we gungs hun gri gen wur den an bei den Ta -
gen durch Son nen schein pur und op ti ma le Pi s ten-
be din gun gen ver wöhnt. Je der der Teil neh mer
konn te selbst ent schei den, in wel chem Ski ge biet
er fah ren woll te. Un ter ge bracht war die Grup pe
di rekt an der Pi ste in ei nem ehe ma li gen Sol da ten-
heim. Das ju gend ge rech te Selbst ver sor ger haus
war ide al ge eignet für die Grup pe aus dem Main-
Tau ber-Kreis. Auch fand zwi schen al len Teil neh -
mern ein re ger Er fah rungs aus tausch statt. Wie
über all im Sport stand na tür lich auch das fröh li che
Mit ein an der im Vor der grund. Al le Teil neh mer so-

Kauf män ni sche Schu le Bad Merg ent heim und BSJ
fah ren ge mein sam Ski

Sport lern und über ga ben Prä sen te und Po ka le so-
wie Ur kun den. Bei den Sport le rin nen er hielt Ki ra
Stier die be gehr te Aus zeich nung. Die 17-jährige
Tur ne rin und Deutsch land-Cup-Sie ge rin ver wies
die Ru der-Ju nio ren welt mei ste rin und Vor jah res -
ti tel trä ge rin Ca ri na Bär und die Mann schafts tanz -
welt mei ste rin Co ri na Poth auf die Plät ze. Bei den
Sport lern schaff te der 19-jährige Mar co Schä fer,
Welt- und Eu ro pa mei ster mit der deut schen Faust -
ball-Na tio nal mann schaft, den Sprung nach ganz
oben. Er plat zier te sich vor den bei den zwei fa chen
deut schen Mei stern Da niel Schä fer (Speer wer-
fer) und Wolf gang Stei ge mann (Sport schüt ze). Bei
den Mann schaf ten lie fer ten sich Bun des li ga auf -
stei ger SV Sins heim, die Tur ne rin nen des TV Ep -
fen bach und die Fuß bal ler der SG Un ter gim pern
ein Kopf-an-Kopf-Ren nen, das letz tend lich die
Voll ey bal le rin nen für sich ent schie den. Sie wie die

Eh ren gä ste wa ren nicht nur vom Pro gramm, das
die Feu er wehr ka pel le Mühl bach, der Nach wuchs
des Rad- und Roll schuh ver eins Ep pin gen und das
Break-dan ce-Duo Va ne sco Böhm (TV Ep pin gen)
ge stal te ten, son dern auch von der Re de Heinz
Ja na liks be ein druckt. Der BSB-Prä si dent be leuch -
te te das ak tuel le Sport ge sche hen kri tisch, wür dig -
te aber auch die ehr lich und fair er brach ten Leis -
tun gen der Sport ler, dank te ih ren Trai nern und
Ver ei nen und be schwor, sich stets an die po si ti ven
Wer te und Tu gen den des Sports zu er in nern.

Hans-In go Ap pen zel ler

Er geb nis se der Wahl Sport ler des Jah res 2009

Sport le rin nen: 1. Ki ra Stier (Nei den stein/TV Mau-
er) 25,2% der Stim men, 2. Co ri na Bär (Bab stadt)
20,8%, 3. Co ri na Poth (Sins heim/TC Lud wigs burg)

17,8%, 4. Ruth All geier (Sins heim/SV Eschel bach)
16,2%, 5. Pe tra Kö se gi (TV Bad Rap pe nau), 6.
An drea Pot tiez (TV Ep pin gen) 6,9%, 7. Gis lin de
Plank (TV Ep pin gen) 4,3%.

Sport ler: 1. Mar co Schä fer (TV Waib stadt) 27,4%,
2. Da niel Schä fer (TV Bad Rap pe nau) 14,6%, 3.
Wolf gang Stei ge mann (SG Sins heim) 13,5%, 4.
Mir co Brun ner (RRV Ep pin gen) 12,6%, 5. Jörg
Eh ren fried (TV Eschel bronn) 12,1%, 6. Udo Weik
(SGi Reich arts hau sen) 11,9%, 7. Aric Braun (SC
Ep pin gen) 7,9%.

Mann schaf ten: 1. SV Sins heim (Vol ley ball-Da men)
24,8%, 2. TV Ep fen bach (Tur ne rin nen) 21,8%,
3. SG Un ter gim pern (Fuß ball) 20,2%, 4. TSG Hof-
fen heim (Frau en mann schaft) 11,6%, 5. TV Bad
Rap pe nau (Tisch ten nis) 8,4%, 6. SC Ep pin gen
(Schach) 6,6%, 7. Dart club Waib stadt 6,4%.
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MANNHEIM www.sportkreis-ma.de

En de Ja nu ar kam es beim Mann hei mer HC zu ei -
nem Tref fen mit dem The ma „Sport in ter nat im
Sport park Mann heim“. Der Sport kreis Mann heim
hat te im Auf trag des LSV-Prä si den ten Diet mar
Schmidt-Volk mar die am Pro jekt Be tei lig ten ge -
la den, um sich ak tuell zu in for mie ren. Ziel ist es,
für die Olym pi a vor be rei tun gen 2012 al le Mög lich-
kei ten ei nes Bun des tütz punk tes zu nut zen. Es wur -
den die Chan cen der Wei ter ent wick lung des Spit -
zen sports und Ju gend ent wick lung in Mann heim,
die durch den Bau ei nes Sport in ter nats für Ju gend -
li che mit Stand ort Neckar platt Mann heim ent ste-
hen, er ör tert. Mit am Tisch sa ßen ne ben In ve stor
Klaus Grei nert und MHC-Vor sit zen dem Dr. Stef -
fen Jun ge, Hel mut Nickel vom DOSB-Lei stungs -
sport, Diet mar Schmidt-Volk mar Prä si dent des
Lan des sport ver ban des Ba den-Würt tem berg, Chris -
toph Stein bach als Ver tre ter der Sport re gion, für
den PSV Mann heim Bernd Krei de weis und Mi -
chael Schei del für den Sport kreis Mann heim.
Ge plant ist schon seit lan ger Zeit der Bau ei nes
In ter nats – das Haus des Sports – für am bi tio nier -
te Nach wuchs ta len te ver schie de ner Sport ar ten,
von de nen schon vie le im Sport park Mann heim
an ge sie delt sind: Hockey, Ju do, Ten nis, Tur nen
oder Lei cha tath le tik, um nur ei ni ge Bei spie le zu
nen nen. Ein Pro jekt mit ei nem durch dach tem
Kon zept, das die Zu kunft des Sports si chert, Ju -
gend li che an die Lei stungs spit ze in Deutsch land
her an führt und lang fri stig ge se hen Mann heim
als Sport stadt ma ni fe stie ren kann. Nicht nur die
Bun des li ga mann schaf ten des Mann hei mer HC
könn ten mit jun gen Ta len ten be rei chert wer den,
auch Sport ler an de rer Sport ar ten wä ren im In ter-

Sport in ter nat im Sport park Mann heim ge plant

nat gern ge se he ne Gä ste. Klaus Grei nert über -
nimmt die Fi nan zie rung des In ter nats, der eben -
falls jun ge, sport li che Stu den ten der Uni Mann -
heim mit Sport sti pen dien un ter stützt.
Der Po li zei sport ver ein ist dank der gu ten Zu sam -
men ar beit der Ver ei ne zum Um zug an an de rer
Stel le im Sport park Mann heim be reit, um Platz für
den Neu bau des In ter nats und der Platz an la ge zu
schaf fen. Ei ne lan ge Li ste po si ti ver Ei gen schaf ten
und Ef fek te stellt sich al so für den neu tra len Be -
trach ter dar. Bleibt zu hof fen, dass das Pro jekt in
na her Zu kunft nicht nur die Bau ge neh mi gung
er hält, son dern auch dem Po li zei sport ver ein ei ne
neue Hei mat ge schaf fen wer den kann.

Über das ge plan te Sport in ter nat be rie ten sich
(v.l.) Hel mut Nickel vom DOSB, Klaus Grei nert,
Sport kreis vor sit zen der Mi chael Schei del, LSV-
Prä si dent Die ter Schmidt-Volk mar und Dr. Stef fen
Jun ge vom MHC.

––––––––– Einladung –––––––––

Der Sport kreis Mann heim e.V. lädt zum Sport kreis-
tag 2010 am Frei tag, 26. März 2010, 19.30 Uhr
in das Rolf-En gel brecht-Haus, Bres lau er Stra ße 40,
69469 Wein heim ein.

Ta ges ord nung
1. Er öff nung, Be grü ßung und To ten ge den ken
2. Gruß wor te
3. Er stat tung des Ge schäfts be richts
4. Pro jekt prä sen ta tio nen
5. Er stat tung des Kas sen be richts
6. Er stat tung des Be richts der Kas sen prü fer
7. Aus spra che zu den Be rich ten
8. Ent la stung des ge schäfts füh ren den 
8. Sport kreis vor stan des
Pau se
9. Eh run gen
10. Fest le gung des Wahl aus schus ses
11. Wah len des ge schäfts füh ren den Sport -
11. kreis vor stan des ge mäß Sport kreis sat zung
12. Be kannt ga be

a) Vor sit zen de/r Sport ju gend
b) Ver tre ter/in der Ver bän de
c) Vor sit zen de Frau en im Sport

13. Wahl von zwei Kas sen prü fer/in nen und 
13. ei nes/r Stell ver tre ters/in
14. Sat zungs än de rung
15. Er le di gung von An trä gen
16. Wahl der De le gier ten für den Sport bund tag
17. Wahl des Ta gungs or tes für den 
17. Sport kreis tag 2013
18. Ver schie de nes

Wir freu en uns auf ei ne re ge Teil nah me.

Ein la dung zum 
Sport kreis tag 2010

ter Si mons, Wirt schaft und Wäh rung und der re -
gio na len För de rung, folg te ei ne Stadt füh rung
durch die Stadt im El sass.
Die Fra ge nach der Sport för de rung blieb na tür -
lich nicht aus, die lei der ab schlä gig be ant wor tet
wur de. Im Ple nar saal durf ten die Sport kreis-Ver -

tre ter die in ter es san te
Di skus sion über die
Hal tung zum Iran ver -
fol gen und die eu ro -
pä i sche Stim me, syn -
chron über setzt, von
der Ver tre te rin für die
EU-Au ßen-und Si cher -
heits po li tik Ca the ri ne
Ash ton hö ren.

Gün ter Scham berg
(li.) und Mi chael
Schei del bei ih rem
Be such im EU-Par la -
ment in Straß burg.

––––––––––––––––––––––– Unterwegs –––––––––––––––––––––––

Am 19. Ja nu ar weil ten Schatz mei ster Gün ter
Scham berg und Vor sit zen der Mi chael Schei del
im EU-Par la ment in Straß burg. Sie wa ren der
Ein la dung des EU-Ab ge ord ne ten Pe ter Si mon ge-
folgt. Ei ner Füh rung durch das Par la ment und ei -
ner Di skus sion über die Aus schus stä tig kei ten Pe -

Sport kreis Mann heim zu Gast im EU-Par la ment
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Die Sport kreis ju gend Bruch sal lädt al le Ver eins -
ju gend lei ter, Übungs lei ter, Mit ar bei ter und Hel -
fer in der Ju gend ar beit und na tür lich al le Ju gend -
li chen aus den Sport kreis ve rei nen zum Sport kreis-
ju gend tag 2010 ein. Er fin det statt am Diens tag,
23. Fe bru ar 2010, 19 Uhr in der Gast stät te des
TSV Stett feld, Au gar ten stra ße 8.

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung
2. Be richt des 1. Vor sit zen den
3. Be richt des Kas siers
4. Be richt der Kas sen prü fer
5. Aus spra chen zu den Be rich ten
6. Ent la stung des Ju gend vor stands
7. Wahl ei nes Wahl vor stands
8. Neu wah len des Ju gend vor stands
9. An trä ge
10. Ver schie de nes

An trä ge zum Sport kreis ju gend tag müs sen bis
spä te stens 9. Fe bru ar 2010 schrift lich beim 1.
Vor sit zen den ein ge gan gen sein.

Ste fan Moch
1. Vor sit zen der Sport kreis ju gend Bruch sal

Ein la dung zum 
Sport kreis ju gend tag 2010

An schlie ßend fin det ein sehr in ter es san tes Re fe rat
der Ba di schen Sport ju gend über Zu schüs se statt.

Schot ter, Kies, Kne te, Mäu se … 
Gel der für die Ju gend ar beit

Im mer wie der kla gen Ver ei ne über feh len de fi -
nan ziel le Mit tel für die Ju gend ar beit. Da bei gibt
es ei ne Viel zahl von Zu schüs sen, die oft nur nicht
be kannt sind oder ein fach nicht ge nutzt wer den.

Thor sten Väth, Ju gend se kre tär der Ba di schen
Sport ju gend, in for miert im Rah men un se res
Sport kreis ju gend ta ges da her über die ver schie -
de nen För der ti tel:

• In ter na tio na le Be geg nung
• Frei zei ten
• An schaf fung von Zel ten/Zelt ma te ri al, 

Aus rü stung für Frei zei ten
• In te gra ti ve Frei zei ten
• Ju gend lei ter lehr gän ge
• Se mi na re und prak ti sche Maß nah men der

au ßer schu li schen Ju gend bil dung
• Se mi na re und prak ti sche Maß nah men zur

Dro gen be kämp fung

BRUCHSAL www.sportkreis-bruchsal.de

Mit te Ja nu ar fand in Ber lin für die Fi nal städ te
Cott bus, Mann heim, Nord horn, Wetz lar und
Zeh de nick ei ne Kick-off Ver an stal tung statt. Hier
wur de der of fi ziel le Start schuss in der Vor be rei -
tung auf das drei tä gi ge Fe sti val des Sports als Fi -
na le des Wett be werbs ge ge ben.
Im Kampf um „Deutsch lands ak tiv ste Stadt“ und
das Preis geld von 75.000 Eu ro für den Brei ten -
sport hat Mann heim der weil ein Or ga ni sa tions -
bü ro in der Ge schäfts stel le des Sport kreis Mann -
heim ein ge rich tet. 
Auf der Ho me pa ge 

www.mis sion-olym pic-mann heim.de 

be fin den sich al le wich ti gen In for ma tio nen für
al le in ter es sier ten Ver ei ne, die das Pro jekt un ter -
stüt zen möch ten. Der Sport kreis freut sich über
frei wil li ge Hel fer aus den Mit glieds ve rei nen, oh ne
die ei ne sol che Groß ver an stal tung nicht zu stem-
men wä re. An re gun gen wer den vom Or ga ni sa -
tions bü ro ger ne ent ge gen ge nom men.

Mann heim be rei tet sich auf Mis sion Olym pic vor

Beim Start schuss für die Vor be rei tun gen zum Fe sti vals des Sports in Ber lin wa ren da bei (v.l.): Uwe
Ka li ske und Jut ta Weyl von der Stadt Mann heim, In go Kir rin nis vom Sport kreis zu sam men mit Edith
Be na-Die trich vom DOSB.

Po ly tan Sport stät ten bau GmbH, Ge wer be -
ring 3, 86666 Burg heim, Tel. 08432/87- 0,
Fax /87- 87, An sprech part ner: Pe ter Eber -
hardt,  Mo bil 0171/12000106, info@polytan.
com, www.polytan.com

red mark – ver eins spe zi fi sche Pro duk te von:
Haufe-Lexware GmbH & Co. KG, Frau en ho -
f er str. 5, 82152 Pla negg/Mün chen, Tel. 0180
5555-690, Fax 0180 5050-441, An sprech -
part ne rin: Ale xia Söhl ke, service@redmark.de,
www.red mark.de/ver ein

In ter Con nect GmbH & Co. KG, Am Fä cher -
bad 3, 76131 Karls ru he, Tel. 0721/6656-0,
Fax /6656-100, An sprech part ner: Bur khard
Wör ner, info@intelliwebs.de, www.in tel li -
webs.de

SPORT-TEX Haag, Meil wie sen str. 20, 75196
Rem chin gen, Telefon 07232/3176-0, Fax
/3176-29, An sprech part nerin: Kath rin Brüst -
le, info@sport-tex.de, www.sport-tex.de
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PFORZHEIM ENZKREIS

In ei nem Zwi schen be richt von To bi as Mül ler, dem
Lei ter des Pro jekts „Sport hilft – fair und fit, komm
mach mit“, vom Sport kreis Pforz heim Enz kreis
konn te die ser fest stel len, dass nach dem er fol g -
rei chen Ab schnei den in den ver gan ge nen Jah res
mit gro ßem Op ti mis mus in das Jahr 2010 ge gan -
gen wer den kann.
In den Pforz hei mer Schu len wer den wö chent lich
40 Sport an ge bo te mit 60 Zeit stun den durch ge -
führt. Zu den be trof fe nen Schu len ge hö ren drei
För der-, drei Grund - und fünf Haupt schu len,
sechs die ser Schu len sind Ganz tags schu len. Die
Sport an ge bo te wer den be treut vom haupt amt -
li chen Pro jekt lei ter selbst, von ei ner Mit ar bei te rin
in Teil zeit für die Mäd chen sport an ge bo te, von
vier Übungs lei tern aus ver schie de nen Sport ver -
ei nen der Stadt Pforz heim, zwei Ho no rar kräf ten
und ei nem FSJler. In den ver gan ge nen Schul jah ren
konn te die An zahl der Sport an ge bo te, der be tei -
lig ten Schu len und Sport ver ei ne deut lich er höht
wer den. Die Zu sam men ar beit mit den Schu len
konn te teil s so sehr ge fest igt wer den, dass die
Übungs lei ter den Auf bau von Schul mann schaf ten
un ter stüt zen, Freund schafts spie le zwi schen den
Schu len aus ge tra gen wur den und meh re re Schu -
len sich dar auf hin erst mals an Schul tur nie ren be -
tei lig ten.
Ein Haupt pro blem des Pro jek tes ist es, Übungs -
lei ter zu fin den, zu mal ein gro ßer Teil der Sport -
stun den an den Nach mit ta gen ab ge hal ten wer -
den. Die Ver ei ne sind sei tens des Sport krei ses er -
neut auf ge for dert wor den, sich ein zu brin gen. Es
muss den Ver ei nen deut lich ge macht wer den, wie

un ab ding bar ihr En ga ge ment in den Ganz tags -
schu len für die Zu kunfts si che rung ist. Denn nur
so kann schwin den den Mit glie der zah len ent ge -
gen ge wirkt wer den und ei ne lang fri sti ge Bin dung
Ju gend li cher an die Ver ei ne bzw. an den Ver eins -
sport ge lin gen.
Die Ein bin dung der Kin der und Ju gend li chen aus
schwie ri gen so zi a len Ver hält nis sen in die so zi a len
Struk tu ren ei nes Sport ver eins ist nach wie vor als
ober stes Ziel des Pro jek tes an zu se hen. Dies kann
durch ei ne um fang rei che Be tei li gung der Sport -
ver ei ne an den Sport an ge bo ten ver wirk licht wer-
den. Ver ein zelt ge lingt es recht gut, Kin der und
Ju gend li che für das Trai ning in Ver ei nen zu be -
gei stern und dort zu ver an kern, aber in ei ner bes-
se ren Ver net zung und Iden ti fi ka tion der Ver ei ne
mit dem Pro jekt schlum mert noch ein er heb li ches
Po ten ti al.
Be reits in den Grund schu len sol len über die Sport-
an ge bo te des Pro jek tes un mit tel ba re Kon tak te
zwi schen Kin dern und Ver ein strai nern ent ste hen.
Da durch kann schon früh zei tig ein brauch ba res
Ni veau des Sport ver hal tens der Schü le rin nen und
Schü ler ent wickelt wer den, das sich dann in den
wei ter füh ren den Schu len fort set zen kann.
Un ter stützt wird das Pro jekt fi nan ziell von der
Spar kas se Pforz heim Calw. Aber vor al lem auch
von der Stadt Pforz heim, de ren Ver ant wort li che
bis hin zum Ge mein de rat den ho hen Stel len wert
des Pro jek tes er kannt ha ben. Nicht zu letzt wird
dies auch da durch un ter stri chen, dass der Land -
kreis Enz kreis sich in zwi schen in das Pro jekt ei ge-
klinkt hat.

Erfolgreiches Pro jekt „Sport hilft –
fair und fit, komm mach mit“

Du willst dich eh ren amt lich en ga gie ren? 

Willst dich ne ben der klas si schen Ver ein sar -
beit auch über fach lich ein brin gen? Du möch-
test dei ne so zi a len Kom pe ten zen un ter Be -
weis stel len und för dern? Oder ein fach mal
Gre mien luft schnup pern?

Dann bist du ge nau die oder der Rich ti ge für
uns!

Denn die Sport kreis ju gend Karls ru he, als Ju -
gend or ga ni sa tion des Sport krei ses Karls ru he
sucht zur Un ter stüt zung der eh ren amt li chen
Ar beit in den Ver ei nen für ei ne Le gis la tur -
pe rio de von drei Jah ren

eh ren amt li che 
Vor stands mit glie der

Das Auf ga ben spek trum um fasst u.a.:
• die in halt li che Mit ar beit im Gre mi um
• Wei ter ent wick lung be ste hen der Pro jek te
• ca. sechs Sit zun gen pro Jahr

Du bist in ter es siert? Dann komm doch ein -
fach mal bei ei ner Sit zung von uns vor bei
oder mel de dich bei un se rem Vor sit zen den:

Da niel Mel chien, 
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he, 
Te le fon 0721/180835 
oder per E-Mail an:
sportkreisjugend@sportlernetz-ka.de

KARLSRUHE

Sport in BW – Das Ma ga zin des Sports in Ba den-Würt tem berg (Aus ga be BSB Nord)

Ba den-Würt tem berg-Teil 

Her aus ge ber: Lan des sport ver band 
Ba den-Würt tem berg e.V. (LSV)
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Por trait: Ai ki do-Leh rer Karl Köp pel,
7. Dan
Der 1953 ge bo re ne Ell wan ge ner kann auf ei ne
lan ge, er folg rei che Ai ki do-Kar rie re zu rück blicken,
die nicht nur auf der Mat te, son dern auch auf
Ver eins- und Ver bands-Ebe ne reich hal ti ge Früch -
te trug. Als Schü ler von Er hard Al ten brandt und
Rolf Brand leg te Karl be reits 1978 sei ne Prü fung
zum 1. Dan Ai ki do ab. Wei te re Prü fun gen folg ten,
bis ihm 30 Jah re spä ter, im April 2008, vom Deut-
schen Ai ki do Bund der 7. Dan ver lie hen wur de,
der ihn zum rang höch sten Ai ki do-Mei ster Ba den-
Würt tem bergs mach te. Karl Köp pels tech ni sche
Er fah rung zeigt sich auch in sei ner Tä tig keit in -
ner halb des Deut schen Ai ki do Bun des, wo er seit
2001 die Po si tion des Vi ze prä si den ten Tech nik in-
ne hat und lang jäh ri ges Mit glied der Tech ni schen
Kom mis sion ist. Zu dem ist er ne ben Al fred Hey -
mann der zwei te Bun des trai ner des DAB und so -
mit auf na tio na ler Ebe ne häu fig als Leh rer der
Bun des lehr gän ge für Schü ler- und Mei ster gra de
tä tig. Auch re gio nal ist Karl seit vie len Jah ren im
Ai ki do Ver band Ba den Würt tem berg en ga giert,
zur zeit als 2. Vor sit zen der. Wenn er nicht ge ra de
auf ei nem sei ner zahl rei chen Lehr gän ge un ter -
wegs ist, trifft man ihn in sei nem Hei mat ver ein,
dem Post sport-Ver ein Aa len an, wo er re gel mä ßig
das Trai ning an lei tet. Karl Köp pels En ga ge ment
in Sa chen Ai ki do, sein Er fah rungs schatz und sei -
ne hu mor vol le Art ma chen ihn zu ei nem in ganz
Deutsch land ge schätz ten Leh rer. Wer ihn er le ben
möch te, hat im Fe bru ar beim Zen tral trai ning
und Dan vor be rei tung strai ning des AVBW in Böb-
lin gen da zu die Ge le gen heit (sie he un ten).

Ter mi ne

Lan des trai ning bis 2. Kyu: 13. Fe bru ar, 13.30 –
15.30 Uhr mit Mar tin Glutsch, 6. Dan.
Zen tral trai ning ab 1. Kyu: 13. Fe bru ar 15.45 –
18.15 Uhr so wie
Dan vor be rei tung strai ning ab 1. Kyu: 14. Fe bru ar
10.00 – 12.15 Uhr mit Karl Köp pel, 7. Dan.
Ort: je weils Mur ken bach do jo Böb lin gen
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26. – 28.02.2010 – Aus bil dung
Kom pakt aus bil dung Or tho pä die für Phy si o the -
ra peu ten Teil 2
Freie Lehr gang splät ze: Aus ge bucht

01. – 02.03.2010 – Aus bil dung
Block 10.2 – All ge mei ne In for ma tio nen über den
Be hin der ten- und Re ha bi li ta tions sport
Freie Lehr gang splät ze: 3

10. – 12.03.2010 – Fort bil dung
Oste o po ro se und Ge lenk schä den
Freie Lehr gang splät ze: 7

19. – 21.03.2010 – Fort bil dung
Wir bel säu le – Hüf te – Knie: Dre hen, ge hen, ste hen
Freie Lehr gang splät ze: Aus ge bucht

26. – 28.03.2010 – Fort bil dung
Sport Asth ma ti kern/Lun gen sport/Chro nisch Nie -
ren kran ke
Freie Lehr gang splät ze: Aus ge bucht

Wei te re In for ma tio nen zu den ein zel nen Lehr -
gän gen fin den Sie in un se rem Aus- und Fort bil -
dungs pro gramm auf un se rer In ter net sei te www.
bbsba den.de.

Ba di sche Mei ster schaf ten 
im Tisch ten nis 2010
Wann? 06.03.2010
Wo? Kon rad-Ade nau er-Hal le, Of fen burg
Ver an stal ter: BBS
Aus rich ter: BSG Of fen burg
Mel dun gen an: BBS-Ge schäfts stel le
Mel de schluss: 15.02.2010

Die voll stän di gen Aus schrei bun gen al ler Ver an -
stal tun gen kön nen über die BBS-In ter net sei te
www.bbsba den.de ab ge ru fen oder bei der BBS-
Ge schäfts stel le an ge for dert wer den.

Aikido-Verband Baden-Württemberg

Aikido
Präsi dent: Martin Glutsch
Ernst-Reu ter-Str. 20, 71034 Böb lin gen
Tel. 07031/266547, Fax 07031/266552
vorsitzender@aikido-avbw.de
www.aikido-avbw.de

Karl Köp pel bei der Aus füh rung der Tech nik Ko kyo
Na ge.

Ticket vor ver kauf für Base ball-EM
2010 star tet
Nach der sen sa tio nel len Heim-WM 2009 in Re -
gens burg er öff net Gast ge ber Deutsch land am
23. Ju li um 19 Uhr in Stutt gart ge gen die Ukrai -
ne die 30. Base ball-Eu ro pa mei ster schaf ten – der
Ticket vor ver kauf beim On li ne-An bie ter www.
ticket ma ster.de ist ganz ak tuell ge star tet. Mit ei -
ner ähn li chen Zu schau er un ter stüt zung wie bei der
WM darf sich die Deut sche Na tio nal mann schaft
Chan cen auf die Me dail len plät ze aus rech nen.
In der er sten Pha se sind 300 Dau er kar ten in li -
mi tier ter Auf la ge für die Top ka te go rie er hält lich.
Die se Kar ten zum Fan-Son der preis von 150 Eu ro
ga ran tie ren re ser vier te Sitz plät ze zu al len 43 Spie-
len an den drei EM-Stand or ten Stutt gart (5000
Fas sungs ver mö gen), Hei den heim (3000) und
Neu en burg am Rhein (1000). Auch die Ein zel -
tickets für die Spie le mit Deut scher Be tei li gung
sind be reits im Vor ver kauf, die Top plät ze sind da -
bei er fah rungs ge mäß schnell ver grif fen.
Die ins ge samt 43 EM-Spie le fin den vom 23. Ju li
bis 1. Au gust 2010 in Stutt gart, Hei den heim und
Neu en burg am Rhein statt. Ihr Auf takt spiel be -
strei tet die Deut sche Na tio nal mann schaft am Frei-
tag, den 23. Ju li, in Stutt gart ge gen die Ukrai ne,
Spiel be ginn ist um 19 Uhr. Auch die Par tien ge -
gen Tsche chien (Sams tag, 24. Ju li, 19 Uhr) und
Bel gien (Sonn tag, 25. Ju li, 14:30 Uhr) fin den in
Stutt gart statt. Am Mon tag, den 26. Ju li, steht
dann das Pre sti ge-Duell ge gen Eu ro pa mei ster und
Top fa vo rit Nie der lan de in Hei den heim (18 Uhr)
auf dem Pro gramm, ehe es zum Ab schluss der
Grup pen pha se wie der in Stutt gart ge gen Frank -
reich (Diens tag, 27. Ju li, 19 Uhr) geht. In der Grup-
pe B tref fen Ita lien, Groß bri tan nien, Schwe den,
Spa nien, Kro a tien und Grie chen land auf ein an der.
Die be sten drei Te ams je der Grup pe qua li fi zie ren
sich für die am 29. Ju li 2010 star ten de Fi nal run -
de, in der die Vor run den sie ge in die Wer tung mit
ein be zo gen wer den. Die bei den be sten Te ams
der Fi nal run de qua li fi zie ren sich für das End spiel,
das am Sonn tag, den 1. Au gust 2010, um 14 Uhr
in Stutt gart über die Büh ne geht.
Wei te re In for ma tio nen un ter www.base ball-em.de

Ba den-Würt tem b. Base ball & Soft ball ver band

Baseball
Geschäftsstelle: Katharina Müller
Sie mens str. 2, 68542 Hed des heim
Tel. 06203/492232, Fax 06203/492231
geschaeftsstelle@bwbsv.de, www.bwbsv.de

Fecht-Club TBB er reicht 
700. deut schen Mei ster ti tel
Er war als Ziel vom Fecht-Club Tau ber bi schofs -
heim an ge peilt und er hofft, dass er aber schon
am er sten Tag der Deut schen Sam sung-Flo rett -
mei ster schaf ten er reicht wer den wür de, da mit
hat ten nicht al le Ex per ten ge rech net: Beim Halb -
fi na le der Da men in den Ein zel wett kämp fen war
klar, der 699. mus ste es auf je den Fall wer den,
denn es wa ren mit Ca ro lin Go lu byts kyi, Me la nie
Wol gast, San dra Bin gen hei mer und An ja Scha che
nur noch Tau ber bi schofs hei me rin nen im Ren nen:
Dies mal mach te Ca ro lin Go lu byts kyi ih ren lang
ge heg ten Traum wahr, be sieg te in der Ver län ge -
rung ih re Ver ein ska me ra din An ja Scha che mit
5:4, ge wann da mit die Gold me dail le und wur de
erst mals Deut sche Mei ste rin. 
Nun ob lag es dem Olym pi a sie ger Ben ja min Klei -
brink vom FC Tau ber bi schofs heim, bei den Her -
ren die Re kord mar ke auf 700 zu brin gen. „Auch
wenn es kei ner ge sagt hat, aber er war tet hat man
mit Si cher heit von mir, dass ich hier nicht Drit-
ter wer de,“ stell te er her aus, nach dem er im End-

Nordbadischer Fechterbund

Fechten
Pestalozziallee 12
97941 Tauber bischofs heim
Tel. 09341/80963, Fax 09341/80971
nfb@fechtentbb.de
www.nordbadischer-fechterbund.eu

Übungs lei ter Aus- und Fort -
bil dun gen im Fe bru ar/März 2010
05. – 07.02.2010 – Fort bil dung
Spiel for men in Sport- und Be we gungs grup pen
mit Men schen mit ei ner gei sti gen Be hin de rung
Freie Lehr gang splät ze: Aus ge bucht

11. – 15.02.2010 – Aus bil dung
Block 10.1 – All ge mei ne Grund la gen des Sports
Freie Lehr gang splät ze: 8

Badischer Behinderten- & 
Rehabi li ta tionssport ver band e.V.

Behinderte
Mühl str. 68, 76532 Ba den-Ba den-Sandw.
Te l. 07221/396180
Fax 07221/3961818
bbs@bbsbaden.de, www.bbsba den.de



FACHVERBÄNDE

SPORT in BW  02|201034

kampf Chri sti an Schlecht weg vom SC Ber lin mit
15:12 ge schla gen und da mit eben falls die deut -
sche Mei ster schaft im Ein zel er reicht hat te.
Vor die sem gran dio sen Dop pel sieg der Tau ber -
bi schofs hei mer er öff ne te FC-Prä si dent Pro fes sor
Dr. h.c. Mat thi as Klei nert die se Deut schen Ein zel-
Flo rett mei ster schaf ten im Olym pi a stütz punkt
und be grüß te in der trotz wid ri ger Wet ter be din -
gun gen her vor ra gend be setz ten Pe sta loz zi hal le
zahl rei che Re prä sen tan ten aus Po li tik, Wirt schaft,
Sport, Bun des wehr und öf fent li chem Le ben. Ins -
be son de re den Sam sung-Eu ro pa prä si den ten Hay
Ke ong Yang, den ba den-würt tem ber gi schen Eu -
ro pa mi ni ster Pro fes sor Dr. Wolf gang Rein hart,
Bür ger mei ster Wolf gang Vockel, den Prä si den ten
der Eu ro pä i schen Fech tu nion, Fran ti sek Jan da,
und den Prä si den ten des Lan des sport ver ban des
Ba den-Würt tem berg, Die ter Schmidt-Volk mar.
Er dank te der Fir ma Sam sung für die in ten si ve
Part ner schaft mit den Fech tern, die seit 2003 ge -
pflegt wer de, freu te sich dar ü ber, dass der Deut -
sche Fech ter-Bund dem Fecht-Club gro ßes Ver -
trau en im Hin blick auf die Aus rich tung die ser
Ti tel kämp fe ent ge gen brin ge und for der te al le
auf, „et was zu ma chen, an zu packen: Nicht re den,
son dern han deln“. 
In wei te ren Gruß wor ten lob ten Hay Ke ong Yang,
Mi ni ster Wolf gang Rein hart und Bür ger mei ster
Wolf gang Vockel das her vor ra gen de Ni veau der
deut schen Fech ter, von de nen aber je den Tag
ge for dert wer de, sich stän dig zu be haup ten. Den
Be sten von ih nen wünsch ten sie bei die sen Wett -
be wer ben den Sieg. Als neue Deut sche Mei ster
im Flo rett wur den ab schlie ßend Ca ro lin Go lu -
byts kyi und Ben ja min Klei brink vom Fecht-Club
Tau ber bi schofs heim ge feiert. 

Die Er geb nis se
Da men flo rett:
1. Ca ro lin Go lu byts kyi, 2. An ja Scha che, 3. Me la -
nie Wol gast und San dra Bin gen hei mer, 5. Kat ja
Wäch ter (al le FC TBB), 6. Ro xan ne Merkl (Le ver -
ku sen), 7. Mar ti na Zacke (SC Ber lin), 8. La ris sa
Merkl (Le ver ku sen).

Her ren flo rett:
1. Ben ja min Klei brink (FC TBB), 2. Chri sti an
Schlecht weg (SC Ber lin), 3. An dré Wes sels und
Ri chard Breut ner (bei de OFC Bonn), 5. Jo hann
Gu sti nel li, 6. Do mi nik Behr (bei de FC TBB), 7. Ralf
Biss dorf (Hei den hei mer SB), 8. Frie drich Barsch
(FC TBB). jan

Die neu en deut schen Flo rett mei ster Ben ja min Klei brink und Ca ro lin Go lu -
byts kyi bei der Sie ger eh rung mit den übri gen Fi na li stin nen, prä sen tiert von
Mat thi as Klei nert und Hay Ke ong Yang.

Olym pi a sie ger Ben ja min Klei brink (links) hol te sich den deut schen Mei ster -
ti tel und da mit für den Fecht-Club Tau ber bi schofs heim die 700. na tio na le
Gold me dail le. Fo tos: Wil fried Jan kows ki

Sos hin Kats umi von der FT 1844
Frei burg ist Deut scher Mei ster
In ei nem auf se hen er re gen den Fi na le der Ge wichts -
klas se -73 kg traf Sos hin Kats umi von der Frei -
bur ger Tur ner schaft 1844 nach Sie gen über den
Schles wig-Hol stei ner Igor Wandt ke so wie die Bay-
ern Ste fan Frie drich und Chri stop her Völk wie de -
rum auf ei nen Bay ern, den Ti tel ver tei di ger des
Vor jah res Fa bi an Seidl meier (TSV Ab ens berg), ei -
nen bä ren star ken Tech ni ker, der auch nach 14
Se kun den mit ei nem Wa za-ari in Füh rung ging.
Doch der bä ren star ke Sos hin ließ sich nicht beir -
ren, griff lau fend an, kon ter te sei nen Geg ner und
hol te sich den Sieg und so mit zum er sten Mal den
Deut schen Mei ster ti tel, ei ne wirk lich bra vou rö se
Mei ster lei stung!
Bron ze hol te bis 100 kg Di no Pfeif fer (BC Karls -
ru he), der nach ei nem Frei los den Hes sen Lu kas
Storch und den sehr star ken Ber li ner Mar cel Ja met
be sieg te; lei der ver lor er den Kampf um den Ein -
zug ins Fi na le ge gen Ben ja min Behr la (TSV Her -
tha) und es blieb so mit nur noch der Kampf um
Bron ze. Und die Bron ze-Me dail le woll te er ho -
len und hol te sie auch ge gen Ste fan Krau se vom
JC Lan gen feld! Die zwei te Bron ze-Me dail le ging
an An ge li que Hei ny von der FT 1844 Frei burg, die

Badischer Judo-Verband

Judo
Am Fächer bad 5, 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/32147, Fax 0721/9376299
info@badischer-judo-verband.de

www.badischer-judo-verband.de

HBW in Na tio nalk a dern 
stark ver tre ten
Der Deut sche Hockey-Bund (DHB) hat En de Ja -
nu ar sei ne Na tio nalk a der für das Jahr 2010 be -
kannt ge ge ben. Da bei sind Spie le rin nen und
Spie ler aus dem Hockey ver band Ba den-Würt -
tem berg (HBW) er neut stark ver tre ten.
Im A-Ka der der Da men be fin den sich ne ben Ka -
pi tä nin Fan ny Rin ne (29 Jah re/270 Län der spie le/
102 To re) vom TSV Mann heim Hockey auch die
bei den Schwe stern Man dy Haa se (27/138/4) und
Ly dia Haa se (23/23/3) vom Mann hei mer HC.
Da ge gen hat es bei den Her ren nie mand in den
A-Ka der ge schafft, Ro bin Jo seph (22/73 Ju nio ren-
län der spie le/15) und Chri sti an Münz (23/1/0)
vom MHC be fin den sich aber im er wei ter ten
DHB-Ka der.
Bei der weib li chen U21 wird der HBW durch Li sa
Bre mer (20/17/0) und Ele na Wil lig (19/23/10)
vom MHC so wie Ton ja Fa big (19/7/1), Lau ra Kei -
bel (19/16/4) und Co rin na Przy bil la (18/9/0) al le
vom TSV ver tre ten. So gar neun HBW-Nach wuchs-
ak teu re be fin den sich im männ li chen U21-Ka der,
und zwar Ivo Ben ke (18/0/0), Ju li an Fi scher (19/
7/0), Jo han nes Frank (19/36/12), Pa trick Ha bla -
wetz (19/5 A-Län der spie le/1), Mat thi as Knüp fer
(19/38/10), Dan ny Nguyen (18/5 A-Län der spie -
le/1), Ge org Schacht (20/21/7) und To bi as Wal -
ter (19/2 A-Län der spie le/0) al le vom Mann hei mer
HC so wie Timm Haa se (18/3/1) vom HTC Stutt -
gar ter Kickers.
Bei der weib li chen U18 ha ben Sa bi ne Knüp fer
(16/11/4), An is sa Korth (16/22/2), Cé ci le Pie per
(15/7/0), Li sa Schnei der (16/5/0) und So phia
Wil lig (17/23/2) al le vom MHC den Sprung in den
Ka der ge schafft, bei der männ li chen U18 vom
neu en Bun des trai ner Uli Wei se (Mann heim) sind
es die MHC-Spie ler Se ba sti an Becker (17/21/1),
Jan-Phil ipp Fi scher (17/12/3), Fre de rik Gürt ler
(16/4/0) und Chri stop her Held (17/28/0) so wie
Jan nik Köl le (17/15/0) und Paul Zmys lo ny (16/8/
2) bei de vom HTC Stutt gar ter Kickers, Fe lix May -

Hockeyverband Baden-Württem berg

Hockey
Geschäftsstelle: Wolfram Proske
Postfach 810 211, 70519 Stuttgart
Tel. 0711/7946620, Fax 0711/7946619

hockeyhbw.gs@t-online.de, www.hbw-hockey.de

er (16/0/0) vom HC Lud wigs burg und Cle mens
Ul rich (16/2/0) vom SSV Ulm.
Mit La ra Dodd (15/0/0) und Fran zi ska Schra di
(14/0/0) vom TSV so wie Ant je Rink (15/3/0), Li -
sa Rönsch (15/2/0) und Lau ra Über ba cher (15/
0/0) al le vom MHC ste hen fünf HBW-Ta len te im
weib li chen U16-Ka der, in den männ li chen U16-
Ka der ha ben Lu cas Groß stein beck (15/0/0), Marc-
Jos hua Ku ster (15/0/0) und Ti no Nguyen (14/0/
0) al le vom MHC so wie Pa trick Köl le (15/0/0)
vom SSV Ulm, Jo han nes Laich (15/0/0) vom HTC
Stutt gar ter Kickers und To bi as Wei ßer (15/0/0)
vom HC Lud wigs burg Ein zug ge hal ten.

leo
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im 1. Kampf ge gen An ke Pfei fer (JV Sie ger land)
ge wann, gleich dar auf je doch ge gen die spä te re
deut sche Mei ste rin Fran zi ska Kon itz mit Ip pon
ver lor und in die Trost run de mus ste. Hier ge wann
sie ge gen Clau dia Plötz (Bay ern), Na di ne Mül ler
(Hes sen) und um Platz 3 ge gen Zi ta Not ter (Bay -
ern) und stand eben falls auf dem Trepp chen.
Ein we nig Pech hat te bis 66 kg der Dritt plat zier te
der vor jäh ri gen DM, Phil ipp Dahn (Ju do freun de
Pforz heim), der sehr viel ver spre chend mit ei nem
Sieg ge gen den Hes sen Mar tin Lud wig ge wann,
dann je doch dem Nie der sach sen Ni klas von Free -
den un ter lag und in die Trost run de mus ste, hier
ge wann er zwei Kämp fe ge gen ei nen Ber li ner und
ei nen Bran den bur ger, un ter lag dann um Platz 3
dem Bay ern Se ba sti an Seidl und hol te zwar ei nen
sehr gu ten, je doch un dank ba ren 5. Platz. Auf Platz
7 kämpf te sich (-60 kg) Mar tin Schu ma cher Ju do-
kan Bret ten, der im 1. Kampf dem spä te ren Deut -
schen Vi ze mei ster Ro bert Ko pi ske (Bran den burg)
un ter lag und gleich in die Trost run de mus ste; hier
ge wann er ei nen Kampf ge gen den Bay ern Phil -
ipp Graf, un ter lag dann Las se Lei tert aus Würt -
tem berg und be leg te ei nen gu ten 7. Platz. Lei der
schied die Mos ba che rin Ver e na Thumm (-48 kg)
nach dem ver lo re nen Auf takt kampf ge gen die
Thü rin ge rin Jen ny Nis sen in der Vor run de aus.
Herz li chen Glück wunsch den Me dail len ge win nern
– macht al le wei ter so!

Ur su la Braun

Ter mi ne

So., 07.03. Of fe ne BW EM M/F U15 in Back nang
So., 07.03. Kreis KA KEM U12 m/w in El ches -

heim-Il lin gen
Sa., 13.03. 2. Rhein-Neckar-Oden wald Po kal Tur -

nier U17 + M/F Nuss loch
Sa., 13.03. Bez.VMM m/w U14, Be zirk 1 in Nuss-

loch
Sa., 13.03. Bez.VMM m/w U14, Be zirk 2 in Tien -

gen
Sa., 13.03. BW Li ga 2. Kampf tag
So., 14.03. Kreis RNO KVMM U10 + KEM U12 in

Wies loch
Sa., 20.03. Bez.EM U12 m/w, Be zirk 1 in Of ters -

heim
Sa., 20.03. Bez.EM U12 m/w, Be zirk 2 in Wu tö -

schin gen
Sa., 20.03 IT Bre men M U17
Sa., 20.03. IT Thü rin gen in Bad Blan ken burg

So., 21.03. IT U20 in Bre men
So., 21.03. BW Li ga 3. Kampf tag
Sa., 27.03. BOT M U15 in Back nang
Sa., 27.03. Al ter na tiv tur nier U10 Be zirk 2 in Bad

Kro zin gen
So., 28.03. BOT F U15 in Back nang

Der Deut sche Mei ster Sos hin Kats umi zu sam men mit sei nem Va ter, BJV-Eh -
ren prä si dent Nor bert Nol te (li.) und BJV-Prä si dent Wolf gang Driss ler.

Je weils Bron ze hol ten sich An ge li que Hei ny und Di no Pfeif fer – BJV-Prä si -
dent Wolf gang Driss ler freut sich mit ih nen.

Eu ro pa mei ster schaft der Po ny Viel sei tig keits rei -
ter, wo sie zum Mann schafts gold bei trug. In der
Ein zel wer tung kam sie auf den 11. Platz.
Wer sei ne Aus bil dung zum Pfer de wirt oder Pfer -
de wirt schafts mei ster 2009 er folg reich hin ter sich
ge bracht hat te, durf te sich eben falls an ei ner Eh -
rung er freu en. Pfer de wirt schafts mei ster be kom -
men die Stens beck-Pla ket te in Bron ze be zie hungs-
wei se Sil ber, wenn sie ih re Prü fung mit No te 2,0
und bes ser ab ge schlos sen ha ben. Sil ber er hiel ten
Na di ne Bu berl aus Bad Lie ben stein und Se ba sti -
an Hel ler aus Win nen den. Mit Bron ze aus ge -
zeich net wur den An i ca Fröh ling aus Hei del berg,
die bei Reit mei ster Karl-Heinz Streng in Mos bach
in die Leh re ging, und Jo han nes Wal li ser aus Boll.
Die Graf Lehn dorff-Pla ket te in Bron ze wur de Bar -
ba ra Fürst aus Aa len über reicht, die bei Ger hard
Wieck in der Aus bil dung war. Ka trin Kür ner aus
St. Mär gen lern te ih ren Be ruf am Haupt- und
Land ge stüt Mar bach.

An na-Eli sa Schä fer 
im Bun des-C-Ka der
An na-Eli sa Schä fer für den Rei ter ver ein Mann heim
star tend, ge hört mit ih ren Pfer den Piu So la und
Cas si ni dem Bun des-C-Ka der Ju nio ren an.

Drei aus dem Lan de bei 
Bun des nach wuch scham pio nat
Sön ke Al din ger aus Bad Saul gau darf beim Bun -
des nach wuchs-Cham pio nat der Po ny sprin grei ter
mit Con nec tion D in Ver den teil neh men. Eben falls
start be rech tigt ist Ju sti ne Stein aus Bie tig heim-
Bis sin gen mit Pi keur. Da zu kommt Li sa Sei del aus
Bad Wald see mit Night Star.

Ba den-Würt tem ber ger 
Pfer de sport ler in Bun des ka dern
Im Cham pio nats-Ka der der Dis tanz rei ter star ten
Sa bri na Ar nold aus Kirch heim/Teck mit Be au, Hot-
spur Ou a ra und Naj ha de Sau ve ter re und Ur su la
Kling beil aus Buch mit Ta ron el Sa ma wi.
Für den Dis tanz-B-Ka der no mi niert wur de Me la -
nie Ar nold aus Kirch heim/Teck mit Shei ka, Sy bil le
Mar kert-Bäu mer aus Diet manns ried mit Ga rib -
ha.

Schut ter wald 
bleibt Mei ster schafts ort
Das Prä si di um des Pfer de sport ver ban des Ba den-
Würt tem berg und der Vor stand des Rei ter ver eins
Schut ter wald be schlos sen, min de stens bis 2013
die Lan des mei ster schaf ten für Dres sur, Sprin gen
und Vol ti gie ren in Schut ter wald aus zu tra gen. Die
Sa nie rung von Tur nier platz und Vor be rei tungs -
platz Sprin gen be deu tet für den Schut ter wal der
Ver ein ei nen ge wal ti gen Kraft akt, der ganz al lei -
ne nicht zu be wäl ti gen ist. Aus Mit teln des Sport -
stät ten baus wird der Ba di sche Sport bund das
Pro jekt un ter stüt zen. Der Pfer de sport ver band wird
sich in ge eigne ter Wei se ne ben den re gu lä ren
Mei ster schafts zu schüs sen en ga gie ren. Mit den
Bau ar bei ten wird be reits im Ja nu ar be gon nen.
Mit der Re a li sie rung die ses Pro jek tes geht auch
der Wunsch der Ak ti ven in Er fül lung, die Mei ster -
schaf ten wie bis her in der be lieb ten fa mi li ä ren
At mo sphä re des Schut ter wal der Rei ter ver eins aus-
tra gen zu kön nen.

Pfer de sport ler aus Ba den-Würt -
tem berg in Wa ren dorf ge ehrt
Tra di tio nell feiert die Deut sche Rei ter li che Ver ei -
ni gung in Wa ren dorf den Cham pio nats ball zum
Jah res ab schluss. An lass und Hö he punkt ist die
Eh rung der er folg reich sten Pfer de sport ler Deutsch-
lands. Un ter den 900 Gä sten wa ren auch Rei ter
und Fah rer aus Ba den-Würt tem berg. Das FN-Eh -
ren zei chen für Ju nio ren er hielt Ma ri sa Braig aus
Bai en furt-Nie der bie gen für ih ren Ein satz bei der

Verband der Pferdesportvereine Nord baden

Reiten
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Te l. & Fax 07251/15329

info@pferdesport-nordbaden.de
www.pferdesport-nordbaden.de



FACHVERBÄNDE

SPORT in BW  02|201036

Dem Dis tanz-B2-Ka der ge hö ren fol gen de Sport -
ler aus dem Lan de an: An ge li ka Bruck ner aus Tie -
fen bach mit Ab ou Ai chan, Ma ri an ne Häh nel aus
Fal ken stein mit Bai da in Na har und Sot schi Bint
Bi ja ri,
In den Dis tanz-C-Ka der be ru fen wur de Fa bien ne
Frie pes aus Plei dels heim mit Maya und Ron ja
Schrei ber aus Of ter din gen mit Sant ana und Aym -
ana Ebo ny Afi fa.
Dem Cham pio nats ka der Rei ning ge hört Maik
Bart mann aus Ost ho fen an.
Den Ka der B Rei ning ver stär ken Gri scha Lud wig
aus Bitz und Jür gen Pie per aus He chin gen so wie
Vol ker Schmitt aus Wer theim.
Im Rei ning-C-Ka der Ju nio ren star tet Ali sa Mül ler
aus Gerns bach.

Bun des-Viel sei tig keits ka der mit 
Ba den-Würt tem ber gern kom plett
Aus Ba den-Würt tem berg ge hö ren für 2010 fol -
gen de Viel sei tig keits rei ter den ver schie de nen Ka -
dern an: Im Bun des-C-Ka der Jun ge Rei ter star tet
Son ja Buck aus Pfalz gra fen wei ler mit Ohio; dem
D/C-Ka der Ju nio ren/Jun ge Rei ter ge hört Sa rah
Schu ler aus Eg gen hau sen mit Uso an; für den
D/C-Ka der Po ny rei ter ist Ma ri sa Braig aus Bai en -
furt-Nie der bie gen mit An dy start be rech tigt; den
D/C-Per spek tiv ka der kom plet tie ren La ra Adel helm
aus Kirch berg mit Gent ano und Sön ke Al din ger
aus Bad Saul gau mit Con nec tion D.

Bun des ka der Fah ren ste hen fest

Der Aus schuss Fah ren des Deut schen Olym pi a de
Ko mi tees für Rei te rei (DOKR) hat in sei ner Herbst -
sit zung die Bun des ka der der Pfer de- und der Po -
ny fah rer al ler An span nungs ar ten be nannt. In ei -
nen Ka der be ru fen wur den fol gen de Sport ler aus
Ba den-Würt tem berg: Cham pio nats ka der Vier -
spän ner: Mi chael Brauch le, Lauch heim. Cham -
pio nats ka der Po ny-Vier spän ner: Stef fen Brauch -
le, Lauch heim. B-Ka der Po ny Vier spän ner: Abel
Un müs sig, Hin ter zar ten. Cham pio nats ka der Zwei-
spän ner: Ka rin Schit ter le, Ra vens burg, und Ste -
fan Schott mül ler, Kraich tal. B-Ka der Zwei spän ner:
Lo thar Bach meier, Mei ßen heim. Cham pio nats -
ka der Po ny-Zwei spän ner: Stef fen Ab icht, Bad Dü -
ben. B-Ka der Ein spän ner: Pe ter-Jo han nes Au ra -
cher, Lauch heim.

Lan des ka der ste hen im In ter net

Die Na men der Mit glie der der Lan des ka der im
Pfer de sport ver band Ba den-Würt tem berg fin den
Sie im In ter net un ter www.pfer de sport-bw.de.

stb

Zwei mal Platz 1 für RBW-Ver ei ne
Zwei Ver ei ne aus Ba den-Würt tem berg sind als
Ta bel len füh rer in die lan ge Win ter pau se ge gan -
gen. In der 1. Bun des li ga liegt die RG Hei del berg

Rugbyverband Baden-Württemberg e.V.

Rugby
Präsi dent: Claus-Pe ter Bach
Frie drich str. 28, 68723 Plank stadt
Te l. & Fax 06202/4097860

C.P.B@t-on li ne.de, www.rugby.de Jah res be richt zum Lei stungs -
sport in Ba den-Würt tem berg
Die her aus ra gen den ba den-würt tem ber gi schen
Schach spie ler wa ren 2009 Ar ka dij Nai ditsch (OSG
Ba den-Ba den), der im April 2700 ELO-Punk te er -
reich te und der zeit Num mer 1 in Deutsch land ist,
Arik Braun (SC Ep pin gen) und Se ba sti an Bogner

Ba di scher Schach ver band

Schach
Präsident: Fritz Meyer
Blattmannstr. 6, 77948 Friesenheim
Tel. 07821/61170

praesident@badischer-schachverband.de
www.badischer-schachverband.de

an der Ta bel len spit ze ge folgt vom SC Frank furt
80 und dem TSV Hand schuhs heim. Der Stutt gar -
ter RC be legt in der Zwei ten Bun des li ga Süd den
er sten Ta bel len platz und hat gu te Auf stieg schan -
cen. Auf den Plät zen fol gen hier Mün chen RFC
und die zwei te Mann schaft der RG Hei del berg.
In der Re gio nal li ga Ba den-Würt tem berg führt der
Hei del ber ger TV vor dem TV Pforz heim und dem
SC Neu en heim II. Die Win ter pau se en det am 27.
März.
Für die Halb fi nal spie le des DRV Po kals ha ben sich
gleich drei Te ams aus Hei del berg qua li fi ziert: der
Hei del ber ger RK, der TSV Hand schuhs heim und
der SC Neu en heim. Am 13. März spielt der TSV
Hand schuhs heim ge gen SC Frank furt 80 und am
14. März tref fen der SC Neu en heim und der Hei -
del ber ger RK auf ein an der.

SAS Win ter cup mit 15 Te ams

In der lan gen Win ter pau se wur den auch in die -
sem Jahr wie der Hal len tur nie re für Schü ler mann -
schaf ten durch ge führt. Das er ste von ins ge samt
drei Tur nie ren um den SAS Win ter cup fand am
16. Ja nu ar in der Neckar hal le in Hei del berg-Wieb -
lin gen statt. Die bei den an de ren Hal len tur nie re
wur den am 31. Ja nu ar und am 7. Fe bru ar in der
Sport hal le des Hei del ber ger Helm holtz Gym na -
si ums aus ge tra gen. Es ha ben sich ins ge samt 15
Schü ler mann schaf ten für die Tur nie re an ge mel -
det. Ne ben den Hei del ber ger Rug by ve rei nen SC
Neu en heim, TSV Hand schuhs heim, TB Rohr bach-
Box berg, RG Hei del berg und Hei del ber ger RK stell -
te auch die Grund schu le Mau er wie der ein Team.

Ju gend-DM in Hei del berg, 
Han no ver und Ber lin
Die deut schen Mei ster schaf ten im Nach wuchs -
rug by fin den am 5./6. Ju ni und am 12./13. Ju ni
statt. Das hat der Vor stand der Deut schen Rug by
Ju gend (DRJ) die ser Ta ge fest ge legt. Die Al ters -
klas sen U14 spie len am 5./6 Ju ni beim Ber li ner
RC um den Ti tel. Zur glei chen Zeit rich tet der TSV
Hand schuhs heim die deut sche Mei ster schaft in
der Al ters klas se U18 aus. Ei ne Wo che spä ter, am
12./13. Ju ni, tref fen beim SC Ger ma nia List (Han-
no ver) die be sten U10- und U12-Te ams der Re -
pu blik auf ein an der. Eben falls in Han no ver, beim
DSV von 1878 Han no ver, kämp fen am 12./13.
Ju ni die be sten U16-Te ams um den Ti tel. Den Te -
ams aus Ba den-Würt tem berg wer den wie in den
letz ten Jah ren wie der gu te Chan cen ein ge räumt.

von Rei schach

(SK Neu hau sen). Braun ge wann die ses Jahr erst -
mals die Deut sche Mei ster schaft (der Her ren),
Bogner hol te sich in ner halb von nur acht Mo na -
ten drei GM-Nor men und so mit den GM-Ti tel.
Er neut wur de die OSG Ba den-Ba den Deut scher
Mann schafts mei ster bei den Her ren und den
Frau en. Im Jahr 1 nach der Schach-Olym pi a de
konn ten zu dem ei ni ge un se rer Spie ler in ter na tio-
na le Nor men und Ti tel ho len.
Pau la Wies ner (Karls ru her SF) be leg te mit dem
zweit be sten deut schen Er geb nis Platz 10 bei der
U10w-Eu ro pa mei ster schaft in Ita lien. Le na Küh -
nel konn te ei nen her vor ra gen den 18. Platz bei
der U14w-Welt mei ster schaft in der Tür kei mit
nach Hau se neh men. Die wei te ren Er geb nis se:
U18-WM 20. GM Se ba sti an Bogner, U16w-EM
21. Ju lia Bo chis, U12-WM 36. Xu Xi an ling, U10-
WM 116. Chri sti an Gheng.
Mit dem 2. Platz beim ACP-Tur nier in Neu stadt
hol te sich Se ba sti an Bogner die drit te GM-Norm
und den Ti tel. Den IM-Ti tel be ka men nun Ra oul
Stroh hä ker und An dre as Heim ann, Ma nue la Ma -
der den WIM-Ti tel ver lie hen. Ih re letz ten feh len -
den IM-Nor men er spiel ten sich To bi as Hir nei se
und Flo ri an Din ger. Er ste rer führt nun den IM-
Ti tel, letz te rer muss noch 2400 ELO er rei chen.
Das U20w-Team des SV Wolf busch konn te bei
der Deut schen Ver ein smann schafts mei ster schaft
in Chem nitz wie schon 2007 Gold ho len (La ris sa
Er ben, Ni go ra Dja la lo va, Na di ne Stit te rich (7 aus
7) und An drea Mi ja to vic). Das U16-Team des SK
Be ben hau sen hol te Gold bei der DVM U16 in
Ver den (Xi an li ang Xu, Ge org Braun, Phil ipp Kau -
lich, Ul rich Zim mer mann, Pa blo Bo nen ber ger).
Sil ber ging an die OSG Ba den-Ba den, die bei der
DVM U14w in Neu mün ster auch Bron ze hol te.
Bei der Län der mei ster schaft der Ju gend hol te das
Team Würt tem berg die deut sche Mei ster schaft
(An dre as Struns ki, Ni ko las Po gan, La ris sa Er ben,
Ale xan der Schä fer, Xi an li ang Xu, Na di ne Stit te rich,
Phil ipp Kau lich (6,5 aus 7) und San dra We ber).
Mit 15 der 55 Bun des ka der stellt Ba den-Würt -
tem berg nach wie vor gut ein Vier tel der deut -
schen Spit zen spie ler. Bun des ka der spie ler ver tre -
ten Deutsch land auch bei in ter na tio na len Team-
Wett kämp fen. So konn te Arik Braun beim Mit -

Ba den-Würt tem ber ger bei der Ju gend-Welt meis -
ter schaft 2009: Se ba sti an Bogner (hin ten), da ne -
ben De le ga tions lei ter Nor bert Bogner, links Le na
Küh nel, ganz vor ne Chri sti an Gheng.

Fo to: Mar kus Kel ler
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16.05.  4. Run den wett kampf Klein ka li ber und
Sport pi sto le
24.-29.05.  Eu ro pa mei ster schaft Bo gen FI TA im
Freien in Ro ve re to/Ita lien
29.-30.05.  Lan des mei ster schaft Lau fen de Schei -
be Luft ge wehr in Sü ßen/Würt tem berg und Lan -
des mei ster schaft Som mer bi ath lon

Ju ni
05.06.  Lan des mei ster schaft Feld arm brust in Öst -
rin gen so wie Or don nanz ge wehr in Lau den bach
06.06.  Lan des mei ster schaft Un ter he bel ge wehr in
Rei hen
11.-13.06.  Lan des mei ster schaft in Pforz heim
13.06.  Lan des mei ster schaft Feld bo gen in Malsch
19.-20.06.  Lan des mei ster schaft Lau fen de Schei -
be Klein ka li ber in Wall dorf, Wurf schei ben „Trap“
in Pforz heim, Lan des meis ter schaft der Ju gend in
Sand hau sen, Arm brust in Dos sen heim so wie Klein-
ka li ber 100 m und Klein ka li ber Ziel fern rohr in
Lau den bach
26.-27.06.  Lan des mei ster schaft in Pforz heim so -
wie der Ju gend in It ters bach

Ju li
03.-04.07.  Lan des mei ster schaft in Pforz heim,
der Ju gend in It ters bach so wie Bo gen FI TA im
Freien in Karls ru he
09.07.  Mel de schluss der Er geb nis se der bei den
Da men-Kreis ver gleichs vor kämp fe
10.07.  Lan des mei ster schaft Klein ka li ber 50 m
Ziel fern rohr „Carl-Zeiss“ und Deut sche Mei ster -
schaft Feld arm brust in Hau sen/Bay ern
11.07.  Lan des mei ster schaft Luft ge wehr- und
Klein ka li ber-Auf la ge in Mann heim so wie 5. Run -
den wett kampf Klein ka li ber und Sport pi sto le
16.-18.07.  DSB-La dies-Cup in Han no ver und
Deut sche Mei ster schaft Vor der la der in Pforz heim
21.07.  Mel de schluss der Er geb nis se des 1. Kreis -
mann schafts vor kamp fes Vor der la der
24.07.  Li ga ta gung des Ba di schen Sport schüt zen-
ver ban des in Ham brücken
25.07.  6. Run den wett kampf Klein ka li ber und
Sport pi sto le
28.07.  Mel de schluss der Er geb nis se des 2. Kreis -
mann schafts vor kamp fes Freie Pi sto le
29.07.-11.08.  Schieß sport-WM in Mün chen
31.07.-01.08.  Deut sche Mei ster schaft Feld bo gen
in Mag stadt/Würt tem berg
31.07.-01.08.  DSB-Frau en kon fe renz

Au gust
20.-22.08.  Deut sche Mei ster schaft Bo gen FI TA
im Freien in Burg Feh mann/Nie der sach sen
26.08.-05.09.  Deut sche Mei ster schaft all ge mein
in Mün chen-Hoch brück

Sep tem ber
09.-12.09.  Deut sche Mei ster schaft Or don nanz -
ge wehr und Ge wehr 300 m in Wei mar

Jah rest er min plan 2010 
ver ab schie det
En de letz ten Jah res wur de bei der Herbst sit zung
des Ge samt vor stan des des Ba di schen Sport schüt -
zen ver ban des nach kur zer Di skus sion der Jah res -
t er min plan 2010 ver ab schie det. Wie in all den
Vor jah ren, bil den die Mei ster schaf ten und Li ga -
wett kämp fe auch 2010 wie der die Eck pfei ler des
Sport pro gramms. Kreis ver gleichs wett kämp fe, die
Be tei li gung ba di scher Sport schüt zen an Tur nie -
ren des Deut schen Schüt zen bun des so wie die Teil -
nah me an in ter na tio na len Mei ster schaf ten sind
wei te re Schwer punk te des Schieß spor tes 2010.
Die Ter mi ne im Ein zel nen:

Fe bru ar
06.-07.02.  Bun des li ga-Fi na le Luft ge wehr und
Luft pi sto le in Co burg
20.02.  Re le ga tion Re gio nal li ga Süd west Luft ge -
wehr in Pforz heim
21.02.  Re le ga tion Re gio nal li ga Süd west Luft pis -
to le in Pforz heim
26.-27.02.  Frau en aus schuss sit zung des Deut -
schen Schüt zen bun des in Wies ba den
27.02.  DSB-Po kal-Fi na le

März
05.-07.03.  Deut sche Mei ster schaft Bo gen Hal le
in Bad Blan ken burg/Thü rin gen
06.-14.03.  Eu ro pa mei ster schaft Luft druck waf fen
in Me ra ker/Nor we gen
07.03.  Re le ga tion Lan des li ga – Ober li ga Ba den
Luft ge wehr und Luft pi sto le in Pforz heim
14.03.  1. Run den wett kampf Klein ka li ber und
Sport pi sto le
16.-21.03.  Eu ro pa mei ster schaft Bo gen Hal le in
Po rec/Kro a tien
23.-28.03.  ISAS (In ter na tio na ler Sai so nauft akt für
Sport schüt zen) in Dort mund
27.03.  Re le ga tion Kreis li ga-Lan des li ga Luft ge wehr
in Pforz heim
28.03.  Re le ga tion Kreis li ga-Lan des li ga Luft pi sto -
le in Pforz heim und 2. Run den wett kampf Klein -
ka li ber und Sport pis to le

April
18.04.  Lan des schüt zen tag in Mann heim

Mai
06.-09.05.  Rang li sten schie ßen Vor der la der in
Pforz heim
07.-09.05.  Mehr län der kampf der Da men in Lau -
fen/Süd ba den
09.05.  3. Run den wett kampf Klein ka li ber und
Sport pi sto le
12.05.  Mel de schluss der Er geb nis se des 1. Kreis -
mann schafts vor kamp fes Freie Pi sto le
15.-16.05.  Lan des mei ster schafts-Vor schieß ter min
in Wolf arts weier

Badischer Sportschützenverband
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Tel. d. 06224/14700, p. 06222/62851
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11.-12.09.  Dt. Mei ster schaft Som mer bi ath lon
12.09.  Kreis mann schafts-End kampf der Da men
in It ters bach
15.09.  Mel de schluss der Er geb nis se des 2. Kreis -
mann schafts vor kamp fes Vor der la der
18.09.  Kreis mann schafts-End kampf Freie Pis to le
in Wolf arts weier
19.09.  Se nio ren tref fen des Ba di schen Sport schüt-
zen ver ban des in St. Le  on-Rot
25.-26.09.  Deut sche Mei ster schaft Arm brust na -
tio nal in Mün chen-Loch hau sen so wie Ba di sches
Al ters- und Se nio ren schie ßen in Mann heim

Okt o ber
02.-03.10.  Deut sche Mei ster schaft Luft ge wehr-
Auf la ge in Dort mund
08.-10.  Deut sche Mei ster schaft Klein ka li ber-Auf -
la ge in Han no ver
15.10.  Ab ga be schlus ster min der Wil lens er klä run-
gen für das Sport jahr 2011
23.10.  Kreis mann schafts-End kampf Vor der la der
Ku gel dis zi pli nen in Hems bach
24.10.  Sport aus schuss sit zung des Ba di schen
Sport schüt zen ver ban des in Lei men
30.10.  Lan des kö nigs ball und Sport ler eh rung des
Ba di schen Sport schüt zen ver ban des in St. Le  on-Rot

No vem ber
06.11.  Kreis mann schafts-End kampf Vor der la der
Flin ten dis zi plin in Pforz heim
07.11.  Frau en aus schuss sit zung des Ba dischen
Sport schüt zen ver ban des in Lei men

Än de run gen u. Er gän zun gen blei ben vor be hal ten.

Auf takt tur nier zur 2. Bun des li ga
For ma tio nen La tein
Zum Auf takt der 2. Bun des li ga For ma tio nen La -
tein lud der TSC Asto ria Karls ru he am zwei ten Ja -
nu ar wo che nen de in die Kel ten hal le nach Rhein -
stet ten. Trotz wid ri ger Wet ter ver hält nis se war die
Hal le gut ge füllt und die Stim mung her vor ra gend.
Mit der Aus rich tung ei nes For ma tions tur niers be-
trat der Karls ru her Tra di tions ver ein or ga ni sa to ri -
sches Neu land und mei ster te sei ne Pre mie re mit
Bra vour. 
Das Auf takt tur nier ist für al le Mann schaf ten et was
Be son de res. Nach der lan gen Pau se und not wen-
di gen per so nel len und/oder cho re o gra fi schen
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ro pa-Cup punk ten, Ar ka dij Nai ditsch wur de am
Spit zen brett des deut schen Te ams Fünf ter der
eu ro pä i schen Mann schafts mei ster schaft.
Wei te re In for ma tio nen sind auf der GKL-Ho me -
pa ge (www.gkl-bw.de) zu fin den.

Dr. Mar kus Kel ler

Er ster Sieg 
im er sten 

Tur nier: TSG
Back nang A.

Fo to: Zei ger



Um stel lun gen weiß kei ner so ganz ge nau, wo er
ei gent lich steht. Mar kus So nyi, Trai ner der gast -
ge ben den Mann schaft, drück te es so aus: „Wir
mus sten per so nell um be set zen. Mal schau en was
geht, am En de wis sen wir mehr.“
Schau en mus sten nicht nur die acht Te ams mit
ih rem Trai ner stab und die fünf ein ge setz ten Wer -
tungs rich ter. Das Auf takt tur nier wur de im Rah men
der Aus bil dung zu ei nem Pro be wer ten ge nutzt
und so stan den nicht fünf son dern gleich 45 Wer-
tungs rich ter auf der Tri bü ne, um das Ge sche hen
auf der Flä che zu be ob ach ten.
Der Gast ge ber TSC Asto ria Karls ru he hat te das
„gro ße Los glück“ und durf te gleich als er stes auf
das Par kett. Der Vor run den durch gang war noch
et was un si cher und so wur den die Be fürch tun gen
der an we sen den Fans wahr, dass sich die Mann -
schaft nicht für das gro ße Fi na le qua li fi zie ren wür -
de. Im klei nen Fi na le zeig te sie aber ei ne deut lich
bes se re Lei stung und den kla ren Wil len zu kämp -
fen, was an die sem Tag aber kei ne Früch te trug.
Hin ter den Mann schaf ten aus Aa chen/Düs sel dorf
und Nien burg, die eben falls noch deut li che De -
fi zi te zeig ten und das gro ße Fi na le auch nicht er -
reich ten, be leg ten die Karls ru her Platz acht.
In der Vor run de noch nicht rich tig warm ge lau -
fen, zeig ten sich die fünf Mann schaf ten im Gro -
ßen Fi na le aber dann von ih rer be sten Sei te.
Schon zu Be ginn wur de deut lich, dass es ei nen
en gen Kampf um die Spit ze ge ben wür de. „Karls-
ru he ist ein gu tes Pfla ster für uns“, freu te sich Trai -
ner Fi kret Bil ge, nach dem sei ne Mann schaft die
ins ge samt be ste Lei stung al ler Teil neh mer ge zeigt
hat te. Mit ei ner tech nisch an spruchs vol len Cho -
re o gra fie und ei ner har mo ni schen Prä sen ta tion
punk te te die TSG Back nang und ent schied das
Tur nier für sich. Al ler dings fiel der Sieg knapp aus,
denn Dor sten und Neuss plat zier ten sich nur
knapp da hin ter. Die TTH Dor sten zeig te ei ne Cho-
re o gra fie mit sehr ho hem Tem po, mus ste aber
eben die sem Tem po am En de Tri but zol len und
ver lor mit der Dy na mik auch deut lich an Aus strah-
lung. Die TSG Qu ri ni us Neuss da ge gen prä sen -
tier te sich als For ma tion be reits sehr gut, an die
tän ze ri schen Qua li tä ten der TSG Back nang kommt
sie al ler dings noch nicht her an. Der 1. TC Lud wigs -
burg und der TSC Rot-Gold Nürn berg bil de ten
das Mit tel feld bei ei nem Tur nier, das nicht nur
für die fünf rich ti gen Wer tungs rich ter schwer zu
wer ten war. Pe tra Dres

Die Er geb nis se: 1. TSG Back nang A 23112; 2.
TTH Dor sten A 11244; 3. TSG Qu ri ni us Neuss A
32531; 4. 1. TC Lud wigs burg A 44323; 5. TSC
Rot-Gold Ca si no Nürn berg A 55455; 6. FG TSZ
Aa chen/TD TSC Düs sel dorf Rot-Weiß B 67866;
7. 1. Tanz Sport Zen trum Nien burg A 76687; 8.
TSC Asto ria Karls ru he 88778
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An drea Pet ko vic (re.) be sieg te Ni co la Ge u er in
zwei Sät zen.

Bei den Her ren hol te sich Ce drik-Mar cel Ste be die
Mei ster scha le 2009.

Erst mals über 17.000 Teil neh mer
Nach der Aus wer tung al ler Tri ath lon ver an stal tun -
gen 2009 kann der BWTV ei nen neu en Teil neh -
m er re kord ver mel den. Ge nau 17.059 Tri ath le tin -
nen und Tri ath le ten nah men an den 56 Events in
Ba den-Würt tem berg teil. Ge gen ü ber dem Vor -
jahr (14.637) ist dies ei ne Stei ge rung um über
16%. Da mit be stä tigt sich der Auf wärts trend der
letz ten Jah re und der Sta tus von Tri ath lon als „In-
Sport art“ wird da durch un ter stri chen.

Neue Trai nerf ort bil dung im März

Auf grund der gro ßen Nach fra ge nach der Trai -
nerf ort bil dung des BWTV bie tet der Ver band in
die sem Jahr ei nen zu sätz li chen Fort bil dungs ter -
min an. Am Don ners tag und Frei tag, 4. und 5.
März, wer den an der Lan des sport schu le in Alb -
stadt-Tail fin gen schwer punkt mä ßig In hal te zur
Lei stungs di agno stik und zum In ter vall trai ning
an ge bo ten. Die Fort bil dung ko stet 25 Eu ro und
wird mit 15 UE zur Ver län ge rung des Trai ner -
scheins an er kannt. In ter es sen ten kön nen sich noch
bis 15. Fe bru ar auf der Ge schäfts stel le des BWTV
an mel den.

Trai nings la ger in den Oster fe rien
für Ju gend li che
Vom 1. bis 7. April bie tet die BWTV-Ju gend in
Zu sam men ar beit mit dem AST Sü ßen wie der ein
Oster trai nings la ger an. Das Trai nings la ger rich tet
sich an 14- bis 17-jäh ri ge Ath let(in)en die kei nem
Ka der an ge hö ren, die in der Oster wo che, zu sam -
men mit vie len Gleich ge sinn ten, je de Men ge
Spaß aber auch ak ti ves Trai ning er le ben kön nen.
Es ste hen ins ge samt 15 Plät ze für Mäd chen und
Jun gen zur Ver fü gung. Die Un ter kunft „Geis lin -
ger-Hüt te“ des DAV liegt zwi schen Donz dorf und
Böh men kirch/Schwä bi sche Alb. Die Ko sten für
das Trai nings la ger be lau fen sich auf ca. 180 Eu ro,
die An rei se ge schieht in di vi duell und ist für den
Grün don ners tag zwi schen 15 und 16 Uhr ge plant.
Die Ab rei se ist ab 15 Uhr am Mitt woch, 7. April
vor ge se hen.
Die Hüt te ist von ein fach ster Aus stat tung und
bie tet zwar ins ge samt für 30 Per so nen Platz, es
soll aber noch ein we nig Platz blei ben. Ide a les
Trai nings- und Frei zeit ge län de er streckt sich rund
um das Hüt ten ge län de. Je nach Wit te rungs la ge
wer den die Trai nings schwer punk te ge setzt, aber
da lässt man sich am be sten vom Oster ha sen über -
ra schen. Ge schwom men wird im Hal len bad Göp-
pin gen, der Trans fer er folgt durch ei nen Om ni bus.
Wei te re In for ma tio nen wer den auf der Ho me pa -
ge ver öf fent licht, An fra gen und ver bind li che An -
mel dun gen oder Vor an mel dun gen sind ab so fort
beim BWTV-Ju gen dre fe ren ten mög lich. jugend-
referent@bwtv.de Pe ter May er len

Baden-Württemb. Triathlon ver band e.V.

Triathlon
Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stutt gart
Tel. 0711/28077352
Fax 0711/28077353
info@bwtv.de, www.bwtv.nrds.de

Ge lun ge ne 38. Na tio na le Deut sche
Ten nis mei ster schaf ten
Die an Nr. 1 ge setz te An drea Pet ko vic (Ra tin ger
TC GW) hat bei den Deut schen Ten nis mei ster -
schaf ten im ba di schen Of fen burg voll die auf den
Sieg ge setz ten Er war tun gen er füllt. Sie schlug im

Badischer Tennisverband e.V.

Tennis
Jahnstr. 4, 69181 Leimen
Tel. 06224/97080, Fax 06224/970810
info@badischertennisverband.de

www.badischertennisverband.de

End spiel die Über ra schungs fi na li stin Ni co la Ge -
u er (TC BW Neuss) 6:4, 6:2 und ge wann da mit
ih ren zwei ten Ein zel ti tel nach 2007.
Bei den Her ren setz te sich Ce drik-Mar cel Ste be
(TV Reut lin gen) ge gen Ke vin De den (So lin ger TC
02) mit 6:2, 6:4 durch. Der 19-Jäh ri ge, der von
dem in Ba den sehr be kann ten Trai ner Ro bert Fle -
go be treut wird, war in der Ba den-Are na der kon-
stan te re Spie ler und konn te sich nach 63 Mi nu -
ten sei nen er sten deut schen Mei ster ti tel ho len.
Der glück li che Sie ger mein te: „Mir be deu tet die -
ser Ti tel sehr viel, denn nun be fin de ich mich im
Kreis von Mi chael Stich, Pa trik Küh nen, Ni co las
Kie fer, Rai ner Schütt ler, Phil ipp Petz schner und
An dre as Beck, die al le vor mir schon ein mal Deut -
scher Mei ster wur den.“
Deut sche Mei ster 2009 im Mi xed wur de Ni co la
Ge u er (TC BW Neuss) und Pe ter To reb ko (Ra tin -
ger TC GW). Das Duo vom Nie der rhein be sieg te
im Fi na le am Sams tag An ge li ka Roesch (TC BW
BASF Lud wigs ha fen) und Mar cel Zim mer mann
(TC Groß hes se lo he) mit 3:6, 6:1, 10:6.
DTB-Prä si dent Dr. Ge org Frei herr von Wal den fels,
DTB-Sport wart Heinz Wagner und BTV-Prä si dent
Pe ter Nir mai er wa ren mit den Mei ster schaf ten
sehr zu frie den, lob ten die per fek te Or ga ni sa tion,
das grö ßer ge wor de ne Zu schau erin te res se und
hof fen ge mein sam, dass es ei ne Neu auf la ge der
Na tio na len Deut schen Ten nis mei ster schaf ten in
der Ba den-Are na Of fen burg 2010 gibt.

Al le Er geb nis se fin den Sie un ter www.dtb-
ten nis.de.
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Durch aus zu frie den ver lief das ab ge lau fe ne
Jahr, doch Prä si dent Ron ny Zim mer mann ist
sicher be wusst, dass 2010 auf grund der Viel -
zahl an Ak ti vi tä ten noch we sent lich stres si ger
wird. Mit dem 48-jäh ri gen Rechts an walt aus
Wies loch un ter hielt sich Sieg fried Mül ler.

Herr Zim mer mann, der zeit sieht es im Pro fi be reich
für Ba den nicht mehr so ro sig aus wie noch vor
zwölf Mo na ten?
– Das kann man wohl so sa gen. Trotz dem sind
wir mit zwei Ver ei nen im Länd le noch im mer füh-
rend. 1899 Hof fen heim wird sich si cher lich wie -
der er ho len, wo bei man auch aus ei ner län ge ren
Durst strecke sei ne Leh ren zie hen kann. Ich ver -
schwen de je den falls kei nen Ge dan ken dar an, dass
die Mann schaft noch in Be dräng nis kommt. Mit
den Be din gun gen, die Mä zen Diet mar Hopp ge -
schaf fen hat, wer den die Kraich gau er auf Dau er
die Bun des li ga er hal ten und in den näch sten Jah-
ren auch auf in ter na tio na ler Büh ne zu fin den sein.
Es muss al les wach sen, man darf nichts über stür -
zen, denn die Kon kur renz schläft ja nicht. Letz t -
end lich wird es im Sport im mer zu Rück schlä gen
kom men. Das ge hört da zu. Wich tig ist, wie man
da mit um geht.

An ders ist es beim Karls ru her SC ge la gert, des sen
Ver eins schiff ja seit dem Ab stieg im Som mer et was
ins schlin gern ge ra ten ist?
– Auf grund der In fra struk tur und dem feh len den,
mo der nen Sta dion wird der KSC im mer ums
Über le ben kämp fen, ob wohl der Ab stieg ja völ lig
un nö tig war. Dass es bei ei nem neu en Prä si di um
zu neu en Ideen, neu er Füh rungs li nie und auch zu
kei nes wegs un be rech tig ten Um struk tu rie run gen
kom men wür de, war zu er war ten. Na tür lich pas -
sie ren dann auch Feh ler. Al ler dings hat te das jet -
zi ge Gre mi um vor nehm lich in der hei mi schen
Pres se ganz of fen sicht lich nicht den Hauch ei ner
Chan ce. Vie les wur de ein sei tig und ne ga tiv dar -
ge stellt und zu nächst ein mal schlecht ge schrie -
ben. Es wird Zeit, dass in je der Be zie hung Nor ma-
li tät ein kehrt, denn Karls ru he oh ne Pro fi fuß ball ist
ei gent lich nicht vor stell bar. Die Kräf te müs sen ge-
bün delt wer den, da mit die seit Jah ren vor han de -
nen Pro blem fel der schnell ab ge ar bei tet wer den
kön nen. Wich tig ist, in den ele men ta ren und über-

Das neue Jahr wird stres sig – 
Zu frie de nes Re sü mee für 2009

Bis jetzt ha ben sich bei uns 144 Ver ei ne und 64
Schu len ge mel det. Es gibt tol le Prei se zu ge win -
nen, so dass ein Mit ma chen sich al le mal lohnt und
wirk lich al le auf ge for dert sind, sich zu beteiligen.

Kom men wir zur Ver bands ar beit. Ge walt in und
um die Ama teur plät ze bleibt ein Dau er bren ner.
Be steht ei ne Chan ce, dies ein zu däm men?
– Ge gen ü ber dem Vor jahr ha ben die Ge walt de -
lik te nicht zu ge nom men. Dies ist zu nächst po si tiv.
Ne ga tiv ist al ler dings, dass die Bru ta li tät fast kei -
ne Gren zen mehr kennt. Die Hemm schwel le rückt
im mer tie fer und das ist be sorg nis er re gend, auch
wenn dies al les nur ein Ab bild un se rer Ge sell schaft
ist. Frü her ist man von Bal lungs zen tren aus ge gan -
gen, heu te knallt es aber auch auf dem fla chen
Land. Wir wer den nun mehr ge mein sam mit der
ört li chen Po li zei prä ven tiv tä tig und falls er for der-
lich, in al len neun Fuß ball krei sen In for ma tions ver -
an stal tun gen mit ei nem Grund satz re fe rat über
die Ge walt auf Sport plät zen ab hal ten, wo die Ver-
ei ne auch auf ge for dert wer den, mas siv im ei ge -
nen Um feld be reits ge gen Ge walt an sät ze und Be -
lei di gun gen von Schieds rich tern und Gä sten vor-
zu ge hen. Den An fang ma chen wir in den nächs -
ten Wo chen im Fuß ball kreis Mann heim mit vier
Ver an stal tun gen.

le bens not wen di gen Be rei chen die Saat für ei ne
gu te Zu kunft zu le gen. Die Re gion und der KSC
hät ten es ver dient.

Der SV Sand hau sen ge hört wei ter zu ei ner Be le -
bung der drit ten Li ga, oh ne dass die Zu schau er es
ho no rie ren.
– Was beim SV Sand hau sen auf eh ren- und haupt -
amt li chen Ge biet ge lei stet wird, ist phä no me nal.
Beim Ver gleich der Zu schau er zah len mit den an -
de ren Spit zen clubs wird man nei disch und die se
fi nan ziel le Schief la ge muss aus an de ren Töp fen
ge mei stert wer den. Noch hat die Da is-Elf die
Mög lich keit, den Auf stieg zu er rei chen. Der Er folg
in Je na, vor al len Din gen ein mal oh ne Ge gen tref-
fer, lässt da schon für die Rück run de hof fen. Ich
drücke ih nen je den falls die Dau men in der Hoff -
nung, dass auch das Pu bli kum die An stren gun gen
in der zwei ten Se rie bes ser ho no riert. Den wacke -
ren Ver eins ver ant wort li chen wä re es je den falls zu
gön nen.

Zwar blicken wir erst zur Her ren-WM nach Süd -
a fri ka, doch die Frau en-Welt mei ster schaft 2011 im
ei ge nen Land, ja im ei ge nen Ver band ist schon sehr
na he.
– Mit den Vor be rei tun gen der Frau en-WM sind
wir auf grund der vier Be geg nun gen in der Rhein-
Neckar-Are na in Sins heim na tür lich schon jetzt
haut nah kon fron tiert. Un ser Ziel wird es sein, zu -
sam men mit der Stadt ver wal tung und 1899 Hof-
fen heim vier aus ver kauf te Sta dien zu be kom men.
Der Ver kauf der Städ te se rie ist über aus er freu lich
an ge lau fen. Das Haupt au gen merk gilt jetzt aber
der Ver kaufs pha se Zwanzig11, al so 20 Pro zent
Ra batt bei dem Er werb von min de stens elf Grup -
pen kar ten durch Ver ei ne und Schu len, die am
15. Fe bru ar star tet und bis Ju li ge hen wird, ehe
Ein zel tickets an ge bo ten wer den. Exakt ein Jahr
vor der WM-Er öff nung am 26. Ju ni 2010 fin det in
al len neun Fuß ball krei sen ein Tag des Mäd chen -
fuß balls un ter dem Mot to „Wir spie len für Sins -
heim 2011“ mit ei nem in ter es san ten Pro gramm
statt. Ein Er folg scheint auch der DFB-Wett be -
werb Team 2011 zu wer den, der seit ei nem hal -
ben Jahr läuft und bis zur Er öff nung der WM geht.
Die För de rung des Mäd chen fuß balls und die Ko -
o pe ra tion Ver ein/Schu le steht im Mit tel punkt.
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Obwohl auf Ebene der neun Fußballkreise bis zur
ersten Februarhälfte noch die End aus schei dun gen
abgewickelt werden müs sen, laufen bereits schon
die Vorbereitun gen auf die Endturniere um ins-
gesamt acht Jugend-Titel, die in zwei Etappen ver -
geben wer den. Den Auftakt in Bammental in der
El senz halle machen am 20./21.2. vier Futsal-Wett-
bewerbe. Bei den A-, B- und C-Junio ren sind je-
weils zehn Mannschaften in zwei Fünfergruppen
am Start, während bei den B-Juniorinnen ein
Sechs er feld geplant ist. Zu Beginn spielen am
20.2. die B-Junioren zwischen 10 und 15.30 Uhr.
Mosbach ist nicht dabei, dafür stellen Karlsruhe
und Heidelberg jeweils zwei Vertreter. Bereits qua-
lifiziert haben sich in Gruppe A SV Büchig (BR) und
SG Siemens Karlsruhe. Hinzu kommen noch die
Meis ter aus Mannheim, Pforzheim und der Hei -
del  ber  ger Vize. Die Gruppe B wird von SG Lob -
bach (SI), SG Pfinztal (KA), FV Lauda (TBB) sowie
den Meister aus Heidelberg und Buchen gebildet.
Diesen Titelkämpfen schließen sich die A-Junioren
von 15.30 bis 21 Uhr an. Alle neun Kreise sind ver -
tre ten und Heidelberg hat zwei Vertre ter. In Grup -
pe A sind SV Obrigheim (MOS), SV Osterburken
(BCH) und die Meister aus Heidelberg, Sinsheim,
Mann heim. Die B-Gruppe bilden VfR Pforzheim,

SG Kronau/Mingolsheim (BR), SG Sie mens Karls-
ruhe, FV Lauda (TBB) und der Vize aus Heidelberg. 
Die C-Junioren spielen am 21.2. von 10 bis 15.30
Uhr. Zwei Eisen hat Karlsruhe „im Feuer“, die rest -
lichen Fußballkreise sind mit dem Meister vertre-
ten. Gruppe A SG DJK/FV Daxlanden (KA), SV 98
Schwet zingen (MA), SG Diedesheim/Mosbach,
SG Ittlingen/Eppingen (Sinsheim), FV Lauda (TBB).
Gruppe B VfR Kronau (BR), SG Hettingen/Göt-
zingen/Eberstadt (BCH), VfR Pforzheim, Karlsru-
her SC und Vertre ter Heidelberg. Der Badische
C-Junioren-Futsal-Meister qualifiziert sich für die
Süd deutsche Endrunde, die am 7.3. in Büh lertal
stattfindet. Den Abschluss in der El senzhalle be-
streiten sechs B-Juniorinnen mannschaften ab 16
Uhr bis gegen 20 Uhr.
Eine Woche später am 27./28.2. ermitteln die C-
und D-Junioren sowie die B- und C-Juniorinnen
im herkömmlichen Hallenfuß ball ihre Meister in
der Ludwig-Erhard-Halle in Mosbach. Startberech-
tigt bei den Jungs sind jeweils die neun Kreis-
meister sowie der Zweite aus Mosbach. Bei den
Mädchen wurde die Vorrunde bereits auf Ver-
bandsebene absolviert. Am 27.2. ste hen die C-
Junioren ab 10 Uhr auf dem Hal lenparkett. Drei
der zehn Teilnehmer sind ausgespielt. Die Gruppe

Junioren-Hallentitel werden in Bammental und
Mosbach am 20./21. und 27./28.02. vergeben

eins wird von Hei delberg, SG Kronau/Mingols-
heim (BR), Mannheim, Pforzheim sowie TSV Sulz-
bach (MOS II) gebildet und in der zweiten Gruppe
spielen Sinsheim, Tauberbischofs heim, Karlsruhe,
SV Obrigheim (MOS I) sowie Buchen. Bereits er-
mittelt sind die sechs Teams um den B-Juniorin-
nentitel, die am gleichen Tag um 13.15 Uhr in den
Wettbewerb eingreifen. Gruppe 1 TSG Wilhelms-
feld, SSV Waghäusel, KSC und Gruppe 2 1899 Hof-
fenheim, TSV Reichen bach, ASV Hagsfeld. Beide
Vergaben wer den gegen 18.30 Uhr beendet sein.
Für die D-Junioren und C-Juniorinnen geht es am
28.2. um das badische Championat. Ab 10.30 Uhr
beherrschen in der Ludwig-Erhard-Halle zunächst
die D-Junioren aus Buchen, Mannheim, Karlsruhe,
FC Mos bach (MOS I), Pforzheim (alle Gruppe eins)
sowie Tauberbischofsheim, SV Ob righeim (MOS
II) Sinsheim, FC Karlsdorf (BR) sowie Heidelberg
(alle Gruppe zwei) alleine die Szenerie, ehe ab
13.20 Uhr sechs C-Juniorinnen-Teams einen zwei-
ten Wett bewerb eröffnen. 
Das Endrundenticket ge löst haben in Gruppe 1
SC Klinge Seckach, 1899 Hoffenheim, KSC und
in Gruppe 2 ASV Hagsfeld, TSV Reichenbach, SG
Zeu tern/Östringen. Bis 18.30 Uhr stehen dann die
beiden Titelträger fest.

Rund 70 Vereine 
wurden seit Mai 

letzten Jahres vom
DFB-Mobil besucht.

Jetzt ist er auch in
der Halle machbar.

Was tut sich Neu es in Schön eck? Still stand be deu-
tet ja Rück schritt.
– Still stand kann es bei ei nem solch gro ßen Ob -
jekt nie ge ben. Die Sport schu len in Ba den-Würt -
tem berg wur den eben falls in das Bun des- und
Lan des kon junk tur pro gramm für ener ge ti sche Ver -
bes se run gen auf ge nom men, wor ü ber wir sehr
dank bar sind. Wir ha ben mit den Ar bei ten be reits
an ge fan gen und wer den die se 2011 mit ei nem
Vo lu men von rund 1.3 Mil li o nen Eu ro be en den.
Das Wald haus so wie die Fritz-Mein zer-Hal le und
die Hal le II mit Schwimm bad sind hier von be trof -
fen. We gen dem Win ter ein bruch stockt der zeit le -
dig lich et was der Bauf ort schritt. An son sten ha ben
wir 2009 die Zim mer, Flu re und Trep pen häu ser
ein schließ lich Se mi nar räu me im Wald haus re no -
viert so wie die Brücke zur Fritz-Mein zer-Hal le neu
kon zi piert. Durch die ener ge ti schen Maß nah men
er hof fen wir uns ei ne spür ba re Ent la stung bei den
Ener gie ko sten.

Im mer wich ti ger wer den die Qua li fi zie rungs an ge-
bo te an die Ver ei ne, um die eh ren amt li chen Tä tig -
kei ten zu ent la sten, Ab läu fe zu op ti mie ren und die
Ver eins funk tio nä re auf den neu e sten Stand der
Tech nik zu brin gen.
– Das ha ben wir schon vor vie len Jah ren er kannt
und da nach auch un se re An ge bo te aus ge rich tet,
die wie de rum in ei ner Bro schü re zu sam men ge -
fasst sind. Neu ist die Mög lich keit der On li ne-An-
mel dun gen zu Lehr gän gen al ler Art. Die Kurz schu -
lun gen sind lei der et was zu rück ge gan gen. Des -
halb der Ap pell an die Ver ei ne, die ses ko sten lo se
An ge bot vor Ort zur Schu lung der Trai ner an zu -
neh men. Es kann aus acht The men aus ge wählt
wer den, bald sind es so gar zwölf. Das DFB-Mo bil
fährt wei ter, auch im Win ter mit ei nem spe ziel len
Hal len pro gramm. Von Mai bis jetzt wur den rund
70 Ver ei ne be sucht. Bis April soll die Hun dert er   -
grenze über schrit ten wer den bei De mo trai ning
mit Kin dern und ei nem The o rie teil.

Übersichtlich dargestellt 
sind alle Qualifizierungsmaßnahmen in der

neuen Broschüre.

Was steht den eh ren- und haupt amt lich Tä tig kei -
ten für die ses Jahr be vor? Hat sich der Ter min ka -
len der ge lich tet und wei ter ver dich tet?
– Ich glau be eher das Zwei te ist der Fall. 2010
wird rich tig stres sig. Ne ben den ur ei gen sten Auf-
ga ben ei nes Fuß ball ver ban des und den an ge spro-
che nen Maß nah men in der Sport schu le müs sen
ei ne emi nent gro ße An zahl an de rer Din ge auf den
Weg ge bracht wer den. Im April wird mit der Uni
Mann heim ein Sport rechts sym po si um in der Qua-
tra te stadt durch ge führt, da nach fol gen Ju gend -
ver bands tag und Ver bands tag mit Sat zungs- und
Ord nungs än de run gen so wie Neu wah len. 
Die Frau en-WM 2011 wird ver stärk te An stren gun-
gen ver ur sa chen, im Okt o ber wird vor aus sicht lich
ei ne U19-EM-Qua li fi ka tion bei uns ab lau fen und
im No vem ber sind wir fe der füh rend beim vier ten
Ball spiel sym po si um in der Karls ru her Eu ro pa hal -
le. Für wahr ei ne stol ze, ab wechs lungs rei che und
in ter es san te Auf li stung und wie schon er wähnt,
dies al les ne ben den Auf ga ben, wel che oh ne hin
tag ein tagaus an fal len.



Knapp vor Karls ru he (19 Punk te) und Ver an stal -
ter Tau ber bi schofs heim (17) ge wan nen die Un -
par tei i schen aus Pforz heim (20 Zäh ler) das 29.
Schieds rich ter-Hal len tur nier in der Lau daer Stadt-
hal le und wur den da mit Nach fol ger von Ti tel ver-
tei di ger Hei del berg, der le dig lich auf dem fünf ten
Rang ein kam. Pforz heim hol te sich den Vor teil
durch ei nen Sieg ge gen Vi ze mei ster Karls ru he
(2:1) und ein 1:1 Un ent schie den ge gen Tau ber -
bi schofs heim, wäh rend die bei den Ver fol ger gleich -
zei tig re mi sier ten und sich da mit ge gen sei tig
Punk te ab nah men. Kei nen Ein fluss auf die Ti tel -
ver ga be hat te das Schlus strio Bu chen, Mos bach
und Bruch sal, das le dig lich auf fünf Zäh ler kam.
Aber auch Hei del berg und Mann heim bo ten zu
un ter schied li che Lei stun gen, um erns thaf te Kon -
kur ren ten für die Ti tel ver ga be zu sein. Hier konn -
te le dig lich Sins heim noch et was mit hal ten, ver -
lor je doch die letz te Aus ein an der set zung ge gen
Karls ru he. Un ter den vie len Be su chern weil te auch

der Bür ger mei ster von
Lau da, Tho mas Maer -
tens, der nicht nur den
Tur nier an stoß mach te,
son dern auch die Stadt -
hal le ko sten los für die
Schieds rich ter zur Ver fü -
gung stell te. Be währt hat
sich er neut, dass die Ver -
an stal tung nach Fut sal-
Re geln aus ge tra gen wur-
de. „Die Spie le ver lie fen
oh ne be son de re Vor -
komm nis se und wur den
von den Schieds rich tern
mit viel En ga ge  ment und
Elan aus ge tra gen“, stell -
te Ver band sob mann Jür -
gen Groh bei der Sie ger -
eh rung fest. Bei den 36

Be geg nun gen fie len 93 To re. Hier von hat ten
Kür sad Yil drim (TBB) mit acht Tref fern den größ -
ten An teil, ge folgt von Mi chael Geg gus (KA) mit
sie ben, so wie Uwe Rei ble (PF) und Sa mi Ma li ha
(KA), die je weils sechs Mal ins Schwar ze tra fen.
Die Re sul ta te: Bu chen – Mos bach 0:0, Sins heim
– TBB 1:0, Hei del berg – Mann heim 0:1, Bruch sal
– Karls ru he 0:1, Sins heim – Bu chen 3:0, Hei del -
berg – Mos bach 1:0, TBB – Bruch sal 3:0, Pforz -
heim – Mann heim 1:1, Hei del berg – Sins heim 2:0,
Bruch sal – Bu chen 2:0, Pforz heim – Mos bach
4:2, Karls ru he – TBB 2:2, Bruch sal – Hei del berg
0:0, Sins heim – Pforz heim 1:3, Bu chen – Karls -
ru he 0:3, Mann heim – Mos bach 1:0, Bruch sal –
Pforz heim 1:2, Karls ru he – Hei del berg 3:1, Mann-
heim – Sins heim 1:2, Bu chen – TBB 1:2, Karls ru -
he – Pforz heim 1:2, Bruch sal – Mann heim 0:0,
Hei del berg – TBB 1:6, Mos bach – Sins heim 2:2,
TBB – Pforz heim 1:1, Mann heim – Karls ru he 0:6,
Mos bach – Bruch sal 1:0, Bu chen – Hei del berg 1:1,
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Not in sel ist bun des weit das größ te Kin der -
schutz pro jekt im öf fent li chen Raum. Na he zu
wö chent lich kom men neue Part ner städ te, Ge -
mein den und Re gio nen da zu. 
Es han delt sich hier bei um ei ne In i ti a ti ve der in
Karls ru he an säs si gen Stif tung Hän sel & Gre tel, mit
der der Ba di sche Fuß ball ver band schon meh re re
Ak ti vi tä ten ab sol viert hat. Jetzt ge hört auch die
Ver bands ge schäfts stel le und die Sport schu le
Schön  eck auf dem Karls ru her Turm berg zu den
Part nern des Pro jekts Not in sel. Prä si dent Ron ny
Zim mer mann und Stif tungs ge schäfts füh rer Je ro -
me Braun (un ser Bild) brach ten ge mein sam das
für das In- und Aus land ein heit li che Zei chen an
der Ein gangs tür an, das als Schutz von Kin dern
und ge gen po tenziel le Tä ter die nen soll. Über all
dort, wo das Not in sel-Zei chen an der Tür an ge -
bracht ist, signa li siert es den Kin dern: „Wo wir sind,
bist du si cher“. 
„Die An brin gung des Not in sel-Auf kle bers stellt kei -
ne Wer bung dar, son dern trägt zum Schutz un se-
rer Kin der bei und ist ein Zei chen an die Öf fent -
lich keit für mehr Kin der freund lich keit“, be ton te

lie fert sind. Sie sind die schwäch sten und da mit
schutz be dürf tig sten Mit glie der in der Ge sell schaft
und des halb be grü ße ich aus drück lich die In i ti a -
ti ve der Stif tung Hän sel & Gre tel. Hier da bei zu
sein, war über haupt kei ne Fra ge“.

Nach spannenden Begegnungen – die Spielerführer der neun Mannschaften
nach der Siegerehrung.

Je ro me Braun bei der Über ga be. Die
Not in sel (an dem Pro jekt be tei li gen
sich schon Hun der te von Städ te bun-
des weit) schafft für Kin der, die sich
be droht füh len und Hil fe be nö ti gen,
ei nen Zu fluchts ort, an dem ih nen ge-
hol fen wird. Auch die klei nen Weh -
weh chen sol len ernst ge nom men
wer den bei den Not in sel-Part nern
nach dem Mot to: Kin der in Angst –
brau chen Schutz!
Das Pro jekt ins ge samt wird in der
Öf fent lich keit sehr po si tiv wahr ge -
nom men, wie Braun zu be rich ten
wus ste: „Sie set zen da mit ein be deu-
ten des Zei chen für den Kin der schutz
und ge gen Ge walt“. Prä si dent Ron -
ny Zim mer mann, der ge ra de im so -
zi a len Be reich wei te re Fuß ball ak ti vi tä ten in An griff
neh men möch te, stell te in die sem Zu sam men -
hang fest, „dass Ge walt und Über grif fe ein wach-
sen des Pro blem in un se rer Ge sell schaft sind, de -
nen vor nehm lich Kin der meist schutz los aus ge -

29. Hal len tur nier: Pforz heims Schieds rich ter ho len Ti tel

Pro jekt Not in sel: 

Kin der schutz im öf fent li chen Raum

Ü16-LBS/
Ü40-Eu ro pa park-Fut sal-Cup 

Zwei un ter schied li che Fut sal-Wett be wer be
wer den im Fe bru ar/März an ge bo ten. Für Ü40-
Mann schaf ten geht es um den Eu ro pa-Park-
Fut sal-Cup, wo am Sams tag, 20. Fe bru ar in
der Sport hal le im Karls ru her Stadt teil Rin t heim
ein wei te res Tur nier statt fin det. Spiel be rech tigt
sind Frau en/Män ner ab dem Jahr gang 1970,
wo bei auch ge misch te Mann schaf ten zu ge las-
sen sind. Es kön nen sich so wohl Ver eins teams,
als auch Frei zeit mann schaf ten be tei li gen. 
In ganz Ba den-Würt tem berg wird der LBS-
Ü16-Fut sal-Cup aus ge tra gen. Eben so am 20.
Fe bru ar fin det hier bei an gleich er Stät te ein
Qua li fi ka tions tur nier statt. Die End run de zu -
sam men mit den Qua li fi kan ten aus Würt tem -
berg und Süd ba den geht am 6. März in der
Sport hal le Rheins heim über die Büh ne. Start -
be rech tigt sind Frau en/Män ner des Jahr gang
1993 und äl ter. Kei ne Ein schrän kun gen gibt
es bei den Te ams, die ent we der aus Ver ei nen
oder von Frei zeit grup pen kom men kön nen. 
Mel dun gen für bei de Tur nie re müs sten un ver -
züg lich er fol gen an: Ale xan dra Grein, Te l. 0721/
4090428 oder ale xan dra.grein@badfv.de.

TBB – Mann heim 3:0, Karls ru he – Mos bach 3:1,
Pforz heim – Bu chen 5:1, Sins heim – Bruch sal 1:0,
Mos bach – TBB 0:3, Bu chen – Mann heim 2:0,
Sins heim – Karls ru he 0:1 und Hei del berg – Pforz -
heim 0:1.
1. Pforz heim 19:8 To re/20 Punk te, 2. Karls ru he
20:6/19, 3. Tau ber bi schofs heim 20:6/17, 4. Sins-
heim 10:9/13, 5. Hei del berg 8:12/8, 6. Mann heim
4:14/8, 7. Bruch sal 3:7/5, 8. Mos bach 6:14/5,
9. Bu chen 5:16/5.



Im Rahmen der Weihnachtsfeier
wurden (traditionsgemäß) auch
die Dienstjubilare des Jahres 2009
von Geschäftsführer Siegfried Mül -
ler geehrt. Es war ein Trio, wovon
Sabine Hartmann, die 10 Jahre in
der Geschäftsstelle und als Mäd-
chentrainerin fungiert, allerdings
urlaubsbedingt fehlte. Ebenfalls
schon 10 Jahre auf dem Karlsruher
Turmberg ist Verbandssportlehrer
Roland Reichel (r.), während es sich
bei Walter Dürr (l.) um den ”Re-
kordhalter“ in der Geschäftsstelle
und der Sportschule handelt. Seit
40 Jahren gehört er der Buchhal-
tung an und wird im März 2011
in Altersteilzeit gehen.
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VER BANDS TAG UND 
NEUN KREIS TA GE 

Die Le gis la tur pe rio de 2007/10 läuft beim Ver band
und in sei nen neun Fuß ball krei sen im Ju ni/Ju li die-
ses Jah res aus. Der Ver bands tag, bei dem die Wei -
chen für 2010/13 ge stellt wer den, fin det am Sams -
tag, 17. Ju li in der Fritz-Mein zer-Hal le der Sport -
schu le Schön eck statt. Hier bei wird es auch zu
Neu wah len des ge sam ten Prä si di ums kom men.
Eben so müs sen die Aus schuss vor sit zen den und
sämt li che Ver bands gre mien be stä tigt wer den. Die
kon sti tu ie ren de Sit zung des Ver bands vor stan des
er folgt des halb un mit tel bar nach der De le gier ten -
zu sam men kunft, die auch wie der Än de run gen
der Sat zung und der Ord nun gen zu be schlie ßen
hat. Im Mit tel punkt steht hier bei die Über ar bei -
tung der Rechts- und Ver fah rens ord nung. 
Dem Ver bands tag vor ge schal tet sind die neun
Kreis ta ge, wo es eben so zu Neu wah len kommt.
Den An fang macht Mann heim am 8. Mai (10.30
Uhr) in der Pe sta loz zi-Hal le in Edin gen-Neckar hau -
sen. Es fol gen am 5. Ju ni Karls ru he (10 Uhr beim
FV Malsch) am 12. Ju ni Pforz heim und Bruch sal.
Der Kreis tag von Pforz heim fin det in der Na gold -
hal le in Dill wei ßen stein ab 10 Uhr statt und die
Bruch sa ler Ver ei ne ta gen ab 16 Uhr in der Mehr -
zweck hal le in Stett feld, wo Kreis vor sit zen der Die -
ter Sie ge le sein Amt in jün ge re Hän de le gen wird.
Am 14. Ju ni tref fen sich die Ver eins ver ant wort li -
chen von Tau ber bi schofs heim (19.30 Uhr) in der
Rau bach hal le in Rau en berg und am 15. Ju ni die
von Bu chen in der Sport hal le Bö dig heim. Be ginn
um 19 Uhr. Das letz te Drit tel läu tet Sins heim am
17. Ju ni um 19 Uhr in der Kraich gau me tro po le ein,
ehe am 18. Ju ni der Rei gen der Kreis ta ge für Hei -
del berg (Mühl bach hal le Dos sen heim) und Mos -
bach (in Schwar zach) en den wird. 

der Rück run den-Staf fel ta ge 
für den Nach wuchs

In der er sten März hälf te be ginnt für den Nach -
wuchs wie der der „Ernst des Le bens“ um Punk te.
Zur Vor be rei tung auf die rest li chen Be geg nun gen
der zwei ten Se rie wer den bei den Jungs ins ge -
samt vier Rück run denst af fel ta gun gen wie folgt
ab ge hal ten: A-, B- und C-Ju nio ren-Ver bands li gen
am Mo., 8.2. in der Sport schu le Schön eck.
A-, B-, C-Ju nio ren-LL Oden wald am Di., 9.2. beim
FC Küls heim, LL Rhein-Neckar am Mi., 17.2. beim
FC Dos sen heim und LL-Mit tel ba den am Fr., 19.2.
beim FC Östrin gen. Be ginn ist je weils um 19 Uhr.
Drei ver schie de ne Zu sam men künf te nach geo -
gra phi schen Ge sichts punk ten wer den die Mäd -
chen mann schaf ten wie folgt durch füh ren: Mo.
22.2. Nord bei MFC Phö nix Mann heim, Mi.,
24.2. Nord in der Hal le des TSV Stett feld und Fr.,
26.2. beim SV Dal lau. Be ginn je weils um 19 Uhr.

FUSSBALLTER MI NE

TER MI NE

Hoepfner-Cup und Hängepartien 
Der Po kal wett be werb um den Hoepf ner-Cup ist
zwi schen zeit lich im Halb fi na le an ge kom men, wo
nur noch Kreis li gi sten ver tre ten sind. En de April
sol len die bei den Be geg nun gen FV Gon dels heim
– FC Hei dels heim II (28. April) und FV Neu thard
– FVgg Neu dorf (29. April), je weils um 18 Uhr
aus ge tra gen wer den, wäh rend das End spiel am
Mitt woch, 19. Mai auf neutralem Platz statt fin den
wird. Mit Aus nah me von FC Hei dels heim II hat
sich das rest li che Trio be reits für den Ver band s -
po kal 2010/11 qua li fi ziert. 
Um Punk te sieht die Si tu a tion ganz ent spannt aus,
denn le dig lich die bei den C-Klas senst af feln be -
sit zen je weils drei Hän ge par tien. Im Plan soll die
Kreis li ga so wie die A- und B-Klas se, die die zwei -
te Se rie des halb erst am 6./7. März fort set zen.
Die Nach hol spie le wur den wie folgt an ge setzt:
Kreis klas se C1: So., 28.2. um 15 Uhr FC Neibs -
heim II – TSV Rhein hau sen II, SV Ober der din gen
II – SV Phil ipps burg II, FzG Mün zes heim II – TSV
Ober ö wis heim II. Kreis klas se C2: So., 28.2. um
15 Uhr SV Bü chig II – SV 62 Bruch sal II, TSV Lan -
gen brücken II – FV Ub stadt II, Sa., 17.4. um 15 Uhr
SV Zeu tern II – FV Ub stadt II. 

BRUCHSAL

Tagungen beim FV Malsch /
Alfons Lutz hört auf

Die Wei chen für die Le gis la tur pe rio de 2010/13
stel len die et was mehr als 100 Kreis ver ei ne am Sa.,
5. Ju ni ab 10 Uhr beim FV Malsch, der in die sem
Jahr sein 100-jäh ri ges Ju bi läum feiert. Im Mit tel -
punkt ste hen die Neu wah len des Kreis vor stan des.
Eben falls beim FV Malsch fin det am Sa., 15. Mai
(10 Uhr) der Kreis ju gend tag statt. Auch hier wird
es Neu wah len des Ju gend aus schus ses ge ben, wo -
bei der Kreis ju gend lei ter dann drei Wo chen spä -
ter beim Kreis tag noch be stä tigt wer den muss. 

An der Spit ze des Nach wuch ses wird es auf al le
Fäl le zu ei ner Än de rung kom men. Der bis he ri ge
Kreis ju gend lei ter Al fons Lutz wird aus per sön li -
chen Grün den nicht mehr kan di die ren, so dass ein
Nach fol ger ge fun den wer den muss. Sei ne Ent -
schei dung hat Al fons Lutz vor ge rau mer Zeit Prä -
si dent Ron ny Zim mer mann und Kreis vor sit zen -
dem Pe ter Sche rer mit ge teilt.

KARLSRUHE

der RL-/OL-/VL- und 
LL-Schiedsrichter 

Die „Halb zeit ta gung“ der 68 klas si fi zier ten Schieds -
rich ter im obe ren Ama teur be reich fin det am
Sonntag, 7. Fe bru ar zwi schen 10 und 16 Uhr, in
der Ver eins gast stät te des FC Olym pia Kirr lach statt.
Als DFB-Ga stre fe rent fun giert Ex-Bun des li ga-Re -
fe ree Aron Schmid hu ber aus Mün chen.

„HALBZEITTAGUNG“ im März in der Sport schu le
01./03. Prü fungs lehr gang DFB-B-Li zenz

02. Fort bil dungs ver an stal tung BDFL
03./05. C-Li zenz fort bil dungs lehr gang
03./05. Lehr gang Schü ler men to ren Mäd chen
05./07. Trai nings auf ent halt SV Sulz bach und

VfB Gröt zin gen
10./12. Lehr gang Schü ler men to ren Jungs
12./14. Te am lei ter lehr gang
12./14. Lehr gang bfv-U16-/U17-Aus wahl

13. Sit zung Ver bands ju gend aus schuss
18./20. Lehr gangs U15-Ju nio rin nen von 

Ba den und Süd west
19./21. Trai nings auf ent halt SV Ei chel berg
20./21. Trai nings auf ent halt SV Schries heim
26./27. Vor stands sit zung
26./28. Prü fungs lehr gang Ju gend lei ter
25./28. Trai nings auf ent halt FC Bu sen bach

und FV Ub stadt

DIENST-JUBILARE DES JAHRES 2009

JUBILARE IM MÄRZ 
21.3.45 Hans-Jo a chim Bertsch (Karls ru he), 

Bei sit zer Spruch kam mer Karls ru he
30.3.70 Mi chael Wüst-Sau er born (Neckar -

gerach), Schrift füh rer und Frei zeit -
sport be auf trag ter in Mos bach

31.3.45 Karl-Heinz Blaich (Kö nigs bach-Stein), 
Vor sit zen der der Ju gend spruch kam mer
in Pforz heim

Herz li chen Glück wunsch!



Der Badische Sportbund Nord e.V. (BSB Nord) hat auch in der 
Wirtschaft starke Partner und Berater gefunden. Sie helfen dem 
BSB Nord bei seinen vielfältigen Service-Aufgaben – für mehr 
als 800.000 Vereinssportler, 49 Mitgliedsverbände und neun 
Sportkreise. Vertrauen Sie unseren kommerziellen Partnern, nut-
zen Sie den Dialog mit Experten, fordern Sie vereinsgerechte 
Lösungen. Gemeinsam sind wir stark.

Besonders günstige Beiträge für Ehrenamtliche

Als ehrenamtlich tätiges Mitglied im Sport in Baden-Württemberg können Sie 
beim HDI zusätzlich Geld sparen.

Online-Angebot unter www.sport-in-bw.de
Tel. 0711/9550-320 · Fax 0711/9550-324

Ihr Partner: ARAG Sportvericherung
Versicherungsbüro beim Badischen Sportbund Nord
Ansprechpartner: Thomas Rodenbüsch
Am Fächerbad 5 · 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/20719 · Fax 0721/205017
vsbkarlsruhe@arag-sport.de
www.arag-sport.de

Die ARAG Sportversicherung garantiert als unbestrittene Nummer eins  Sicher-
heit im Breiten- und Spitzensport – und das nun schon seit 1965.  Alles begann 
mit einem Vertrag zwischen den Freunden des Skisports und der ARAG. Heute 
schützt die ARAG Sportversicherung über 22 Millionen Aktive aus dem Vereins- 
und Verbandssport. 

Die ARAG Sportversicherung bietet den Sportorganisationen und -vereinen so-
wie deren Mitgliedern einen aktuellen und leistungsstarken Schutz. Einen Schutz, 
der sich an den speziellen Bedürfnissen des Sports orientiert. Servicedienstleis-
tungen rund um den Sport, wie z.B. der Vereins-Informations-Dienst (vid), das 
Versicherungsbüro online, ARAG-Sport24 oder Unfallverhütung im Sport, unter-
streichen das hohe Engagement der ARAG Sportversicherung für den deutschen 
Sport. Die Sicherheit und der Service der ARAG tragen so ein wenig dazu bei, die 
ungetrübte Freude am Sport zu erhalten.

Partner
des Badischen Sportbunds Nord e.V.

Ihr Partner: HDI Direkt Versicherung AG
Niederlassung Stuttgart
Stichwort nennen: 
„Sport in Baden-Württemberg“
Heilbronner Straße 158
70191 Stuttgart

„Gute Chancen für den polizeilichen Nachwuchs: 
800 Einstellungen im Jahr!“

Der Polizeiberuf: 

Alle Informationen unter www.polizei-bw.de

Jetzt bewerben!
Nächster Bewerbungsschluss: 

31. Mai 2009

800Ausbildungs-plätze pro Jahr

BENZ-SPORT der Sportgeräte-Aus-
statter vom Fußball bis zur kom-
pletten Sporthalle für Schul-, Ver-
eins- und Breitensport. 

Profitieren Sie von der Komplettlie-
ferung und -beratung individuell 
für Ihren Verein. Nutzen Sie unsere 
Sonderrabatte für Vereine auf alle 
Katalogpreise und fordern Sie den 
aktuellen BENZ-Sportkatalog noch 
heute an. Für eine ausführliche Be-
ratung wenden Sie sich an unser 
Fachpersonal.

G. BENZ
Sportgerätefabrik GmbH & Co. KG
Grüninger Straße 1-3 · 71364 Winnenden
Tel. 07195/6905-0
Fax 07195/6905-77
info@benz-sport.de · www.benz-sport.de

Den Sport im Land in seiner Vielfalt zu fördern, ist ein wichtiges Ziel der Staat-
lichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg. Die Erträge aus den staatlichen 
Wetten und Lotterien fl ießen größtenteils in den Wettmittelfond des Landes, 
durch den nicht nur der Sport ganz erheblich unterstützt wird, sondern auch 
Projekte aus den Bereichen Kunst und Kultur, Denkmalpfl ege und Soziales ge-
fördert werden. 

Seit Bestehen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg, deren Ge-
schichte mit der Einführung des Fußball-Totos im Jahre 1948 beginnt, sind mehr 
als 2,2 Milliarden Euro in den Spitzensport und den Vereinssport gefl ossen.

Staatliche Toto-Lotto GmbH
Baden-Württemberg
Nordbahnhofstraße 201
70191 Stuttgart
Tel. 0711/81000-110
Fax 0711/81000-115
info@lotto-bw.de

www.lotto-bw.de und www.spielen-mit-verantwortung.de

Weitere Informationen und unverbindliche Beratung bei: 

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser 
Ansprechpartner: Matthias Renz
An der Kreuzeiche 16 · 72762 Reutlingen
Tel. 07121/9288-0 · Fax 07121/9288-55
info@sportstaettenbau-gm.de
www.sportstaettenbau-gm.de

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser bietet das ganzheitliche Konzept für den 
modernen Sportstättenbau und für Freianlagen. Wir sind kompetenter Ansprech-
partner von der Bedarfsanalyse, Beratung und Kalkulation bis zur Ausführung 
und Betreuung bei Neubau, Umbau, Renovation, Regeneration und Pflege Ihrer 
Sportanlagen.

Fußballspielfelder, Finnenlaufbahnen, Leichtathletik-, Tennis-, Golf-, Basketball-, 
Beachvolleyball- und Reitanlagen

BENZ-Sportgeräte
Das Komplettsortiment für Profis und Freizeitsportler rund um den Vereinssport. Zur 
Spitzenleistung gehört Spitzentechnik. Qualität ist unsere Disziplin.

Der Deutsche Sportausweis 
Der Deutsche Sportausweis ist der offi -
zielle Mitgliedsausweis des herausge-
benden Sportvereins und das nationale 
Ausweissystem teilnehmender Landes-
sportbünde, Spitzenverbände und des 
Deutschen Olympischen Sportbundes. 

Der Sportausweis kombiniert Vorteile 
der Mitgliederverwaltung mit Kauf- und 
Servicevorteilen für jedes Mitglied und 
ermöglicht diesen den Zugang zum In-
formations- und Kommunikationspor-
tal des Deutsche Sportausweises im In-
ternet. Das Portal ist ein übergreifender Treffpunkt für alle Vereinsmitglieder in 
ganz Deutschland. Sportler treten untereinander in Kontakt und tauschen sich 
aus, der Verein hat die Möglichkeit, sich aufmerksamkeitsstark zu präsentieren, 
Sportler sind stets informiert über Neuigkeiten und Veranstaltungen von Ihrem 
Landessportbund. Darüber hinaus haben die teilnehmenden Vereine die Mög-
lichkeit, die vereinsspezifi sche Datenbank unter www.sportausweis.de für ihre 
vereinsinterne Organisation zu nutzen. Neben der Mitgliederverwaltung können 
z.B. Einladungen zu Vereinsfesten versendet oder Trainings- und Hallenbelegungs-
pläne eingestellt werden.

Umfassende Informationen sind zu fi nden unter www.sportausweis.de

Haben Sie noch Fragen? Dann sen-
den Sie eine E-Mail an mailto@
sportausweis.de oder nutzen Sie das 
Sportausweis-Servicetelefon: 
01805/776780* 
*0,14 Euro pro Minute aus dem deutschen 
Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus 
Mobilfunknetzen.




